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Jubiläum
Unglaublich, aber wahr: Dr. Fredy Stober, Ehrenpräsident des BSB Freiburg, wurde 
dieser Tage 100 Jahre alt. Der Gründervater so manchen Sportverbandes in Südba-
den, einziges noch lebendes Gründungsmitglied des Deutschen Sportbundes, wur-
de von rund 300 Gästen im Freiburger Historischen Kaufhaus gebührend gefeiert. 
Seit Jahrzehnten ein tolles Verhältnis zueinander haben der Jubilar und der amtie-
rende BSB-Präsident Gundolf Fleischer. Alles Weitere auf den Seiten 14-16.
 Foto: J. Spägele
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Riesentalent!
Silke Lippok ist erst 
16 Jahre alt, gilt jedoch 
als größtes deutsches 
Schwimmtalent. Die 
Deutsche Sporthilfe hat 
die Pforzheimerin zur 
„Juniorsportlerin des 
Jahres“ gewählt.
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Ein Glücksfall für den Sport

BSB-Lehrgangs-
programm 2010
Anfang des Monats ist
das neue BSB-Lehrgangs-
programm erschienen.
Es enthält Aus-, Fort- und
Weiterbildungsangebote
des Badischen Sport-
bundes Nord und seiner
Fachverbände.

Gemeinsam die 
Zukunft bewältigen
Zum Weihnachtsfest und
Jahreswechsel lässt BSB-
Präsident Heinz Janalik
das vergangene Jahr
Revue passieren und
blickt voraus auf 2011.



SPIELEN 
AB 18 JAHREN

Neugierig? Noch bis 31.12.2010 bewerben!
Infos und das Anmeldeformular gibt es unter:

 www.sportjugendfoerderpreis.de

Der LOTTO Sportjugend-Förderpreis 2010

90.000 Euro
5.000 Euro 

Preise  im Gesamtwert von mehr als 

   zu gewinnen!

Preisgeld 

für den Landessieger!
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Es gibt viel zu tun 
im neuen Jahr!
Die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage und der 
Jahreswechsel sind wie immer auch an dieser Stelle 
Anlass für einen Rück- und Ausblick. Dies gilt nicht 
minder für den LSV und die drei Sportbünde im 
Land. 2010 war für uns alle wiederum ein recht ar-
beitsreiches Jahr. Zunächst standen beim LSV und 
auch bei den Sportbünden Mitgliederversammlun-
gen an, welche viele personelle Ressourcen gebun-
den haben. In diesem Zusammenhang darf ich zum 
Abschluss des Jahres aber gerne wiederum in Erin-
nerung rufen, dass an uns als großes Flächenland 
im Sport besonders hohe Ansprüche im Hinblick 
auf effektive und kostengünstige Verwaltungsstruk-
turen gestellt werden. Kein Zweifel, wir stehen im 
Vergleich zu anderen Bundesländern nicht zuletzt 
auch deshalb so gut da, weil die uns gestellten Auf-
gaben in funktioneller Hinsicht zentral und dezen-
tral sachgerecht aufgeteilt sind und bestens bewäl-
tigt werden. Dies hat uns, vor allen Dingen unter 
fiskalischen Gesichtspunkten, vor Jahren ja auch 
der Landesrechnungshof bestätigt. 
Ich hoffe, dass wir in Bezug auf den Solidarpakt II 
mit der Landesregierung bald möglichst eine für 
den Sport akzeptable Einigung erzielen werden. Das 
Projekt Spitzensportland Baden-Württemberg muss 
im kommenden Jahr unbedingt weiter vorangetrie-
ben werden.
Und nicht zu vergessen die Diskussionen um das 
Wettspielmonopol. Hierzu ist die Meinung des ba-
den-württembergischen Sports seit langem klar und 
eindeutig. Wir werden gemeinsam mit dem Land al-
les daransetzen, das staatliche Monopol zu erhalten. 
Nur dann sind die rund 65 Millionen Euro jährlich 
für den Sport in Baden-Württemberg wirklich gesi-
chert. Wer andere Ziele verfolgt, geht ein hohes Ri-
siko ein zu Lasten unserer Vereine und Verbände.
Keine Frage, wir stehen vor nicht leichten, aber 
sicherlich wiederum zu lösenden Aufgaben. Die 
Sportführung im Land wird alles unternehmen, um 
Ihnen die Rahmenbedingungen zu bieten, die Sie 
für Ihre Tätigkeiten an der Basis benötigen. Das ist 
oftmals kein leichtes Unterfangen, auch für uns 
nicht. Für Ihr Engagement sei Ihnen, wo immer Sie 
für den Sport im Lande auch tätig sind, aber auch 
von dieser Stelle im Namen meiner Kollegen im LSV 
und den Sportbünden  ganz herzlich gedankt. Ihr 
Engagement ist wichtig und alles andere als selbst-
verständlich. 

Von
Gundolf Fleischer
Präsident des
Badischen Sportbundes
Freiburg
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SPITZENSPORT

Zweimal in der Woche klin-
gelt Silke Lippoks Wecker be-
reits um fünf Uhr morgens: 

Frühtraining. Was folgt, ist Auto-
matismus: Badeanzug anziehen, 
Trainingsanzug drüber, Zähne 
putzen. Dann schnappt die 16-Jäh-
rige ihre Sporttasche und verlässt 
das Haus. Eine knappe Viertelstun-
de nach dem Aufstehen schließt 
sie die Tür zur kleinen Schwimm-
halle einer nahe gelegenen Schu-
le auf. Drei Kilometer liegen vor 
ihr: 180 Bahnen „Kacheln zählen“. 
Silke Lippok findet das keineswegs 
monoton: „Es ist sehr abwechs-
lungsreich. Mal liegt der Schwer-
punkt auf Kraul Armzug, dann auf 
Kraul Beinschlag, dann kommen 
alle Stilarten Brust, Rücken und 
Delfin dran“.

Und danach beginnt die Schule, 
um 7.45 Uhr sitzt sie in ihrem Klas-
senzimmer – und gehört auch dort 
zu den Besten. Ein Notendurch-
schnitt von 1,7, das lässt sich sehen. 
„Arbeitsalltag“ einer jungen Frau, 
einer Spitzensportlerin in Deutsch-
land, in Baden-Württemberg. Dort, 
wo nicht zuletzt aufgrund über-
durchschnittlich guter Strukturen 
so mancher Nachwuchssportler zu 
den besten in Deutschland, gar in 
der Welt zu zählen ist. Silke Lippok 
ist eine von ihnen, die Pforzhei-
merin ist das deutsche Schwimm-
talent der Gegenwart und wurde 
vor kurzem gar zur „Juniorsport-
lerin des Jahres“ 2010 gekürt. Lip-
pok wurde mit 94 von 100 mögli-
chen Punkten von der 14-köpfigen 
Jury unter dem Vorsitz von DOSB-
Präsident Dr. Thomas Bach über-
legen auf Platz eins gesetzt. Fran-

ziska van Almsick, vor 20 Jahren 
erster gesamtdeutscher Sport-Star 
und heute stellvertretende Auf-
sichtsratsvorsitzende der Sporthil-
fe, hielt die Laudatio im Mannhei-
mer Rosengarten: „Sie ist derzeit 
das größte Talent in der deutschen 
Mannschaft“. 

Komplette Medail-
lensätze gewonnen

Die Juniorsportlerin des Jahres 
2010 wurde prämiert, weil sie fünf-
mal Gold (100m, 200m, 4x100m, 
4x200m Freistil, 4x100m Lagen) 
und zweimal Silber (50m Freistil 
und 50m Schmetterling) bei der Ju-
gend-EM 2010 in Helsinki gewann. 
Sie holte damit sieben Medaillen, 
eine Goldene mehr als ein Jahr zu-
vor. Einen Monat später startete sie 
bei der EM in Budapest. Die 1,67 
Meter große Schülerin gewann bei 
ihrem ersten Auftritt bei den Akti-
ven gleich einen kompletten Me-
daillensatz: Gold in der 4x100m-
Staffel, Silber über 200m Freistil 
und Bronze in der 4x100m Lagen-
Staffel.
Bereits 2009 gehörte die 16-jähri-
ge Pforzheimerin zu den Top Ten 
der „Juniorsportler des Jahres“, 
wurde in die Nachwuchs-Eliteför-
derung der Sporthilfe und in das 
Perspektivteam 2012 des Deut-

schen Schwimmverbandes auf-
genommen. Zum Schwimmsport 
kam Lippok übrigens durch ih-
ren Bruder und trainierte in der 
Nachwuchsmannschaft der SSG 
Pforzheim. Gleichzeitig war sie als 
Leichtathletin aktiv und lief ba-
dischen Altersklassenrekord über 
800 m.
Um Topleistungen zu bringen, 
braucht man aber auch eine Top-
Unterstützung. Die wichtigsten 
Säulen für Silke Lippok sind da-
bei das mit der Nominierung zur 
Juniorsportlerin des Jahres bereit-
gestellte Stipendium von DPD so-
wie die Nachwuchs-Eliteförderung 
der Deutschen Sporthilfe. Elemen-
te, die auch der Landessportver-
band Baden-Württemberg durch 
seine vor kurzem ins Leben geru-
fene Marke Spitzensportland Ba-
den-Württemberg bei Talenten im 
Land stärker einbringen möchte. 
„Silke Lippok ist ein Beispiel da-
für, wie man Nachwuchssportlern 
hier in Baden-Württemberg helfen 
kann und muss“, so Präsident Die-
ter Schmidt-Volkmar. „Wir wollen 
mit unserer Initiative zukünftig er-
gänzend wirken zu bereits vorhan-
denen Unterstützungen der Sport-
hilfe, der Spitzenverbände, der 
Olympiastützpunkte, aber auch 
privater Sponsoren bzw. Schulen 
oder Universitäten“.

Warum „Kacheln zählen“ Spaß macht
Das Pforzheimer Schwimmtalent Silke Lippok wurde von der Stiftung Deutsche 
Sporthilfe zur „Juniorsportlerin des Jahres 2010“ gewählt

Derzeit im Wasser 
kaum zu stoppen: 
die Pforzheimer 
Nachwuchs-
schwimmerin Sil-
ke Lippok.  

Foto: dpa/
picture-alliance.
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SPITZENSPORT /  Präsidium

Die konstituierende Sit-
zung des LSV-Präsidiums 
für die Wahlperiode 2010 

bis 2013 war gleichzeitig auch 
eine Jubiläumssitzung. Zum 250. 
Mal traf sich das oberste LSV-
Gremium seit der Gründung des 
Landessportverbandes im Jahre 
1973, das sind im Schnitt etwas 
mehr als sechs Zusammenkünf-
te pro Jahr.

Doch hielt sich das Gremium 
unter der Leitung von LSV-Prä-
sident Dieter Schmidt-Volkmar 
in Karlsruhe mit derlei Histori-
schem nicht lange auf. Skizziert 

und festgezurrt 
wurden viel-
mehr neben ak-
tuellen Themen 
und Entschei-
dungen be-
sondere Hand-
lungsfelder für 
die neue Wahl-

periode. Dies sind u.a. Positionie-
rung der Marke „Spitzensportland 
Baden-Württemberg“, Sport und 
bildungsferne Schichten, Sport 
und Ökologie (Substanzerhaltung 
der Sportstätten durch ökologische 
und energetische Maßnahmen), 
Veränderung der Organisations-

strukturen der Angebote (demo-
grafische Entwicklung), Sport und 
Mobilität, Sport und Europäische 
Union, Netzwerk Ganztagesschu-
le/ -betreuung (LSV als Bildungs-
träger), Sport und Gewalt, Fan-
projekte.
Die Einsetzung der Ausschüsse 
LAL (wurde bereits in Ausgabe 
11/2010 thematisiert) und „Frau-
en im Sport“ wurde einstimmig 
beschlossen. Die Mitglieder des 
Frauenausschusses wurden wie 
folgt bestätigt: Dr. Barbara Oettin-
ger, Dr. Ulrike Korsten-Reck, Uschi 
Riegger und Dr. Ilka Seidel.

Joachim Spägele

Warum „Kacheln zählen“ Spaß macht
Eigener Schlüssel zur 

Trainingshalle
Apropos Schule: Nach einer Ver-
letzung vor einem Jahr brauch-
te Lippok unbedingt zusätzliche 
Trainingseinheiten, fragte den 
Hausmeister einer Schule mit 
Lehrschwimmbecken in der Nach-
barschaft, ob sie dort morgens vor 
dem Unterricht trainieren könne. 
Nach offizieller Anfrage ihres Ver-
eins erhielt sie dann unbürokra-
tisch einen eigenen Schlüssel. So 
muss es laufen! Trainiert wird die 
Gymnasiastin in Pforzheim üb-
rigens von Rudi Schulz, hin und 
wieder trifft man sie aber auch in 
der Schwimmhalle des OSP Rhein-
Neckar an. Klar, dass OSP-Lauf-
bahnberater Christoph Steinbach 
nicht minder stolz auf die Erfol-
ge der 16-Jährigen ist wie Trainer 
und Verein vor Ort in Pforzheim. 
„Erst vor kurzem war ich mit ihr 
am Theodor-Heuß-Gymnasium, 
und wir haben mit ihrem Schul-
leiter und ihrer Mutter den Weg 
zum Abitur im Olympiajahr 2012 
besprochen“, so Steinbach.
Spitzensport in Baden-Württem-
berg: Silke Lippok ist ein Beispiel 
dafür, wie es funktionieren kann 
mit Leistungssport hier und Schu-
le, Ausbildung, Studium oder Beruf 
da. Man darf gespannt sein, wie die 
sympathische Pforzheimerin sich 

weiter entwickeln wird – nach EM-
Titel und der Auszeichnung Junior
sportlerin des Jahres. 
Eine zweite Franziska van Alm-
sick? Man sollte die Erwartungen 
zum Schutz der Sportler zwar nicht 
zu hoch schrauben, Ehrgeiz, Ta-
lent und tolle Rahmenbedingun-

gen werden aber ein Übriges dazu 
beitragen, dass den bereits gewon-
nenen Medaillen und der Pyra-
mide der Sporthilfe noch weitere 
Auszeichnungen folgen werden. 
Olympia 2012 in London lässt 
grüßen.

Joachim Spägele

Silke Lippok 
(rechts) bei der 
Übergabe der Ju-
niorsportler-Pyra-
mide durch Sport-
hilfe-Aufsichts-
ratsvize Franziska 
van Almsick.

Foto: Sporthilfe/ 
Herschelmann.
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BWSJ

2010

Jetzt noch bewerben: 
Lotto-Sportjugend-Förderpreis 2010
Die Baden-Württembergische 
Sportjugend und Toto-Lotto Ba-
den-Württemberg schreiben er-
neut den Lotto-Sportjugend-För-
derpreis aus. Bewerben können 
sich Vereine noch bis Jahresende. 
Also flott: Der Bewerbungsbogen 
kann heruntergeladen werden un-
ter: www.sportjugendfoerderpreis.
de. Diesen ausfüllen und mit einer 
Dokumentation (Projektbeschrei-
bung oder –präsentation, Fotos, 
Presseberichten, Video/DVD etc.) 

senden an:
Staatliche Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg
„LOTTO Sportjugend-Förder-
preis 2010“
Nordbahnhofstr. 201
70191 Stuttgart
Bei Rückfragen ist gerne behilf-
lich die Baden-Württembergische 
Sportjugend unter 0711/28077-
861, mail: b.roeber@lsvbw.de.
Einsendeschluss ist der 31. Dezem-
ber 2010. Die Gewinner werden 

im März 2011 benach-
richtigt. Die Prämierung 
findet dann erneut im 
Europapark in Rust bei 
Freiburg statt.
� Joachim Spägele

Freiwillige im 
Sport werden 
auch zukünftig 
gesucht. 

Foto: BWSJ

Einsatzstellen gesucht!
Neues Freiwilligenprojekt „BFD“ ergänzt „FSJ im Sport“. Wer Interesse hat, kann 
sich bereits jetzt bei der Baden-Württembergischen Sportjugend erkundigen. 

„In der Diskussion über die 
Folgen des wahrschein-
lichen Wegfalls des Zivil-

dienstes zum 1. Juli 2011 rückt die 
Einführung eines Bundesfreiwilli-
gendienstes (BFD) näher.“ Das er-
klärte die für den Zivildienst zu-
ständige Bundesministerin für 
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, Dr. Kristina Schröder, die-
ser Tage. Der Bundesfreiwilligen-
dienst ist als nahtloses Angebot für 
den Fall der Aussetzung von Wehr- 
und Zivildienst konzipiert. Er soll 
das in Länderhoheit fallende Frei-
willige Soziale Jahr (FSJ) stärken, 
sinnvoll ergänzen und gemeinsam 
mit diesen, vor allem von den be-
stehenden Trägern, durchgeführt 
und verwaltet werden.
Der neue Dienst steht für Män-
ner und Frauen ab 16 Jahren und 
für erweiterte Einsatzbereiche, die 
den organisierten Sport einschlie-
ßen, offen. Ziel ist die Gewinnung 
von bundesweit 35.000 Freiwilli-
gen pro Jahr in allen Trägerstruk-
turen. Die Regeldauer wird ein Jahr 
betragen, eine Mindestdauer wird 
zwischen sechs und 18 Monaten 
liegen. Die Freiwilligen werden vor 
Ort und in Seminaren pädagogisch 
begleitet. 

„Die Stärke der Freiwilligendienste 
ist ihre Vielfalt. Deswegen wollen 
wir die bewährten Länderprogram-
me (u.a. Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) im Sport) erhalten und durch 
einen daran gekoppelten, vom 

Bund finanzierten Dienst stärken“, 
sagte Schröder. „Solch ein Dienst 
wird den wertvollen Beitrag unse-
rer 90.000 Zivis pro Jahr zwar nicht 
1:1 ersetzen können. Er eröffnet 
jedoch denen, die sich engagieren 
wollen, zusätzliche Chancen - Jung 
und Alt, Frauen und Männern“, so 
die Ministerin.
Die Chancen für den organisier-
ten Sport – der Weg zum BFD:
Einsatzstellen: Sportverein/-kreis, 
Fachverband, Sportbund und sons-
tige Einrichtungen des organisier-
ten Sports sowie „FSJ im Sport“-
Einsatzstellen.

Beginn: Ab Herbst 2011 können 
Freiwillige vor Ort für vielfälti-
ge Aufgaben im ganztägigen Bil-
dungs- und Lerndienst eingesetzt 
werden.
Freiwillige: Werden pädagogisch 
begleitet und können staatlich an-
erkannte Lizenzen im Sport erwer-
ben.
Sobald vom Gesetzgeber die Vo-
raussetzungen für den BFD ge-
schaffen wurden, kann man sich 
als Einsatzstelle für den BFD bei der 
Baden-Württembergischen Sport-
jugend anerkennen lassen. 
Sofern Interesse besteht, kann man 
sich gerne wenden an Miriam Janz, 
Tel. 0711/28077-874 oder m.janz@
lsvbw.de.

Bernd Röber

@ Weitere Infos:
Miriam Janz, Tel. 0711/28077-874  
oder m.janz@lsvbw.de
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Prävention / TOTO-LOTTO

Kinder, Jugendliche, aber auch Er-
wachsene sind immer wieder Opfer 
von sexualisierter Gewalt, von For-
men der Kindeswohlgefährdung 
sowie des Missbrauchs im Sport. 
Der LSV und  die Baden-Württem-
bergische Sportjugend haben dazu 
ein Positionspapier sowie Präven-
tions- /Interventionsmaterialien 
für Vereine und Verbände und ei-
nen Leitfaden für Übungsleiter, 
Trainer sowie Betreuer erarbeitet, 
die im Internet unter www.lsvbw.
de abrufbar sind.
Bei der Erstellung waren Vertreter 
der Mitgliedssportbünde, Fachver-
bände sowie externe Experten des 
Landesjugendamtes und der Akti-
on Jugendschutz Baden-Württem-
berg beteiligt. 
Für Rückfragen steht Bernd Röber 
unter Tel. 0711/28077-861 oder 
b.roeber@lsvbw.de zur Verfügung.

Kindeswohl im Sport fördern
LSV und BWSJ legen Materialien gegen „Kindeswohlgefährdung, sexualisierte 
Gewalt und Missbrauch im Sport“ vor

@ Weitere Infos:
Bernd Röber 
Tel. 0711/28077-861 oder  
b.roeber@lsvbw.de 

kommt das „Schmidolino“ mit sei-
nen vielfältigen Bewegungsmög-
lichkeiten auf zwei Ebenen hervor-
ragend an. Der Kletterparcours, die 
schnelle, kurvige Rutsche und das 
Trampolin bringen die Kleinen so 
richtig in Fahrt. 13 Kindergärten 
aus den beiden Fellbacher Stadt-
teilen nutzen das neue Angebot 
inzwischen. Die Vormittage sind 
bereits restlos ausgebucht, an den 
Nachmittagen gibt es noch einige 
wenige freie Zeiten.

Monatelang konnten die 
Kinder aus ihrem Provi-
sorium in der Schmide-

ner Talstraße beobachten, wie 
nebenan ihr neues Zuhause ent-
steht. Ende September war es 
dann soweit, in dem Fellbacher 
Stadtteil wurde der neue städti-
sche Kindergarten mit bis zu 80 
Betreuungsplätzen eingeweiht. 
Das Besondere am Konzept: Die 
Bewegungslandschaft „Schmidoli-
no“ des TSV Schmiden ist Teil des 
Neubaus und kann von allen Kin-
dergärten aus Schmiden und dem 
angrenzenden Ortsteil Oeffingen 
genutzt werden. 

Der Fellbacher Oberbürgermeister 
Christoph Palm bezeichnete die 
Verbindung von neuem Kinder-
garten und der Bewegungsland-
schaft „Schmidolino“ bei der Er-
öffnungsfeier am 29. September als 
„Modellprojekt, dessen Strahlkraft 
weit über die Grenzen Fellbachs hi-
nausreicht“. 
Bei den Kindergartenkindern 

Dank Toto-Lotto!
Die Betreuung der Kinder im 
„Schmidolino“ übernehmen Fach-
kräfte, die in der TSV-Abteilung 
„Yomo“ aktiv sind. „Yomo“ küm-
mert sich vorrangig um die Kinder- 
und Jugendsportförderung im Ver-
ein. Die neue Bewegungslandschaft 
ist ein weiterer wichtiger Baustein 
im Angebot der Abteilung. Dieses 
beinhaltet unter anderem einen 
Sport-Hort für Sechs- bis Zwölfjäh-
rige, einen Gesundheitssportclub 
für Vier- bis Zehnjährige wie auch 
eine Kindersportschule oder eine 
Entwicklungsberatung.
In den Neubau des Kindergartens 
hat die Stadt Fellbach 2,8 Milli-
onen investiert. Für die Errich-
tung der angrenzenden TSV-Be-
wegungslandschaft hat der Verein 
350  000 Euro aus der Stadtkasse 
erhalten, der Württembergische 
Landessportbund hat nochmals 
105 000 Euro zugeschossen – da-
mit der Verein den Nachwuchs in 
Bewegung bringt.
Sport mit dem Verein ist eben bes-
ser. Dank Toto-Lotto.

Neue Bewegungslandschaft des TSV Schmiden ist in  
Kindergarten integriert

Das „Schmido
lino“ vom Stutt-
garter Architek-
tenbüro Kohlhoff 
sorgt für Bewe-
gungsfreude bei 
Kindern.

Foto: Wolf-Dieter 
Gericke, Waiblingen
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MÄDCHEN UND FRAUEN IM SPORT

Viele gewonnene Erkennt-
nisse sind bedenklich, das 
Ergebnis regt zum Nach-

denken an, das 5. Ballspiel-Sym-
posiums an sich war einmal mehr 
ein voller Erfolg. „Die Männer ste-
hen höher im Kurs.“ Diese Aussa-
ge der 145-fachen Basketball-Na-
tionalspielerin Christine Ishaque 
kann als Fazit der Veranstaltung in 
der Karlsruher Europahalle dienen, 
welche die elf im Verein Ballspiel-
Symposium e.V. zusammenge-
schlossenen Basketball-, Fußball-, 
Handball-, Rugby- und Volleyball-
Verbände in Baden-Württemberg 
in Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Sportjugend durchgeführt 
haben. 
Thema dieses Symposiums, das 
in diesem Jahr federführend vom 
Badischen Fußballverband orga-
nisiert wurde und mit über 400 
Teilnehmern eine Rekordbetei-
ligung fand, war sieben Monate 
vor der FIFA Frauenfußball-WM 
in Deutschland: „Die Zukunft der 

Ballspiele ist weiblich!“ Schnell je-
doch wurde deutlich: Diese These 
lässt sich nicht halten. Zwar ver-
dankt der DOSB seine Mitglieder-
steigerung nur der Tatsache, dass 
die 60 Fachverbände im Bereich 
der Mädchen und Frauen erfreu-
liche Zuwachsraten verzeichnen, 
während bei den Jungen und Män-
nern Rückgänge festzustellen sind. 
Doch können diese Zahlen nur als 
Momentaufnahme dienen, zumal 
sie von Bundesland zu Bundesland 
verschieden sind. Auch die Tatsa-
che, dass beispielsweise der Deut-
sche Volleyball-Verband 52 Pro-
zent weibliche Mitglieder hat und 
im als besonders männlich gelten-
den Rugbyspiel mittlerweile über 
15 Prozent Mädchen und Frauen 
ihren Spaß haben, stützt die These, 
dass Frauen im Sport künftig eine 
dominierende Rolle übernehmen 
könnten, gegenwärtig aber (noch) 
nicht.
Tatsache ist vielmehr, dass nur 20 
von 500 Absolventen der Deut-
schen Trainer-Akademie Frauen 

sind, dass 25 Spitzenfachverbän-
de keine Frau im Präsidium haben, 
dass aber auch in den Vereinen 
und Fachverbänden Frauen gerne 
als Übungsleiterinnen und Schrift-
führerinnen tätig sein dürfen, Spit-
zenpositionen aber so gut wie im-
mer von Männern eingenommen 
werden. Diese Tatsachen unterstri-
chen nicht zuletzt LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-Volkmar, Profes-
sor Dr. Werner Schmidt von der 
Universität Duisburg-Essen und 
der Bundestagsabgeordnete Ingo 
Wellenreuther in ihren Grußwor-
ten und Vorträgen. 
An beiden Symposiumstagen stan-
den den Interessierten insgesamt 
neun Workshops zur Auswahl, z.B. 
„Persönlichkeits- und Teament-
wicklung im Ballsport“, „Frau und 
(Sport-) Mode“, „Fan-Frau“, „Ho-
mophobie im Sport“, „Man(n) 
kann´ s – Frau auch“ bzw. zahlrei-
che praktische Darbietungen in der 
Halle. Zudem waren die dsj und der 
DOSB mit einem großen Informa-
tionsstand auf dem Ballspiel-Sym-
posium präsent. 
„Wenn wir nicht umschalten, wer-
den wir einen Kollaps erleben“, 
forderte BSB-Präsident Heinz Ja-
nalik in einem abschließenden 
leidenschaftlichen Plädoyer eine 
schonungslose Analyse. Verbind-
liche Leitbilder und Philosopien, 
keine Feigenblätter seien gefragt, 
nicht zuletzt, so Janalik, müsse das 
hohe Bildungspotenzial von Mäd-
chen und Frauen weit intensiver 
genutzt werden. 

Joachim Spägele/ 
Claus-Peter Bach

Fünfte Auflage
Seit 2002 lädt der Verein Ballspiel-
Symposium (Vorsitzender Harald W. 
Schoch) im Zwei-Jahres-Rhythmus 
zu zweitägigen Diskussions- und 
Fortbildungsveranstaltungen nach 
Karlsruhe ein. Bisherige Themen 
waren: „Die Zukunft der Ballspie-
le“, „Erziehung durch die Ballspie-
le“, „Die Ganztagesschule – Heraus-
forderung für die Ballspiele“ sowie 
zuletzt im November 2008 „Integra-
tion durch Ballspiele“. Weitere Infos:  
www.ballspiel-symposium.de 

Diskutierten un-
ter der Leitung 
von Christine Pa-
effgen (links) lei-
denschaftlich: 
Ehemalige Leis-
tungssportlerin-
nen bzw. noch 
heute im Leis-
tungssport Täti-
ge, von links Ka-
thrin Blacha 
(Handball), Chris-
tine Ishaque (Bas-
ketball), Bettina 
Stumpf (Volley-
ball) und Heike 
Ullrich (Fußball). 

Fotos:  GES/ 
Markus Gilliar

Die Zukunft ist weiblich
Das 5. Ballspiel-Symposium beschäftigte sich in diesem Jahr mit der Rolle von 
Frauen und Mädchen im Sport – Thesen von Heinz Janalik
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KINDERTURNSTIFTUNG

Mitte September war es so-
weit: Knapp 15 Personen 
saßen in Balingen an ei-

nem Tisch. Was Erzieherinnen der 
Kindergärten, Lehrer und Rekto-
ren der Schulen, Vereinsmacher, 
Vertreter des Stadtsportverban-
des und der Gemeinde sowie Ge-
meinderäte verbindet? Sie wollen 
den 3300 Kindern bis zehn Jahren 
in ihrer Kommune eine bewegte-
re und damit gesündere Zukunft 
bieten. Das Pilotprojekt nennt sich 
„Bewegte Kommune“ und wurde 
von der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg initiiert. 
Was verbirgt sich dahinter? In den 
vergangenen sechs Jahren haben 
der Badische (BTB) und Schwä-
bische Turnerbund (STB), die das 
Rückgrat der Stiftung bilden, vie-
le Erfahrungen in anderen Städ-
ten gesammelt. In zehn intensiven 
Projekten wurden Organisationen, 
die beruflich oder ehrenamtlich 
mit Kindern und Bewegung zu 
tun haben, stärker vernetzt, deren 
Zusammenarbeit verbessert oder 
gemeinsame Projekte neu entwi-
ckelt. Statt individuellem Kirch-
turmdenken entstanden gemein-
same Burgen des Kinderturnens.  

„Es braucht oft nur wenige Anstö-
ße, damit ein Bewegungsnetzwerk 
entsteht“, sagt Robert Baur. Der 
Geschäftsführer der Stiftung und 
seine Mitarbeiter bieten Vereinen, 
Kindergärten sowie Schulen und 
Gemeinden Unterstützung, Wis-
sen und Erfahrung an.
In einem ersten Schritt wird eine 
Bestandsaufnahme gemacht. Wel-
che Kinder machen was wo? Da-
mit wurde das Stuttgarter Institut 
für Kooperative Planung und Sport-
entwicklung (IKPS) beauftragt. Im 
zweiten Schritt wird eine Qualitäts- 
und Wirksamkeitsanalyse erstellt, 
damit die Arbeitsgruppe genauer 

weiß, wo weiterer Handlungsbe-
darf besteht. So könnten einzelne 
Angebote zwar qualitativ hochwer-
tig sein, aber der Fitnesszustand der 
Kinder erweise sich beispielsweise 
bei der Einschulung trotzdem als 
kontinuierlich schlechter werdend. 
Vielleicht existierten Spielplätze, 
die Drei- bis Sechsjährige animie-
ren, aber deren Geräte für Achtjäh-
rige und Ältere uninteressant sind. 

„Wir wollen in den ersten zwei, drei 
Monaten gemeinsam und inten-
siv arbeiten, um ab Januar 2011 
Maßnahmen zu entwickeln, die 
die Gemeinde weitere Schritte vo-
ranbringen“, skizziert am Beispiel 
von Balingen Projektleiter Marcel 
Baars den Ablauf des einjährigen 
Projektes. Die Stiftung erbringt da-
für Leistungen im Wert von 40000 
Euro. Der Gemeinderat hat bereits 
16000 Euro im Haushalt für dieses 
Projekt eingestellt, das im März mit 
einer Kinderturn-Show startete. 
Um ihre längerfristigen Absichten 
zu bekunden, hat sich die Gemein-
de an der Alb um das Landeskin-
derturnfest 2012 beworben. 

Bewegung in  
allen Landkreisen

Weil die Stiftung flächendeckend 
zwischen Freiburg und Schwäbisch 
Hall, Wangen und Sinsheim arbei-
ten will, reicht ein Leuchtturm-
projekt wie in Balingen jedoch 
nicht. Ehrgeiziges Ziel: Innerhalb 
von zwei Jahren soll in jedem der 
baden-württembergischen Land-
kreise eine Stadt oder Gemeinde 
bewegt werden. „Unsere Vision ist, 
allen Kindern zu ermöglichen, sich 

gesund und sportlich zu entwickeln. 
Denn Bewegung steigert Wahrneh-
mung und Konzentration“, sagt 
Thomas Renner, Vorstandsvorsit-
zender der Kinderturnstiftung und 
gleichzeitig Vorstandsvorsitzender 
der Sparda-Bank Baden-Württem-
berg, die der Stiftung 1,5 Millionen 
Euro zur Verfügung gestellt hat. 
Renner weiter: „Nur wer sich be-
wegt und spielt, erlebt etwas und 
kann persönliche Erfolge genie-
ßen.“ Bekanntlich bewegen sich 
Kinder heute deutlich weniger als 
noch vor 30 Jahren. 
Das besondere Augenmerk der Stif-
tung gilt den Drei- bis Zehnjähri-
gen. Denn in diesem Alter werden 
die Grundlagen für lebenslange Be-
wegung gelegt, die wiederum Teil 
eines gesunden Lebensstiles ist. 

„Kinderturnen ist als Grundlagen-
ausbildung besonders geeignet“, er-
klärt Robert Baur, denn es vermittle 
durch seine Vielseitigkeit grundle-
gende motorische Fähigkeiten. Auf 
spielerische Art fördern qualifizier-
te Übungsleiter den natürlichen Be-
wegungsdrang. Deshalb gehe es der 
Stiftung darum, allen Kindern diese 
Grundlagenausbildung zu ermögli-
chen. Dann können sie gesund, in-
telligent, sozial gestärkt und integ-
riert aufwachsen.
Auf einer so genannten Wissens-
plattform für Kinderturnen bündelt 
die Stiftung übrigens ihr Wissen: 
Neue Erkenntnisse und Entwick-
lungen zur Bedeutung von Bewe-
gung auf die gesunde Entwicklung 
von Kindern sowie Tipps und Ar-
beitshilfen für die tägliche Praxis.                                                                           

Jens Gieseler/ 
Joachim Spägele

Spaß haben beim 
Turnen, das Ziel 
der Kinderturn-
stiftung Baden-
Württemberg. 

Foto: STB

Kinder qualifiziert in 
Bewegung bringen
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg initiiert „Bewegte Kommune“

@ Weitere Infos:
Damit sich Eltern, Übungsleiter, Lehrer und Erziehe-
rinnen, aber auch Wissenschaftler und Journalisten 
informieren können: 
www.kinderturnstiftung-bw.de
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OLYMPIA 2018

Der Münchner Olympiapark 
ist weltweit das bekann-
teste Beispiel für ein leben-

diges olympisches Erbe. Pro Jahr 
besuchen mehr als vier Millionen 
Besucher den Park im Herzen der 
bayerischen Landeshauptstadt. 
Und München hat einen Traum: In 
etwas mehr als sieben Jahren soll 
sich der Park erneut mit olympi-
schem Leben füllen! Tausende Ath-
leten aus über 100 Nationen sollen 
ins Münchner Olympiastadion ein-
ziehen und die XXIII. Olympischen 
bzw. die XII. Paralympischen Win-
terspiele eröffnen. In der Olympia-
halle könnten Eiskunstläuferinnen 
und Eiskunstläufer ihre Pirouet-
ten und Short Tracker ihre Run-
den vor 12.000 begeisterten Fans 
drehen. Eishockeyduelle in einer 
modernen Eventarena und Cur-
ling in der Olympiaschwimmhalle 
gehören außerdem zu Münchens 
olympischem Traum.

München bewirbt sich gemeinsam 
mit Garmisch-Partenkirchen und 
dem Berchtesgadener Land um 
die Olympischen und Paralympi-
schen Winterspiele im Jahr 2018. 
Die Entscheidung fällt am 6. Juli 
2011 – also in wenigen Monaten. 
Fast alle Sportstätten für 2018 sind 
bereits vorhanden. Alle Ski- und 
Snowboardwettbewerbe sollen im 
Schnee-Park Garmisch-Partenkir-
chen ausgetragen werden, der be-
reits für die FIS Ski-WM 2011 Welt-
klasse-Sportstätten bereithält. 
Die Eiswettbewerbe finden im Eis-
Park München statt, und damit in 
den Sportstätten der Spiele von 
1972. Ergänzt wird das Zwei-Park-
Konzept von der Kunsteisbahn Kö-
nigssee, die für die im Jahr 2011 
stattfindenden Bob- und Skeleton-
WM modernisiert wurde. Für das 
gesamte Konzept müssten ledig-
lich Sportflächen von der Größe 
eines Fußballplatzes neu und dau-
erhaft erschlossen werden. 
München hat als Gastgeberstadt 
die Vision, „freundliche Spiele“ 
auszutragen. Das kompakte Kon-
zept garantiert athletenfreundli-

che Spiele.  Freundlich zur Um-
welt – auch dafür steht München 
2018:  Integraler Bestandteil des 
Bewerbungskonzeptes ist die Um-
weltverträglichkeit. In seinem Um-
welt- und Nachhaltigkeitskonzept 
verschreibt sich München 2018 
der Vision nachhaltiger und grü-
ner Spiele. 18 Leitprojekte werden 
klimaneutrale 
und nachhalti-
ge Winterspie-
le garantieren. 
Elektromobi-
lität, Olympi-
sche Dörfer im 
P lu sene rg i e -
Standard und die energetische Sa-
nierung von Sportstätten in ganz 
Deutschland gehören zu diesem 
ambitionierten und einmaligen 
Konzept. 
Die freundlichen Spiele sollen 
dem Sommermärchen 2006 das 
Wintermärchen 2018 folgen las-
sen. Als eine der erfolgreichsten 
Wintersportnationen der Welt bie-
tet Deutschland den Athletinnen 
und Athleten eine faszinieren-
de Atmosphäre in ausverkauften 
Sportarenen mit begeisterten Fans. 

Gemeinsam mit Garmisch-Parten-
kirchen und der Kunsteisbahn Kö-
nigssee bietet München perfekte 
Bedingungen für unvergessliche 
Olympische und Paralympische 
Winterspiele.

Die freundlichen 
Spiele in München 

2018: Ja, ich will sie!
Über 100 Sportbotschafter unter-
stützen die Bewerbung. Falls auch 
Sie, wie Skistar Felix Neureuther, 
die Olympischen und Paralympi-
schen Winterspiele in München 
wollen, dann bekennen Sie sich 
dazu auf www.die-freundlichen-
spiele.de.
Einfach Bild hochladen und „Ja, 
ich will sie!“ sagen. Denn auch Ba-
den-Württemberg sagt: Ja, wir wol-
len Olympia 2018!“
Christian Winkler/Joachim Spägele

„Ja, ich will sie!“

© München 2018 

Die freundlichen Spiele: Münchens Vision für die Olympischen und Paralympi-
schen Winterspiele 2018. Auch Baden-Württemberg unterstützt die Bewerbung.

Wir Baden-Württemberger unter
stützen die Bewerbung der Stadt  

München voll und ganz.

Dieter Schmidt-Volkmar, LSV-Präsident
» «

@ Weitere Infos:
www.die-freundlichen-spiele.de
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VERSCHIEDENES

Klimaschutz Plus

Klimaschutz steht heute im 
Mittelpunkt des Interesses 
einer vorsorgenden, auf eine 

nachhaltige Entwicklung ausge-
richteten Umweltpolitik. Ziel der 
langfristig angelegten Umwelt-
politik des Landes ist, die CO2-
Emissionen in Baden-Württem-
berg nachhaltig und effizient zu 
senken. Dabei stehen landeswei-
te Klimaschutzmaßnahmen in en-
ger Verbindung mit den Klima-
schutzaktivitäten des Bundes 
und der EU sowie den globalen 
Klimaschutzvereinbarungen. 

Um den CO2-Ausstoß an der Quel-
le zu senken, hat das Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Ver-
kehr Baden-Württemberg (UVM) 
das bereits im Jahr 2002 gestartete 
„Klimaschutz-Plus-Programm Ba-
den-Württemberg“ im Jahr 2010 
um einen eigenen Programmteil 

für eingetragene, gemeinnützige 
Vereine erweitert. Das Programm 
besteht aus den drei Säulen:

1. �CO2-Minderungsprogramm 
2. �Beratungsprogramm
3. �Modellprojekte 

von Vereinen.
Es stehen insgesamt 400.000 Euro 
zur Verfügung, wobei einzelne Pro-
jekte mit bis zu 40% der Investiti-
onskosten, jedoch höchstens mit 
50.000 Euro, bezuschusst werden 
können. Der Fördersatz liegt wie 
bei den anderen Förderprogram-
men auch bei 50 Euro pro vermie-
dener Tonne Kohlendioxid. Im 
Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Haushaltsmittel können für 
alle drei Programmteile unter den 
auf der Homepage des UVM zu fin-
denden Rahmenbedingungen und 
Fördergrundsätzen Zuschüsse ge-
währt werden.
Voraussetzung für eine Förderung 

ist, dass der Verein eingetragen 
(e.V.) und gemeinnützig ist und die 
Jahresbilanzsumme nicht mehr als 
10 Millionen Euro beträgt. Darüber 
hinaus besteht ein Kumulierungs-
verbot mit allen anderen öffentli-
chen Mitteln. Dies bedeutet, dass 
die Sportstättenbau-Förderung der 
Sportbünde nicht in Anspruch ge-
nommen werden kann.  

Bernhard Hirsch/Joachim Spägele

Der Umweltge-
danke hat längst 
auch in Sportver-
einen Einzug ge-
halten.

Foto: BSB

Förderprogramm des Landes für CO2-mindernde Maßnahmen kann auch von 
Sportvereinen in Anspruch genommen werden. Dies allerdings nicht zusammen 
mit Sportstättenbau-Mitteln der Sportbünde.

Jub


il
ä

um
 Ommo Grupe  

zum 80. Geburtstag
„Nestor und Pionier der deutschen Sportwissenschaft, ein Wissenschaftler, 
der wie kaum ein anderer nie den Bezug zur Sportpraxis in Vereinen und 
Verbänden verloren hat“: Aussagen, die bereits vor Jahren über Prof. Ommo 
Grupe getätigt wurden, der vor wenigen Tagen seinen 80. Geburtstag fei-
ern durfte. 
Grupe, lange Jahre Direktor für Sportwissenschaft an der Universität Tü-
bingen, hat sich sein ganzes Berufsleben lang aber auch ehrenamtlich dem 
Sport verschrieben gehabt. Ab 1958 arbeitete er ehrenamtlich bei der Deut-
schen Sportjugend mit, war von 1974 an Mitglied des DSB-Präsidiums, von 
1986 bis 1994 sogar dessen Vizepräsident. 26 Jahre lang war er zudem eh-
renamtlicher Vorsitzender des Direktoriums des Bundesinstituts für Sport-
wissenschaft in Köln sowie seit 1994 Mitglied des NOK.
Auch heute arbeitet Prof. Grupe noch fast täglich in seinem früheren Insti-
tut an sportwissenschaftlichen Aufgaben und  hält sich auch als Achtzigjäh-
riger durch Wanderungen, Tennis und Skilaufen fit.
Herzlichen Glückwunsch von der baden-württembergischen Sportorganisation.

Alles Gute für 2011!
Noch steht uns allen die Adventszeit bevor. Der gute Vor-
satz auf eine entspannte Vorweihnachtszeit wird wahr-
scheinlich wieder nur eingeschränkt in Erfüllung gehen. 
Auch im Sport macht sich vielerorts bis zum 24. Dezember 
routinierte Hektik breit. Doch die Hoffnung auf geruhsame 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
bleibt nichtsdestotrotz bestehen. Die Mitglieder des LSV-
Präsidiums und der Geschäftsstelle möchten sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei allen im Sport in Baden-Württem-
berg ehren- und hauptamtlich Tätigen für deren Einsatz 
und Engagement im Jahre 2010 bedanken. Wir wünschen 
allen, dass auch im kommenden Jahr die selbst gesteckten 
Ziele möglichst in Erfüllung gehen werden. 
Bedanken möchte sich der LSV an dieser Stelle auch für 
die Zusendung vieler Vereins- und Verbandszeitschriften 
sowie Postkarten von Welt-, Europa- und Deutschen Meis-
terschaften oder Trainingslagern und Länderspielen.

Dieter Schmidt-Volkmar	 Rainer Hipp
Präsident	 Hauptgeschäftsführer 

@ Weitere Infos und Antragsunterlagen:
www.klimaschutz-plus.baden-wuerttemberg.de



Vor dem ge schil der ten Hin ter grund
fin de ich es scha de, dass mitt ler -
wei le in den Ver ei nen und Sport -
or ga ni sa tio nen im mer häu fi ger die
ehe mals obli ga to ri sche „Weihn -
achts feier“ be griff lich durch „Win -
ter feiern“ und „Jah res ab schluss -
feiern“ er setzt wird. Die se neu en
Be zeich nun gen lö sen an de re Er -
war tun gen als frü her aus, be rei ten
die Sport fa mi lie nicht mehr in ner -
lich auf das höch ste Fest der Chri -
sten heit vor. Bei mir – an de re mö -
gen es nicht so emp fin den – ru fen
sie eher die Vor stel lung von ze le -
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Ge mein sam die Zu kunft be wäl ti gen
Ge dan ken von BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik zum Weihn achts fest und Jah res wech sel

Nicht zu letzt ei ne zu neh men de
Zahl ein tref fen der Spen den auf ru fe
und die nicht we ni gen Ein la dun -
gen zu „Win ter feiern“ bzw. „Jah res-
oder Sai son ab schluss feiern“ von
Ver ei nen und an de ren Or ga ni sa -
tio nen ma chen uns be wusst, dass
das Jahr zu En de geht. Auch in der
Na tur zei gen sich deut lich das Aus-
lau fen des Jah res zy klus und der da-
mit ver bun de ne Über gang zu ei ner
re ge ne ra ti ven Pau se. Und wenn wir
ehr lich zu uns sind, gibt es auch
ei ge ne Signa le, bei spiels wei se sol che
aus dem sub jek ti ven Ener gie haus -

Mi ni ster prä si dent
Map pus stell te
beim Sport bund -
tag mo de ra te 
Mit tel er hö hun gen 
in Aus sicht.

Ho he Aus zeich nun gen für zwei BSB-Ur ge stei ne: An ton Häff ner
(li.) wur de zum Eh ren prä si den ten, Geb hard Schnurr zum Eh ren-
mit glied und Vi ze prä si dent Fi nan zen h.c. er nannt.

halt, die auf den lan gen, ar beits rei -
chen Zei traum ei nes Jah res ver wei -
sen und die manch mal gern ver -
dräng te Tat sa che ins Be wusst sein
ru fen, dass mensch li che Kräf te nicht
un er schöpf lich sind und der Er ho -
lung be dür fen. Vie le von uns, die
sich auf den un ter schied li chen Ebe-
nen des or ga ni sier ten Sports en ga -
gie ren, ver spü ren in den letz ten
Wo chen des Jah res deut li cher als
sonst das Seh nen nach ei ner phy -
si schen und psy chi schen Aus zeit,
nach ei nem Kon tra punkt zur all -
täg li chen Be la stung und Rou ti ne -
müh le. Der Wunsch wird im mer
grö ßer, ab schal ten und Atem ho len
zu dür fen, über Zeit ver fü gen und
die se sinn voll ge stal ten zu kön nen,
sich in Mu se ver lie ren und sich de -
nen wid men zu kön nen, die so oft
auf uns ver zich ten und mit den
Sport or ga ni sa tio nen tei len müs sen! 

brier ten Bi lan zen, Ge winn mar chen
und Er folgs mel dun gen aus, als die
von Be sinn lich keit, ge mein sa mer
Kon tem pla tion und emo tio na ler
Ver bun den heit – weihn acht li che
Ge gen po le zum hek ti schen Jah res -
ver lauf. 
Was steht hin ter die sem be griff li -
chen Stand ort wech sel? Spra che
schafft Wirk lich keit. Ist es al lein die
oft zu hö ren de Be grün dung, Weih-
n ach ten sei in er ster Li nie ein kirch -
li ches Fest, ein Fest für Kin der,
höch stens noch für kon ser va ti ve
Fa mi lien und Ge füh le seien et was
Pri va tes? Lässt sich der Hin weis ge -
ne ra li sie ren, das ge mein sa me Fei-
ern von Weihn ach ten im Ver ein sei
„aus der Zeit“, pein lich an mu tend,
weil künst lich auf ge setzt, rühr se lig
und un ehr lich, oder zu fort ge schrit-
te ner Stun de meist ni veau los ab -
drif tend? 

Ich se he das an ders und wa ge die
Fra ge, ob die Ab leh nung nicht eher
der Tat sa che ge schul det ist, dass
wir im Tru bel und Ak tio nis mus
mo der ner Zeit, im Main stre am ver-
ord ne ter Ver hal tens for men und im
kol lek ti ven, je dem Sät ti gungs grad
wi der ste hen den Event- und Par ty -
rausch all mäh lich die Fä hig keit ver-
lo ren ha ben, lei se Be sinn lich keit zu
er tra gen, auf rich ti ge Emo tio na li tät
zu äu ßern so wie un ver krampft und
selbst be wusst christ lich-abend län -
di sche Tra di tion zu ge stal ten? Die
Ver bin dung von leib li cher „Sport -
kul tur“ und ei ner be son de ren, pro -
fa ne Sicht über schrei ten den Fest -
kul tur, hat übri gens ei ne lan ge Tra -
di tion, die sich be tont in der Ur -
sprungs i dee der an ti ken Olym pi -
schen Spie le er ken nen lässt. 
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Ge mein schafts ge fühl 
stär ken

Die mitt ler wei le ins Ab seits ge ra te -
ne Weihn achts feier im Ver ein bie -
tet aus mei ner Sicht ge ra de in der
heu ti gen Zeit ei ne gro ße Chan ce,
das Ge mein schafts- und Zu sam -
men ge hö rig keits ge fühl zu sta bi li -
sie ren und den psy cho hy gie ni schen
Ge winn ei nes Mit ein an ders ge gen -
ü ber ei nem Ge gen ein an der er fah -
ren zu las sen. Ei ne durch dacht ge -
stal te te Weihn achts feier er mög -
licht, im be sinn li chen Rück blick
auf ein „ge schenk tes“ Jahr, Dank -
bar keit aus zu drücken und Er reich -
tes an ge mes sen an zu er ken nen. Wie
kei ne an de re Form kann die be -
son de re At mo sphä re ei ner Weihn -
achts feier da zu bei tra gen, die Welt
des Spit zen sports mit ih rer Här te
und re a li täts ver schleiern den Cool -
ness zu pro ble ma ti sie ren und je ne
zu er mu ti gen und zu schüt zen, die
als Sen si ble, „Un coo le“, Schein -
wel ten Ent lar ven de trotz al ler Ver -
än de rungs ver spre chun gen der Ge -
stal tungs mäch ti gen dif fa miert und
ins so zi a le und exi sten ziel le Ab seits
ge drängt wer den. 

Die Haupt- und Eh ren amt li chen
im Ba di schen Sport bund wer den
Vor weihn ach ten feiern. Nicht zu -
letzt aus den ge nann ten Grün den
und auch, weil es ge nü gend wei te -
re An läs se gibt, dank bar auf das zu
En de ge hen de Jahr zu rück zu schau -
en und sich auf neue Auf ga ben ge -
mein sam ein zu stim men.
Im Zen trum des Jah res 2010 stand
der Sport bund tag in Wies loch. Ihm
vor ge schal tet wa ren tra di tio nell die
Früh jahrs sit zung des Haupt aus -

ein mal in drei Jah ren statt fin den,
mehr un ter stüt zen de und an er ken -
nen de Iden ti fi ka tion mit der Dach-
or ga ni sa tion, in der in viel fäl ti ger
Wei se für die exi sten ziel len Grund-
la gen der Ver ei ne ge kämpft wird –
aus vol ler Über zeu gung und mit
höch stem En ga ge ment.

Sport bund tag: 
Vier neue Prä si di ums-

mit glie der ge wählt
Sehr er folg reich ver lief da ge gen
der Sport bund tag, der durch die
An we sen heit des Mi ni ster prä si den-
ten so wie wei te rer ho her Re prä -
sen tan tin nen und Re prä sen tan ten
aus Po li tik, Wirt schaft und Sport
ei ne be son de re No te er hielt. 
Mi nis ter prä si dent Map pus hielt ei -
ne viel be ach te te und von über -
durch schnitt li chem sport be zo ge -
nen Fach wis sen ge präg te Re de, aus
der so wohl die Wert schät zung der
Re gie rung ge gen ü ber den Or ga ni -
sa tio nen des Sports als auch die
Be reit schaft zu de ren an ge mes se -
ner Un ter stüt zung in Form ei nes
auf ge stock ten So li darp ak tes II deut-
lich er kenn bar wur den. Im wei te -
ren Ver lauf der Ver an stal tung ver -
ab schie de ten die De le gier ten wich-
ti ge Sat zungs än de run gen und wähl -
ten ein stim mig das Prä si di um für
die näch sten drei Jah re. Mit Dr. Il ka
Sei del, Ma ri an ne Rut kows ki, Claus-
Pe ter Bach und Hel mut Sick mül ler
über nah men vier „Neue“ ih re Äm -
ter. Der ehe ma li ge BSB- und LSV-
Prä si dent An ton Häff ner wur de
zum Eh ren prä si den ten und die
aus schei den de Funk tio närs le gen -
de Geb hard Schnurr zum Eh ren -
mit glied er nannt. Ver ab schie det
wur den au ßer dem die lang jäh ri ge,
hoch ge schätz te Frau en ver tre te rin
Bar ab a ra Eck le so wie die ver dienst -
vol len Füh rungs per sön lich kei ten
Rolf Mül ler und Gün ter Seith. 
En de Ju ni fand in Pforz heim die
Mit glie der ver samm lung des Lan -
des sport ver ban des Ba den-Würt -
tem berg statt. In An we sen heit von
DOSB-Prä si dent Dr. Tho mas Bach
wie der hol te Mi ni ster prä si dent
Map pus sei ne Fi nanz mit tel zu sa gen
für den or ga ni sier ten Sport und
lob te die gu te und ver trau ens vol le
Zu sam men ar beit. 
Das ge schäfts füh ren de Prä si di um
wur de von den De le gier ten eben so
be stä tigt wie die bei na he un ver än -
der te per so nel le Be set zung des Ge -
samt prä si di ums. 

Beim Ver eins wett be werb „Ta lent för de rung im Sport“ wur den
12 Ver ei ne aus ge zeich net. Un ser Bild oben zeigt stell ver tre tend
für al le zwei Nach wuchs ath le tin nen der Kunst turn re gion Karls -
ru he mit ih rem Trai ner und BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik. 
Für den sport li chen Rah men sorg ten die bei den Tisch ten nis-Ju -
gend na tio nal spie le rin nen Yuan Wan und The re sa Kraft.

Beim 8. Eh rungs -
 abend des BSB
wur den 35 Gol de -
ne Eh ren na deln
ver ge ben.

schus ses und die neun Sport kreis -
ta ge, in de ren Rah men die BSB-
Prä si di ums spit ze mit den je wei li -
gen Füh rungs per sön lich kei ten der
ge nann ten Sport or ga ni sa tio nen zu-
sam men ka men, um sich über Ver -
gan ge nes und Zu künf ti ges aus zu -
tau schen. Die teil s ent täu schen den
An we sen heits zah len in ei ni gen
Sport krei sen be grenz ten merk lich
die Re a li sie rung die ser Ab sicht.
Hier wün sche ich mir an ge sichts
der Tat sa che, dass die se Tref fen nur
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Im Jahr 2010 
gab es ins ge samt 
sie ben Sport -
stätten-Se mi na re,
u.a. zu den The-
men Kun stra sen,
Ra sen pfle ge,
Kunst stoff be lä ge
und Ten nis platz -
pfle ge.

Zum er sten Mal
führ te der BSB in
die sem Jahr ei ne
Kon takt ta gung
für neue Ver eins -
vor sit zen de
durch, wo für das
Bil dungs haus in
Necka relz be ste
Vor aus set zun gen
bot.

ben lei der wei ter hin nur im Zu -
stand des Er stre bens wer ten. Wir da -
ge gen kön nen im klei nen Rah men
un se res je wei li gen Ein fluss be rei ches
Po si ti ves und Sinn vol les ver wirk li -
chen, wo bei das Hand lungs feld Be-
we gung, Spiel und Sport da bei Wun-
der wir ken kann.

sa tions ent wick lung, die Un ter stüt -
zung der Sport ver ei ne im Hin blick
auf die Ganz tags schul koo pe ra tio -
nen und G8-Struk tur oder die not -
wen di gen Sa nie run gen und der Bau
von Sport stät ten nur über ei ne in -
ten si ve, part ner schaft li che Zu sam -
men ar beit al ler ver ant wort li chen
Kräf te in den ge sell schaft li chen Sys -
te men be wäl tigt wer den kön nen. 
Bald nach der Klau sur sit zung wur -
de im Okt o ber von den zu stän di -
gen haupt amt li chen und eh ren -
amt li chen Fi nanz ex per ten die Pla -
nung des Haus halt 2011 vor ge nom-
men und ei ne Neu ord nung der
Sport kreis fi nan zie rung er ar bei tet,
die in den Sport krei sen selbst auf
vol le Zu stim mung traf. 

Vor bild li che Ar beit 
bei der BSJ

Wie ge wohnt lei ste ten auch die
Ver ant wort li chen in der Ba di schen
Sport ju gend im Jah res ver lauf Vor -
bild li ches, in dem zahl rei che Ak ti -
vi tä ten zu Gun sten von Kin dern
und Ju gend li chen in i ti iert und er -
folg reich durch ge führt wur den. Seit
we ni gen Wo chen ist Di a na Lang
neue Bil dungs re fe ren tin bei der

Ich wün sche al len, die sich dem
LSV Ba den-Würt tem berg, den Sport -
bün den und spe ziell dem BSB Nord
ver bun den füh len, den po li tisch
Ver ant wort li chen im Land und in
den Kom mu nen, al len Sport le rin -
nen und Sport lern, ak ti ven und
pas si ven Mit glie dern in den Ver ei -
nen, Fach ver bän den und Sport krei -
sen – auch im Na men des BSB-Prä -
si di ums und der Ge schäfts stel le –
ge segne te, fried vol le und auch er -
hol sa me Weihn achts feier ta ge. 
Für das Jahr 2011 wün sche ich Ih -
nen von Her zen al les Gu te. Mö gen
Got tes Se gen, Ge sund heit, Glück
und Zu frie den heit Ih ren be ruf li -
chen und pri va ten All tag be glei ten.
Las sen Sie uns ge mein sam Zu kunft
be wäl ti gen. Im Zu sam men spiel der
gro ßen ge sell schaft li chen Sy ste me
war das aus ge hen de Jahr welt weit
wie de rum kein Vor bild jahr. Ge sell -
schafts tra gen de Denk- und Hand -
lungs prin zi pien wie Ehr lich keit,
Glaub wür dig keit, Se rio si tät, Men -
schen wür de, Chan cen gleich heit
oder Part ner schaft lich keit ver blei -

Nach hal ti ge 
An er ken nungs kul tur

Zu den wei te ren Hö he punk ten des
Jah res 2010 ge hör ten beim BSB
Nord wie de rum die Aus zeich -
nungs feier „Ta lent för de rung im
Sport“ so wie die bei den Eh rungs a -
ben den im Klo ster Bronn bach und
in Wies loch. Bei de Ver an stal tungs -
ty pen do ku men tie ren die ho he
Be deu tung, die im BSB Nord ei ner
nach hal ti gen An er ken nungs kul tur
bei ge mes sen wird. Wäh rend im ers -
ten Fall Ver ei ne un ter stützt wer den,
die über durch schnitt li che, sau be re
Er fol ge im lei stungs sport li chen Be -
reich auf wei sen kön nen und sich
gleich zei tig durch her aus ra gen de,
er zie he risch wert vol le und kor rek -
te Ju gend ar beit aus zeich nen, wird
im zwei ten Fall lang jäh ri gen, ver -
dien ten Funk tio nä rin nen und
Funk tio nä re die Eh re zu teil, die sie
sich über vie le Jah re eh ren amt li -
chen En ga ge ments red lich ver dient
ha ben. 
Mit te Sep tem ber traf sich das neue
BSB-Prä si di um zu ei ner in ten si ven
zwei tä gi gen Klau sur, in de ren Ver -
lauf wich ti ge Auf ga ben und The -
men be ar bei tet wur den. Da zu ge -
hör ten u.a. die in halt li che Pla nung
der drei jäh ri gen Le gis la tur pe rio de,
die Be set zung der Aus schüs se, die
Ver ab schie dung ei ner no vel lier ten
Rei se ko sten ord nung und die not -
wen di ge Stär kung des Hand lungs -
fel des Bil dung und Qua li fi zie rung
mit den ent spre chen den per so nel -
len und fi nan ziel len Kon se quen zen.
Dies nicht nur, weil wir uns in die -
sem Hand lungs feld künf tig stär ker
und en ger mit den Fach ver bän den
ab stim men wol len, son dern auch,
weil un ser lang jäh ri ger Stu dien lei -
ter Her mann Kim mey er zum Jah -
res wech sel in den Ru he stand geht.
Sei ne viel fäl ti gen Er fah run gen, ru -
hi ge Art und seine fach li che und
so zi a le Kom pe tenz wer den nicht
ein fach zu kom pen sie ren sein.
Ei nig wa ren sich al le Prä si di ums -
mit glie der dar ü ber, dass die gro ßen
Her aus for de run gen der kom men -
den Jah re wie bei spiels wei se Sport
und Bil dung, die dau er haf te und
be re chen ba re Fi nan zie rung des or -
ga ni sier ten Sports mit tels Lot te rien
und Sport wet ten, Frau en- und Mäd-
chen par ti zi pa tion im Sport, kom -
mu na le Ver ein snetz wer ke, In te gra -
tion, Wis sen und Kön nen im Be -
reich Sport ent wick lung, zu kunfts-
o rien tier te Per so nal- und Or ga ni -

BSJ. Ih re Vor gän ge rin, Dor sey Erg,
wird künf tig als Stu dien lei te rin des
BSB ihr Wis sen und Kön nen wei -
ter ge ben.
Das we ni ge in Er in ne rung Ge ru fe ne
bie tet An lass ge nug, all de nen herz-
lich zu dan ken, oh ne die ei ne er -
folg rei che Ar beit im or ga ni sier ten
Sport un se res Sport bun des nicht
mög lich wä re. Es ist das Zu sam men-
spiel von Kom pe tenz und En ga ge -
ment, von Herz blut und Pflicht ge -
fühl, das in un se ren Ver ei nen,
Sport krei sen, Fach ver bän den und
auch in ei ner her vor ra gend ein ge -
spiel ten Karls ru her Ge schäfts stel le
die be ein drucken de Ge samt lei stung
er bringt, die den Ba di schen Sport -
bund Nord aus zeich net. 
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Bedarfs analyse, Beratung, Betreuung, 
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Zwei mal vol les Haus …
Auf sehr gro ßes In ter es se stie ßen
die In for ma tions ver an stal tun gen
mit Prof. Geck le zu den The men
„Ak tuel le Ent wick lun gen beim Ver -
ein srecht/bei der Ver eins be steu e -
rung“ so wie „Der Ver ein als Ar -
beit ge ber“ am 26. Okt o ber und 9.
No vem ber im Haus des Sports. 69
bzw. 78 An mel dun gen wa ren für
die ge mein sa men Abend ver an stal -
tun gen mit dem of fi ziel len För de -
rer Hau fe-Lex wa re GmbH & Co. KG
in der BSB-Ge schäfts stel le ein ge -
gan gen!

Eh ren amts frei be trag
Am er sten Abend brach te Ger hard
Geck le die we sent li chen Neu e run -
gen im Ver eins jahr 2011 auf den
Punkt und ver tief te die bei den The-
men Eh ren amts frei be trag so wie
Auf wands spen de. Zu nächst war der
Eh ren amts frei be trag Ge gen stand
sei nes Vor tra ges. Der per sön li che
Steu er frei be trag von 500 Eu ro nach
§ 3 Nr. 26a EStG kann für er hal te -
ne Ver gü tun gen nicht nur im Vor -
stands amt, son dern auch für ne ben-
be ruf li che, be zahl te Tä tig kei ten im
Ver ein ge nutzt wer den, so fern die
Tä tig kei ten nicht den wirt schaft li -
chen Ge schäfts be trieb be tref fen.
Zum be gün stig ten Per so nen kreis
zäh len da her u.a.:
• Mit ar bei ter/in der Ge schäfts -

stel le für Mit glie der ver wal tung,
In ter net nut zung etc.

• Schieds rich ter im Ama teur -
bereich,

• Mit glie der/Nicht mit glie der für
Tä tig kei ten z.B. als Plat zwart,
Zeug wart, Ord ner, Sa ni tä ter.

Geck le be ton te, dass bei Ver gü tun -
gen an Ama teur sport ler der Eh ren -

amts frei be trag nicht an ge wen det
wer den kann. Eben so emp fahl er
bei der In an spruch nah me des Eh -
ren amts frei be trags – wie beim
Übungs lei ter frei be trag übri gens
auch – ei ne Er klä rung der je weils
Be gün stig ten ein zu ho len, die be -
schei nigt, dass die Steu er be frei ung
nicht schon an an de rer Stel le in
An spruch ge nom men wird. Dann
wä re man als Ver eins funk tio när ab -
ge si chert, so Geck le.

Auf wands spen den
Bei den Auf wands spen den, al so
dem Ver zicht auf ei ne der Spen de -
rin bzw. dem Spen der zu ste hen den
Ver gü tung, ist eben falls Vor sicht
ge bo ten. Der Ver ein muss stets in
der La ge sein, die ge spen de ten Be -
trä ge auch re al aus zah len zu kön -
nen. Falls kein re a ler Geld fluss er -
folgt, muss bei Fäl lig keit der Ver -
gü tung – nicht im Vor hin ein – mit
ei ner un ter schrie be nen Er klä rung
der Ver zicht auf die Aus zah lung do -
ku men tiert wer den. Wei ter hin müs -
sen fol gen de Be din gun gen bei ei -
ner Auf wands spen de ge ge ben sein:
das je wei li ge Mit glied muss durch
ei nen Ver trag oder durch die Sat -
zung ei nen An spruch auf die an ge -
ge be nen Auf wen dun gen ha ben und
die Lei stun gen müs sen tat säch lich
er bracht wor den sein. Geck le be -
ton te mit Nach druck, dass der An -
spruch nicht un ter der Be din gung
des Ver zichts auf die Auf wen dun -
gen ein ge räumt wer den darf (Haf -
tungs fal le!). Da her soll ten Stun den-
nach wei se und Ver zichts er klä run -
gen im mer ge trennt do ku men tiert
wer den.

Übungs lei ter frei be trag
Am zwei ten Abend dreh te es sich
um den Ver ein als Ar beit ge ber. Der
seit 2007 auf 2.100 Eu ro er höh te
Übungs lei ter frei be trag fin det auf
ne ben be ruf li che, pä da go gisch/be -
treu e risch Tä ti ge im Ver ein An wen-
dung. Bei den Übungs lei tern soll -
te gleich zu Be ginn die recht li che
Grund la ge des Ar beits ver hält nis ses
auf ge sun de Fü ße ge stellt wer den.
Geck le hob her vor, dass bei Ar beits-
ver hält nis sen das Nach weis ge setz
An wen dung fin det, al so ein frü her
ge wohn ter Hand schlag heut zu ta -
ge nicht mehr aus rei che und in je -

dem Fall ein Übungs lei ter-Ver trag
ge schlos sen wer den soll te.
Sehr deut lich mach te Prof. Geck le,
dass sich die Ver eins vor stän de an -
ge sichts zu neh men der Prü fun gen
mit den steu er- und so zi al ver si che -
rungs recht li chen Re ge lun gen, u.a.
bei Be schäf ti gung selb stän di ger
Übungs lei ter ver traut ma chen soll -
ten. Denn im nor ma len Ver eins be -
trieb be steht in der Re gel ei ne ge -
wis se Ab hän gig keit zwi schen Verein
und Übungs lei ter und da her ist die
An stel lung freier Übungs lei ter sehr
ge nau zu prü fen. Ge ra de bei den
bis her noch ge trenn ten Prü fun gen
von Fi nanz amt und Deut scher Ren-
ten ver si che rung kann die Fest stel -
lung, ob ein Übungs lei ter ne ben -
be ruf lich oder frei tä tig ist, zu völ lig
un ter schied li chen Prü fungs er geb -
nis sen füh ren. Im Zwei fel emp fiehlt
Geck le ei ne Sta tus fest stel lung bei
der Deut schen Ren ten ver si che rung
zu be an tra gen, um über ra schen de
Nach zah lun gen von Lohn steu er
und So zi al ver si che rung zu ver mei -
den. Ein er freu li che rer Tipp des
Ex per ten war, dass Zah lun gen im
Rah men des Übungs lei ter frei be tra -
ges oder der Eh ren amt spau scha le
an Be zie her von staat li chen Lei s -
tun gen (Ar beits lo sen geld, Hartz IV)
ein kom mens an rech nungs frei für
die Be zie her blei ben. Ei ne Kom bi -
na tion des Übungs lei ter frei be trags
und der o.g. Eh ren amt spau scha le ist
mög lich, wenn die be tref fen de Per -
son zwei deut lich von ein an der ge -
trenn te Funk tio nen (Übungs lei ter
und Funk tio när) im Ver ein aus übt.

Mi ni job
Bei hö he ren Ver gü tun gen als 175
Eu ro pro Mo nat emp fahl Geck le
den Frei be trag für Übungs lei ter mit
ei nem Mi ni job zu kom bi nie ren.
Ma xi mal 575 Eu ro pro Mo nat kön-
nen da her steu er- und so zi al ver si -
che rungs frei (nur pau scha le Ab ga -
be von ca. 31,08 % an Bun des -
knapp schaft) aus be zahlt wer den.
An zahl rei chen Fäl len aus der Pra -
xis mach te Geck le deut lich, dass die
Ver eins vor stän de mit die ser Lö -
sung auf der si che ren Sei te wä ren.
Bernd Mes ser schmid, Vi ze prä si dent
Fi nan zen des BSB, dank te Prof.
Geck le mit klei nen Prä sen ten für
sei ne le ben di gen Vor trä ge. Die Zu -
hö rer ent ließ er mit ei nem gro ßen
Dank für das gro ße In ter es se in den
Abend.

Ker stin Kum ler

Prof. Ger hard
Geck le

BSB-Ge schäfts stel le 
über Jah res wech sel ge schlos sen!

Die Ge schäfts stel le des Ba di schen Sport bun des Nord
im „Haus des Sports“ in Karls ru he bleibt vom 
24. De zem ber 2010 bis ein schließ lich 7. Ja nu ar 2011
ge schlos sen. Wir bit ten um Be ach tung!M
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Im An schluss an die er folg rei che
Aus zeich nungs feier „Ta lent för de -
rung im Sport“ in die sem Jahr
wird der Ba di sche Sport bund Nord
auch in 2011 über durch schnitt li -
che und vor bild li che lei stungs -
sport li che Nach wuchs ar beit in sei -
nen nord ba di schen Mit glieds ve r -
ei nen wür di gen und aus zeich nen.
Zum drit ten Mal wird die ver eins -
be zo ge ne „Ta lent för de rung“ als Ver-
eins wett be werb aus ge schrie ben.
Los geht’s, gleich das Be wer bungs -
for mu lar aus fül len und an den BSB
sen den!

Ziel und Idee
Ziel ist es, Ver ei ne aus zu zeich nen,
die jun ge Men schen mit durch -
dach ten und nach hal ti gen Kon -
zep ten zum Lei stungs sport füh ren,
um sie zu hoch ka rä ti gen Sport lern
zu for men. In so fern un ter schei det
sich die vor ge stell te Idee sehr deut -
lich von an de ren Sport ler eh run gen,
bei de nen die Sport ler und de ren
be reits er ziel te Er fol ge im Fo kus
ste hen. Es steht au ßer Fra ge, dass
der Brei ten- und Frei zeit sport auch
vom Lei stungs sport lebt, schließ -
lich fun gie ren Spit zen ath le tin nen
und -ath le ten als Vor bil der, de nen
jun ge Sport ler nach ei fern, auch
wenn sie selbst kei ne hoch ge steck -
ten Am bi tio nen ha ben. 
Ver ei ne, die sich jun gen Ta len ten
an neh men, um die se auf dem Weg
zu Hoch lei stungs sport lern zu be -
glei ten, ha ben ei ne schwe re Auf ga -
be. Sie müs sen für ei nen klei nen
Adres sa ten kreis her aus ra gen de in -
halt li che und pä da go gi sche Ar beit

lei sten. Das stellt ho he An for de run -
gen an die Mit ar bei ter in den Ver -
ei nen und die Fi nan zie rung des An-
ge bo tes. Bis zu zehn Ver ei ne wird
der Ba di sche Sport bund bei die ser
Ar beit mit ei nem Preis geld von
3.000 Eu ro un ter stüt zen und de -
ren Lei stun gen im Rah men ei ner
Aus zeich nungs feier wür di gen. Vor-
aus set zung für die Un ter stüt zung
ist ei ne er folg rei che Be wer bung im
Rah men der dies jäh ri gen Aus schrei-
bung.

Son der prei se mög lich
Der Ba di sche Sport bund Nord
möch te ex pli zit Ver ei ne zur Teil -
nah me er mu ti gen, bei de nen der
Lei stungs sport noch in den Kin -
der schu hen steckt, die sich ei ner
be son de ren Ziel grup pe an neh men
oder in no va ti ve (Teil-)Kon zep te
auf wei sen kön nen (bsp. sy ste ma ti -
sche Re kru tie rung von Trai nern im
Nach wuchs be reich). Die Ver ga be
von Son der prei sen ist hier für mög-
lich. Die Ent schei dung über Son -
der prei se und die Hö he des da mit
ver bun de nen Preis gel des liegt bei
der Ju ry.

So kön nen sich Ver ei ne 
be wer ben

Es ist ei ne schrift li che Be wer bung
an den Ba di schen Sport bund Nord
zu rich ten. Das ent spre chen de Be -
wer bungs for mu lar fin den Sie auf
der Ho me pa ge www.ba di scher-
sport bund.de un ter der Ru brik Ak -
tuel les oder er hal ten es über die
BSB-Ge schäfts stel le (An sprech part-
ne rin ist Kers tin Kum ler). 

Die Be wer bun gen kön nen von ver -
tre tungs be rech tig ten Per so nen ei -
nes BSB-Mit glieds ver eins oder des -
sen Ab tei lun gen ein ge reicht wer -
den. Bei der Aus schrei bung ha ben
wir dar auf ge ach tet, dass das Aus -
fül len der For mu la re kei ne gro ße
Hemm schwel le dar stellt. Die Dar -
stel lung der Ver ein skon zep te soll -
te sich auf das We sent li che be -
schrän ken. Da bei sind fol gen de
Kri te rien zu be ach ten, die die Ju ry
bei der Be wer tung zu grun de legt
und auf dem Nach wuchs-Lei s -
tungs sport-Kon zept des Deut schen
Olym pi schen Sport bun des ba sie -
ren:
• Lang fri sti ger Trai nings- und

Lei stungs auf bau
• Ta lent su che
• Trai ner im Nach wuchs lei stungs -

sport
• Du a le Kar rie re im Nach wuchs -

lei stungs sport
• Wis sen schaft li che Be glei tung

und Ko o pe ra tio nen
• bis he ri ge Er fol ge im Nach -

wuchs- und Ak ti ven be reich
Die Fach ver bän de sol len Ver ei ne
zur Be wer bung er mu ti gen und kön-
nen ei ne Emp feh lung aus spre chen.

Ju ry und No mi nie rung
Ei ne Ju ry wird die Aus wahl un ter
al len ein ge reich ten Be wer bungs -
un ter la gen tref fen und bis zu zehn
Ver ei ne be nen nen, die am 6. Ju ni
2011 für Ih re vor bild li chen Lei s -
tun gen im Pa la tin in Wies loch aus-
ge zeich net wer den. 
Be wer bungs schluss (Aus schluss -
frist!) ist der 1. April 2011. Es gilt
der Po ste in gangs stem pel des BSB
Nord.

Ver eins wett be werb 
„Ta lent för de rung im Sport 2011“
Bis 1. April 2011 beim BSB be wer ben!

Ba di scher Sport bund Nord, 
Ker stin Kum ler, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-25, Fax 0721/1808-28
K.Kumler@badischer-sport bund.de oder un ter
www.ba di scher-sport bund.de

In for ma tio nen und Be wer bungs un ter la gen:

Be wer bungs -
schluss ist der 
1. April 2011.
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In for ma tio nen er hal ten Sie bei Frau Schenk, Tel. 0721/1808-14, U.Schenk@badischer-sport bund.de

BSB-Lehr gangs pro gramm 2011

Übungs lei ter C: Pro fil Ball sport für Kin der
Die Lehr gän ge fin den je weils in den Schul fe rien statt.
Ko o pe ra tion mit den Ball sport-Fach ver bän den im Ba di schen Sport -
bund. 
Sport art ü ber grei fen de Aus bil dung zur Lei tung von Ball sport-
Kin der grup pen im Ver ein oh ne „Früh spe zi a li sie rung“. 
Die Aus bil dung zum Übungs lei ter C Ball sport für Kin der ist ei -
ne sport art ü ber grei fen de Aus bil dung zur Lei tung von Ball sport-
Kin der grup pen im Ver ein. Sie rich tet sich an al le Ball sport in -
te res sier ten, die die jüng sten Ver ein smit glie der in die Ball spie le
ein füh ren wol len, oh ne ei ne „Früh spe zi a li sie rung“ her bei zu -
füh ren. Die Aus bil dungs in hal te wer den in The o rie und Pra xis
ver mit telt und ba sie ren auf ei nem in te gra ti ven Kon zept der
Spiel ver mitt lung. 
In hal te:
• Sport pä da go gi sche, sport psy cho lo gi sche Grund la gen
• Be we gungs- und trai nings wis sen schaft li che Grund la gen
• Sport me di zi ni sche Grund la gen
• Fer tig keits ler nen
• Fä hig keit strai ning (Ko or di na tions-/Kon di tion strai ning)
• Tak tik-Trai ning
• Ge sund heits för de rung im Ball sport (Kin der mit ADHS, 

Über ge wicht, Kör per be hin de rung)
• Früh för de rung und Ta lent för de rung im Ball sport

20.06. – 24.06.2011 Grund lehr gang
31.08. – 04.09.2011 Auf bau lehr gang
02.01. – 05.01.2012 Prü fungs lehr gang

Der BSB ver öf fent licht das Lehr gangs pro gramm des Ba di schen
Sport bun des und sei ner Fach ver bän de für die Aus- und Fort -
bil dung von Übungs lei ter/in nen im Jahr 2011:
Die Lehr gän ge fin den in der Sport schu le Schön eck in Karls -
ru he-Dur lach statt. 
Al le Ver ei ne des BSB Nord ha ben im No vem ber per Post das neue
Lehr gangs pro gramm er hal ten, um es an in ter es sier te Mit ar bei -
ter/in nen im Ver ein wei ter zu ge ben. Ein zel per so nen kön nen das
Lehr gangs pro gramm auch in der BSB-Ge schäfts stel le an for dern
oder im In ter net auf www.Ba di scher-Sport bund.de un ter der
Ru brik Bil dung – Down lo ad Lehr gangs pro gramm fin den. 
Sie mel den sich grund sätz lich per An mel de for mu lar (s.u.) an.

Or ga ni sa to ri sche Hin wei se:
Der Ba di sche Sport bund er hebt für die Teil nah me an sei nen
Lehr gän gen Teil nah me ge büh ren. An mel dun gen sind erst nach
Ein gang die ser Teil nah me ge büh ren ver bind lich. 

Die Plät ze auf der Teil nehm er li ste wer den nach der Rei hen fol ge
des Geld ein gangs ver ge ben. Bei kurz fri sti gen Ab sa gen von 10
Ta gen oder we ni ger kön nen die Teil nah me ge büh ren nicht er -
stat tet oder ver rech net wer den.

Die Ge büh ren sind un ter An ga be von Na me und Ver an stal tung
auf un ser Kon to bei der Hy po Ve reins bank BLZ 660 202 86, Kto.
1450 114 789 zu über wei sen.

Aus bil dung 1. Li zenz stu fe: Übungs lei ter C
Sport art ü ber grei fen de Aus bil dung zur Lei tung von Brei ten sport-
grup pen in Sport ver ei nen, ab ge stimmt auf ver schie de ne Ziel -
grup pen.
Zu las sungs vor aus set zung: 
Nach weis ei nes Er ste-Hil fe-Kur ses (mind. 8 Dop pel stun den),
der nicht äl ter als zwei Jah re ist. Küm mern Sie sich bit te früh -
zei tig um ei nen Platz für ei nen Er ste-Hil fe-Kurs.
In hal te The o rie: Sport bio lo gie, -psy cho lo gie, -pä da go gik, Be we -
gungs- und Trai nings leh re, Sport or ga ni sa tion.
Teil nah me ge bühr pro Aus bil dung: 150 Eu ro

Übungs lei ter C: Pro fil Kin der/Ju gend li che
Die Lehr gän ge fin den je weils in den Schul fe rien statt.
Schwer punkt: Be we gungs-, Spiel- und Sport an ge bot für die Ziel -
grup pe Kin der von 5 bis 10 Jah ren. 
Sport pra xis: 
• Kon di tio nel le und ko or di na ti ve Fä hig kei ten
• Viel fäl ti ge For men ko o pe ra ti ver und kon kur renz o rien tier ter

Klei ner Spie le
• Tur ne ri sche Grund tä tig kei ten und Übun gen
• Grund fer tig kei ten wie Lau fen, Hüp fen, Sprin gen, Fan gen,

Wer fen
• Rin gen, Ran geln und Rau fen
• Spie le ri sche Gym na stik
• Übungs- und Spiel for men zur Ent span nung

14.06. – 17.06.2011 Grund lehr gang
27.07. – 31.07.2011 Auf bau lehr gang
29.08. – 02.09.2011 Prü fungs lehr gang
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Übungs lei ter C: Pro fil Er wach se ne/Se nio ren
Schwer punkt: Ge sund heits o rien tier tes Be we gungs- und Sport an -
ge bot für Er wach se ne und Se nio ren.
Sport pra xis: 
• Übungs- und Be we gungs for men zum Auf wär men und zum

Herz-Kreis lauf-Trai ning
• Funk tio nel le Gym na stik zur Sta bi li sie rung und Mo bi li sie rung
• Funk tio nel le Gym na stik mit Ge rä ten (Bäl le, Han teln etc.) zur

Deh nung und Kräf ti gung
• Viel fäl ti ges Ko or di na tion strai ning (z.B. Re ak tion, Orien tie rung,

Gleich ge wicht und Rhyth mus)
• Aus gleichs- und Ent span nungs ü bun gen

19.09. – 23.09.2011 Grund lehr gang
03.10. – 07.10.2011 Auf bau lehr gang
09.01. – 13.01.2012 Prü fungs lehr gang

Fort bil dungs lehr gän ge ÜL C / Trai ner C 
Die C-Li zenz ist nach der Aus bil dung für vier Jah re gül tig und
muss al le vier Jah re durch die Teil nah me an ei nem Fort bil dungs-
lehr gang (15 LE) ver län gert wer den. 

Ver län ge rung un gül tig ge wor de ner Li zen zen
Ent spre chend den LSV-Richt li nien für Aus- und Fort bil dung
gel ten neue Re ge lun gen für die Ver län ge rung un gül tig ge -
wor de ner Li zen zen: Wur de ei ne Li zenz nicht frist ge recht ver -
län gert, ist für ei ne Ver län ge rung nicht das Da tum der Fort -
bil dung, son dern das Da tum der letz ten Gül tig keit maß ge -
bend.
Ist ei ne Li zenz län ger als acht Jah re un gül tig, ist die Teil nah -
me an zu sam men hän gen den Aus bil dungs maß nah men zum
Wie der ein stieg im Um fang von mind. 40 LE not wen dig.

Un ter richts zei ten: Fort bil dungs be ginn mon tags um 10.00 Uhr
bzw. mitt wochs um 14.00 Uhr. Lehr gang sen de am letz ten Tag
nach dem Mit ta ges sen um 13.00 Uhr. 

Teil nah me ge bühr pro Fort bil dung: 30 Eu ro

1. Sich selbst und an de re co a chen 
26.01. – 28.01.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter
C-Li zenz und Ju gend lei ter li zenz
In der Fort bil dung sol len die
Teil neh mer die Mög lich kei -
ten der Selbst steu e rung ken -
nen ler nen, um zum ei ge nen
Co ach zu wer den. Auf der Ba -
sis ei ge ner Er fah run gen kön -
nen so den Sport lern Hil fen
bei der Be wäl ti gung der Trai -
nings- und Wett kampf si tu a -
tio nen ge ge ben wer den. 

• Mo ti vie rungs- und 
Ziel set zung strai ning

• Auf tritts co a ching
• Men ta les Trai ning
• Be treu ung in Trai ning 

und Wett kampf
• Stress be wäl ti gung
• Mo bi li sie rungs- und 

Ent span nungs tech nik

2. Vor be rei tung zur Teil nah me an Volks läu fen
06.04. – 08.04.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C-Li zenz
Die At trak tion von Volks läu fen ist un ge bro chen. Für vie le Sport -
ler ist die Teil nah me an ei nem Volks lauf ein er stre bens wer tes
Ziel, das zum re gel mä ßi gen Wal ken, Jog gen oder Dau er lau fen
mo ti viert. Das Er rei chen des per sön li chen „Li mits“ scheint ei -
ne be son de re Her aus for de rung zu sein. In der Fort bil dung wer -
den An re gun gen zur per sön li chen Vor be rei tung und zum in di -
vi duel len Trai ning ge ge ben. Dar ü ber hin aus soll Un ter stüt zung
und Hil fe beim Auf bau von Wal king- und Lauf grup pen im Ver -
ein ge ge ben wer den.
• Mo ti va tion zum Lau fen: „Lau fen am Li mit“
• Trai nings leh re: Aus dau er
• Kör per li che An pas sungs vor gän ge und me di zi ni sche 

Maß nah men
• Trai nings steu e rung von Ein stei gern und Wie der ein stei gern
• Or ga ni sa tion ei nes Lauf- und Wal king treffs
• Teil nah me an Volks lauf ver an stal tun gen

3. Auf wär men mit Pep / Auf wär men macht Spaß
13.04. – 15.04.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C-Li zenz und Ju gend lei ter li zenz
Auf wär men ist ei ne ele men ta re Vor aus set zung für je de sport li -
che Be tä ti gung. In vie len Sport stun den be herrscht das klas si sche
Run den lau fen noch heu te den Ein stieg in das Sport trei ben. In

an de ren Fäl len wird der Kör per viel leicht gar
nicht auf ge wärmt. Die Fort bil dung zeigt ei ne
Band brei te ver schie den ster Auf wärm pro gram -
me und gibt An re gun gen für ei nen viel fäl ti -
gen, kre a ti ven und mo ti vie ren den Stun den -
be ginn.
• Kom mu ni ka ti ve For men
• Spie le ri sches Auf wär men
• Auf wär men mit ver schie de nen 

Hand ge rä ten
• Funk tio nel le Aspek te des Auf wär mens
• Vor be rei tung für spe ziel les Sport trei ben

4. Trai nie ren – mit al len Mit teln?
01.06. – 03.06.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C-Li zenz
Trai nie ren dient der Er hal tung bzw. Ver bes se -
rung der kör per li chen Lei stungs fä hig keit. Dies
gilt grund sätz lich so wohl für den Brei ten- als
auch für den Lei stungs sport. Bei der Aus wahl
der teil wei se un ter schied li chen Trai nings mit -
tel soll te je doch die Ge sun der hal tung des Sport -
lers vor ran gi ges Trai nings prin zip sein. Die Fort -
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bil dung bie tet An sät ze und prak ti sche Mög lich kei ten, die Ge -
sund heit und Lei stungs fä hig keit durch Kör per ü bun gen und
un ter stüt zen de Maß nah men zu för dern.
• Gren zen der Be la stung und Ver mei dung von Über la stung
• Ver bes se rung der Lei stungs vor aus set zun gen durch 

Kraft training
• Ver bes se rung der Lei stungs vor aus set zun gen durch 

Ko or di na tion strai ning
• Re ge ne ra tions för dern de Maß nah men
• Aqua trai ning
• Men ta les Trai ning

5. Sen so mo to ri sches Trai ning
27.06. – 29.06.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C- und B-Li zenz Prä ven tion
Auf grund der po si ti ven Ef fek te auf Sta bi li sa tion und Hal tung
so wie auf Op ti mie rung von Be we gungs ab läu fen kann sen so -
mo to ri sches Trai ning fest er Be stand teil ei ner je den Übungs-
oder Trai nings stun de sein, so wohl im Fit ness- und Ge sund -
heits sport als auch im Lei stungs sport. 
Die Fort bil dung gibt Ein blick in die Kom ple xi tät und viel sei ti -
gen Ein satz mög lich kei ten des sen somo tori schen Trai nings und
zeigt Übungs for men in den Be rei chen Ko or di na tion, Gleich ge -
wicht, neu ro mu sku lä re Kon trol le, Tie fen sen si bi li tät und Pro -
prio zep tion auf.

• Grund la gen des sen so mo to ri schen Trai nings
• Wahr neh mungs schu lung
• FT-Cir cle
• Kräf ti gung auf sta bi ler und in sta bi ler Un ter la ge
• Pro prio zep ti ves Trai ning
• Spie le ri sche Ko or di na tions schu lung
• Rhyth mus & Be we gung

6. Sturz prä ven tion im Al ter
01.07. – 02.07.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C- und B-Li zenz Prä ven tion
Lehr gangs ort: Ge ri a tri sches Zen trum im Di a ko nis sen kran ken -
haus Karls ru he-Rüp purr
Die mit der Al ters ent wick lung ein her ge hen den Ein schrän kun -
gen und Funk tions ver lu ste füh ren beim Men schen zu ei nem
er höh ten Sturz- und Frak tur ri si ko. Durch Mi ni mie rung der
Sturz ri si ken und durch kör per li ches Trai ning kann dem ent -
schei dend ent ge gen ge wirkt wer den. Ein al ters ge rech tes „Fit ness -
trai ning“ als Kom bi na tion aus Kraft-, Gleich ge wichts- und Aus -
dau er ü bun gen hat über prüf ba re prä ven ti ve Wir kung.

Die Fort bil dung wird in Zu sam men ar beit mit dem Ge ri a tri schen
Zen trum am Di a ko nis sen kran ken haus in Karls ru he durch ge -
führt.
• Al ters ver än de rung und Krank hei ten im Al ter
• Gleich ge wichts- und Gang schu lung
• Wahr neh mungs- und Ko or di na tion strai ning
• Kraft trai ning
• Grup pen ar beit

7. Wenn zwei das Glei che tun, ist es nicht das sel be
Mög lich kei ten der Dif fe ren zie rung im Sport
03.10. – 05.10.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C-Li zenz
Übungs lei ter wer den in Ver ei nen mit un ter schied li chen Vor -
aus set zun gen sei tens der Teil neh mer kon fron tiert. Die Dif fe -
ren zen be zie hen sich zu nächst vor al lem auf den un ter schied -
li chen Lei stungs stand der Teil neh mer, aber auch Ka teg o rien
wie Al ter, Ge schlecht und Her kunft spie len ei ne Rol le. In der
Ver an stal tung wer den Mög lich kei ten der Dif fe ren zie rung the -
o re tisch und prak tisch vor ge stellt, um der in di vi duel len För de -
rung al ler Sport ler ge recht zu wer den.
• Dif fe ren zie rung durch Or ga ni sa tions for men
• Be la stungs dif fe ren zie rung bei der Übungs ge stal tung
• Dif fe ren zie rung von Spiel for men
• Dif fe ren zier te Ziel set zun gen bei Übun gen und Spie len
• Dif fe ren zie rung durch Ein satz un ter schied li cher Ge rä te

8. Fit-Mix
12.12. – 14.12.2011
Ver län ge rung der Übungs lei ter C-und B-Li zenz Prä ven tion
Die Fort bil dung zeigt die Mög lich kei ten ei nes ganz heit li chen
und viel sei ti gen Fit nes strai nings für drin nen und drau ßen auf.
Dies be deu tet, dass Kör -
per, Geist und See le im
Trai ning an ge spro chen
wer den. 
Mu skel- und Kreis lauf -
trai ning wer den durch
den Ein satz von mo ti vie -
ren den Me tho den und
Hand ge rä ten ziel ge rich -
tet ge för dert.
• Aqua fit ness
• Herz-Kreis lauf – 

In ter vall trai ning
• Kräf ti gung mit dem

Fle xi bar
• Trai ning mit dem XCO
• Drums ali ve
• Ener gy Dan ce
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Übungs lei ter B Prä ven tion: 
Pro fil Hal tung und Be we gung und Herz-Kreis lauf trai ning
Die Aus bil dung zum Übungs lei ter B Prä ven tion wird seit 2010
in ei ner neu en Struk tur an ge bo ten. Durch die Aus wei tung auf
80 LE bein hal tet die Li zenz künf tig die bei den bis he ri gen Pro -
fi le „Hal tung und Be we gung“ und „Herz-Kreis lauf trai ning“.
Die se Aus bil dung qua li fi ziert Übungs lei ter/in nen, ent spre chen -
de Prä ven tions sport grup pen ei gen ver ant wort lich und kom pe -
tent zu lei ten. Ziel ist es, ein ganz kör per li ches Hal tungs- und Be-
we gungs trai ning eben so wie prä ven ti ves Aus dau er trai ning für
ge sun de Er wach se ne durch füh ren zu kön nen. 
• Me tho disch-did ak ti sche Grund la gen
• Ge sund heits sport aus der Sicht des Me di zi ners
• Hal tungs schu lung / Hal tungs schwä chen 
• Funk tio nel le Gym na stik und Sen so mo to rik
• Prä ven ti ve Ko or di na tions schu lung
• Di ver se For men der Aus dau er schu lung

09.05. – 13.05.2011 Grund lehr gang 1
25.07. – 29.07.2011 Prü fungs lehr gang 1 

14.11. – 18.11.2011 Grund lehr gang 2
20.02. – 24.02.2012 Prü fungs lehr gang 2

Wei te re Lehr gän ge des Ba di schen Sport bun des
Er ste-Hil fe-Aus bil dung für Sport ler
01.07. – 02.07.2011
Ziel grup pe: An ge hen de Übungs lei ter/-, Trai ner/- und Ju gend lei -
ter/in nen, die die 16-stün di ge Aus bil dung für den Li zenz er werb
(Übungs lei ter/Trai ner C) be nö ti gen so wie al le In ter es sier ten,
die ih re Er ste-Hil fe-Kennt nis se auf fri schen möch ten.
In hal te:
• Um gang mit Pfla ster und Ver bän den
• Maß nah men in Not fäl len
• So fort maß nah men bei Sport ver let zun gen

Teil nah me ge bühr: 30 Eu ro

Aus bil dung 2. Li zenz stu fe: 
Übungs lei ter B Prä ven tion
Schwer punkt Ge sund heits sport
Ko o pe ra tion mit dem Ba di schen Tur ner-Bund
Zu las sungs vor aus set zung: Min de stens ein Jahr Übungs lei ter tä -
tig keit mit gül ti ger Übungs lei ter- bzw. Trai ner li zenz der er sten
Li zenz stu fe C – Ba sis wis sen und Kennt nis se aus dem Be reich
Ge sund heits sport (Nach weis be such ter Fort bil dun gen).

Teil nah me ge bühr pro Aus bil dung: 100 Eu ro 

Lehrgang

Aus- / Fortbildung                                                                                                                                                                          Termin

Name                                                                                         Vorname                                                                                     Geburtsdatum

PLZ, Wohnort                                                                              Straße, Nr.                                                                                  Telefon

E-Mail

Verein                                                                                                                                                                                            Stempel des Vereins

Mit der Weitergabe meiner Adressdaten an die Lehrgangsteilnehmer
zur Bildung von Fahrtgemeinschaften bin ich einverstanden.                                                                             Datum, Unterschrift
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Fachtagung Personalentwicklung – Mitarbeitergewinnung und -bindung im Sportverein
Samstag, 5. Februar 2011, Hohenwart-Forum Pforzheim

Hintergrund und Zielsetzung
Ehrenamt und freiwillige Mitarbeit sind die Grundlage der vielfältigen Sportvereinsleistungen. Ange-
sichts dieser Tatsache ist die Ten denz sehr besorgniserregend, dass die Anzahl der ehrenamtlich Mitar -
beitenden, vor allem in Führungspositionen, insgesamt ab- und die Belastung des Einzelnen zunimmt.
Auch wenn in einigen Untersuchungen positive Signale hinsichtlich der En ga ge ment  bereitschaft ge -
funden werden, ändern sich die Erwartungen an freiwillige Mitarbeitsformen in einer Weise, die Vereine
vor große Herausforderungen stellt. 

Das Ziel der Fachtagung ist es, denjenigen, die sich in Sportvereinen und -verbänden mit Personal-
fragen beschäftigen, praxisrelevante Hilfestellung zur Gewinnung und Bindung von Mitarbeitern zu
geben. Dabei werden sowohl die unbezahlte als auch die berufliche Mitarbeit berücksichtigt.

Programm
ab 8.30 h Anmeldung

09.45 – 10.05 h Begrüßung und Impulsreferat
Heinz Janalik, Präsident, BSB Nord e.V.

10.05 – 10.15 h Grußwort
Thomas Halder, Ministerialdirektor, Ministerium
für Arbeit und Sozialordnung, Familien und 
Senioren Baden-Württemberg

10.15 – 11.15 h Personalmanagement im Sportverein I:
Besonderheiten hauptberuflicher Mitarbeit
im Sportverein
Prof. Dr. Ansgar Thiel, Uni Tübingen
Dr. Heiko Meier, Uni Bremen

11.15 – 11.30 h Pause
11.30 – 12.30 h Personalmanagement im Sportverein II:

Zukunftsfähige Konzepte zur Rekrutierung
ehrenamtlicher und freiwilliger Mitarbeiter
Dr. Heiko Meier, Prof. Dr. Ansgar Thiel

12.30 – 13.30 h Mittagessen
13.30 – 15.00 h Modul-Block 1 (Modul 1 – 3)

1: Systematische Gewinnung Ehrenamtlicher
2: Zukunftsperspektiven des FSJ im Sport 
3: Mitgliedereinbindung durch Partizipation 

15.00 – 15.15 h Pause
15.15 – 16.45 h Modul-Block 2 (Modul 4 – 6)

4: Kompetent engagiert … 
Mitarbeiter fördern und qualifizieren

5: Verberuflichung in der Vereinspraxis
6: Über die „Trainierbarkeit“ von Mitarbeitern

16.50 – 17.00 h Schlusswort
ca. 17.00 h Ende der Veranstaltung

Informationen und Anmeldung
Badischer Sportbund Nord, Annette Kaul, 
Tel. 0721/1808-31, A.Kaul@badischer-sportbund.de 
oder unter www.badischer-sportbund.de
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„Kraft und Fit ness“ 2011
Kurs- und Stun den mo del le, Ent-
spannungstechniken u.v.m.

Fit ness-Se mi na re
25. – 27.02. Auf bau se mi nar

Schön eck
23. – 25.03. Wei ter bil dungs-

se mi nar Schön eck
08. – 10.04. Grund se mi nar

Stein bach
27. – 29.06. Auf bau se mi nar

Stein bach
07. – 09.10. Wei ter bil dungs -

se mi nar Schön eck

ÜL-Aus bil dung Li zenz C
Ziel grup pe: Ein stei ger und Fort ge -
schrit te ne
04.04. – 08.04. Grund lehr gang
30.05. – 03.06. Auf bau lehr gang
12.09. – 16.09. Ab schluss lehr gang
Ort: Sport schu le Schön eck
Ko sten: 200 Eu ro / ge samt 

Trai ner-Aus bil dung Li zenz B
(Vor aus set zung C-Li zenz)
Ziel grup pe: Fort ge schrit te ne
06.06. – 10.06. Auf bau lehr gang
19.09. – 21.09. Ab schluss lehr gang
Ort: Sport schu le Stein bach
Ko sten: 220 Eu ro / ge samt

Der Ba den-Würt tem ber gi sche Ge -
wicht he ber- und Fit ness ver band
bie tet in Zu sam men ar beit mit dem
Ba di schen Sport bund, dem Ba di -
schen Tur ner -Bund und dem Re -
gie rungs prä si di um Karls ru he auch
im Jahr 2011 ver schie de ne Aus-
und Fort bil dungs maß nah men mit
dem Schwer punkt „Kraft und Fit -
ness“ an.

The men schwer punk te:
Trai nings leh re in The o rie und Pra -
xis im Kraft- und Fit ness be reich,
Ana to mie, Phy si o lo gie, Trai ning an
Syn chron trai nings ge rä ten und frei -
en Ge wich ten, Kraft trai ning im
Kin des- und Ju gend al ter bzw. Se -
nio ren al ter.

Wei te re In hal te:
Übun gen zur Sin nes wahr neh mung,
Kör pe rer fah rung, Tie fen mu sku la -
tur, Ae ro bic, Ki ne sio lo gie, Tai Chi,
Ent span nungs tech ni ken, di ver se

An mel dun gen und wei te re In fos:

Ba den-Würt tem ber gischer Ge wicht he ber- und 
Fit ness ver band e.V., Ba de ner Platz 6, 69181 Lei men
Te l. 06224/769980, Fax 06224/769985
gewichtheberverband@online.de oder 
Hans-G. Hof rich ter, Gut en berg str. 38, 69207 Sand hau sen
Te l. 06224/81805, Hans-G.Hofrichter@t-on li ne.de
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Mann hei mer Öko-Award 
für Ak tion der TSG Secken heim
Der Ba di sche Sport bund er hält von
zahl rei chen Ver ei nen re gel mä ßig de -
ren Ver ein szeit schrif ten, die in der
Ge schäfts stel le na tür lich auch ge le sen
wer den. Be son der hei ten oder Nach ah -
mens wer tes ver öf fent li chen wir in lo -
ser Fol ge in „Sport in BW“. In der heu -
ti gen Aus ga be geht es um ei ne Um -
welt-Ak tion der TSG Secken heim.

Zum 26. Mal hat die Stadt Mann -
heim in die sem Jahr ih ren Um -
welt preis ver ge ben, bei der ei ne
Bür ger i ni ti a ti ve der TSG Secken -
heim mit ih rem Pro jekt „Wan der -
netz im Dos sen wald“ un ter 55 Be -
wer bern den 2. Platz be leg te. Bei
der Aus zeich nungs feier mit Schirm-
herr und Um welt bür ger mei ster
Lo thar Quast hat te Ri chard Möll
Mo de ra tor Mat thi as Meth ner Re de
und Ant wort ge stan den und die
um fan grei chen Ar bei ten der Se-
cken hei mer Grup pe dem zahl rei -
chen Pu bli kum na he ge bracht. Für
ih re vor bild li chen Ak ti vi tä ten er -
hiel ten die Secken hei mer ein Preis -
geld von 700 Eu ro.
Ziel des TSG-Pro jekts ist es, mög -
lichst vie le Bür ge rin nen und Bür -
ger je den Al ters und zu je der Ta ges -
zeit zu mög lichst vie len Kon tak ten
mit der Na tur zu an i mie ren. Im
Vor der grund steht da bei na tür lich
die ei ge ne Be we gung im In ter es se
der Ge sund heit, der ei ge nen Fit ness
aber auch der Er ho lung. Seit nun -
mehr vier Jah ren ar bei tet die Grup -
pe an dem Pro jekt und in die ser
Zeit wur den sie ben Wan der we ge
zwi schen 5 und 12 km Län ge an -

Ver ga be des Um -
welt prei ses der
Stadt Mann heim:
Die TSG Secken -
heim wur de mit
dem 2. Preis aus -
ge zeich net.

ge legt. Sie kön nen
von neun ver schie -
de nen Park plät zen
an ge gan gen wer -
den und um fas sen
ins ge samt 50 km.
Emp foh len wer den
Spa zier gän ge, Wan-
de run gen, Nord ic
Wal king oder auch
Moun tain bi ke-Tou-
ren so wie Füh run -
gen für Schul klas -
sen oder Kin der gär-
ten. Die Wan der -
we ge sind an ge schlos sen an Kin -
der spiel plät ze, Wild ge he ge, Wald -
lehr pfad und Vo gel lehr pfad, wo
be son ders Kin dern und Ju gend li -
chen die Na tur nä her ge bracht wer -
den kann. Ei ne Be son der heit ist der
spe ziel le Pflan zen be stand in den
aus ge dehn ten Dü nen. 
Die Auf ga ben der ins ge samt 12 Per-
so nen um fas sen den Pro jekt grup pe
ver tei len sich auf Pla nun gen so wie
prak ti sche Ar bei ten wie frei schnei -
den und mar kie ren der We ge. Es
wur den ins ge samt 12 Schau ta feln
auf ge stellt und über 4.000 Wan -
der kar ten ver teilt. 
Weg be glei ter durch Be ra tung und
Hil fe stel lung sind u.a. das Geo amt
Mann heim, die Agen da grup pe Se-
cken heim, die Schutz ge mein schaft
Deut scher Wald, die MVV so wie
der ört li che Ober för ster. Dar ü ber
hin aus gibt es zahl rei che Spen der
für Sach lei stun gen. 
Die Fi nan zie rung des Pro jekts ko s -
tet die Stadt Mann heim im Übri gen

kei nen Pfen nig, da sämt li che Un -
ko sten aus nahms los von der In i ti a-
ti ve und de ren Weg be glei tern über-
nom men wer den. 

Übungs lei ter oder Trai ner/in nen 
für Turn ab tei lung ge sucht

Die Ab tei lung Tur nen ist ei ne von acht Ab tei lun gen
des Sport ver eins Karls ru he-Bei er theim. Wir bie ten
Fit ness kur se, Gym na stik, Ge sund heits sport so wie
Turn stun den für Kin der und Er wach se ne in der nä -
he ren Um ge bung Bei er theims an (kein Wett kampf -
trai ning). Wir su chen Ver stär kung für un ser Team ak -
tuell für „Fit ness“, mon tags 20.15 – 21.15 Uhr.
Au ßer dem:
• Trai ner/in für Kin der
• Trai ner/in für Fit ness und Gym na stik
• Ver tre tung strai ner/in nen
Grund sätz lich sind ver schie de ne Wo chen ta ge und
Uhr zei ten für neue An ge bo te mög lich. 

In ter es sen ten/in nen mel den sich bit te per E-Mail un -
ter turnen@sv-karls ru he-bei er theim.de.
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„Kin der be we gen – Ener gien nut zen“
Kon gress in Karls ru he, 17. – 19. Fe bru ar 2011

Be we gungs mög lich kei ten auf zei -
gen, prak ti sche An re gun gen und
Tipps für Be we gungs an ge bo te ge -
ben, Er näh rungs si tu a tio nen di sku -
tie ren, ak tuel le Fit ness zu stän de er -
klä ren oder neue wis sen schaft li che
Er kennt nis se und In ter ven tions -
pro gram me vor stel len – all dies ist
ein An lie gen des Kon gres ses in
Karls ru he.
Erst mals ha ben wur den Wis sen -
schaft le rIn nen und Prak ti ke rIn nen
aus dem Gast land Schweiz ein ge -
la den, die in ter es san te Im pul se für
die Ar beit in Deutsch land ge ben
kön nen. Mit der Schweiz wird da -
mit be gon nen, bei dem im Zwei-
Jah res-Rhyth mus statt fin den den
Kon gress, im mer ei nen an de ren,
in ter na tio na len Län der schwer -
punkt im Be reich der kind li chen
und ju gend li chen Ent wick lung in
den Set tings All tag, Frei zeit so wie
Kin der gar ten, Schu le und Ver ein
zu set zen. 

Be we gung, Er näh rung, Spiel und
Sport lie fern ei nen wich ti gen Bei -
trag für die kind li che und ju gend -
li che Ent wick lung. 
Dies soll in Haupt vor trä gen, Im -
puls re fe ra ten und Works hops the -
o re tisch er fah ren und prak tisch er -
lebt wer den, denn nach wie vor
be steht ein enor mer In for ma tions-
und Hand lungs be darf.
Ziel grup pen:
Leh rer, Er zie her, Trai ner, Übungs -
lei ter, Öko tro pho lo gen, So zi al pä -
da go gen, Heil pä da go gen, Phy si o -
the ra peu ten, Er go the ra peu ten, Mo-
to lo gen, Ärz te, Er näh rungs fach leu -
te, Ge sund heits fach leu te, Wis sen -
schaft ler, Ver eins mit ar bei ter, Lehr -
amt stu die ren de, El tern und In ter -
es sier te.
Ver an stal ter:
KIT (Karls ru her In sti tut für Tech -
no lo gie), FoSS (Forschungszentrum
für den Schulsport und den Sport
von Kindern und Jugendlichen),

Uni ver si tät Kon stanz, Ba di scher
Tur ner-Bund und die AOK Ba den-
Würt tem berg.
Ver an stal tungs ort:
Karls ru he, Cam pus Süd des KIT,
Kon gress-Haupt ge bäu de Au di max,
In sti tut für Sport und Sport wis sen -
schaft und be nach bar te Se mi nar -
räu me und Sport hal len.
Teil nah me ge büh ren:
119 Eu ro, er mä ßigt 99 Eu ro, Ta ges -
kar ten je weils 69 Eu ro.

Als Partner des Sports in
Baden- Württemberg
wünschen wir allen
Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und
einen guten Start in
das Jahr 2011.

www.benz-sport.de

Tel . 07195/ 6905-0 · Fax: 0 71 95/69 05-77 · info@benz-sport .de
Gotthilf BENZ® Turngerätefabrik GmbH + Co. KG · Grüninger Straße 1-3 · D-71364 Winnenden

Ach tung Pres se war te!
Red ak tions schluss be ach ten!
Da die BSB-Ge schäfts stel le über Weihn ach ten/Neu -
jahr ge schlos sen ist, wird die Ja nu ar-Aus ga be von
„SPORT in BW“ vor Weihn ach ten zu sam men ge stellt.
Red ak tions schluss für das Ja nu ar-Heft ist da her be -
reits am Diens tag, 14. De zem ber 2010.
Er schei nen wird „SPORT in BW“ dann wie ge wohnt
am An fang des Mo nats.
Bit te den Ter min ent spre chend ein pla nen!



Häu fig ma chen Ver ei ne schlech te
Er fah run gen, wenn sie in ei ner
groß an ge leg ten Ak tion po ten ziel -
le Spon so ren an schrei ben. In vie -
len Fäl len wer den nicht ein mal die
Sach ko sten der Ak tion wie der her -
ein ge holt – von dem zeit li chen Auf -
wand ganz zu schwei gen. In vie len
Fäl len liegt die Ur sa che im Brief,
mit dem zum Spon so ring auf ge ru -
fen wur de. Hier fin den Sie Tipps,
mit de nen Sie die Er folgs-Chan cen
Ih res Schrei bens er hö hen kön nen.

Kurz und gut
Zeit ist heu te für Je der mann ein
kost ba res Gut. Steh len Sie dem
Emp fän ger Ih res Schrei bens nicht
un nö ti ge Zeit. Der Brief selbst soll -
te nicht län ger als ei ne Sei te sein.
Zu sätz li che Pro jekt- und Ver ein s -
in for ma tio nen kön nen Sie als Flyer
oder auf ei nem ge son der ten Blatt
bei fü gen. 

Neu gier schon vor dem Öff nen
Ge ra de bei klei ne ren Be trie ben wird
die Post oft vom Chef per sön lich
ge öff net. Da er der Ent schei der über
Ih rer An fra ge ist, soll ten Sie sei ne
Neu gier schon auf dem Um schlag
er zeu gen. Neh men wir an, ein Kul -
tur ver ein will ein Kin der pro gramm
star ten und sucht hier für Spon so -
ren. Dann soll te schon auf dem
Um schlag ste hen „Mit die sem Brief
wer den Ih re Kin der träu me wie der
wach.“

Pra xis-Tipp: Be son ders ho he Auf -
merk sam keit er rei chen Sie, wenn
sich auf dem Ku vert ein hand -
schrift li cher Ver merk be fin det.

Per sön lich
Das Schrei ben soll te so per sön lich
wie mög lich ab ge fasst wer den. Da -
zu ge hört, dass schon auf dem Um-
schlag nicht nur der Na me des Ver-
eins, son dern auch ei ne kon kre te
Per son ge nannt wird („Max Mu s -
ter mann vom Ver ein für Kul tur auf
dem Land“). Die hier ge nann te Per-
son un ter schreibt den Brief. Un ter
der Un ter schrift steht der Na me des
Un ter zeich ners und sei ne Funk -
tion im Ver ein („Max Mu ster mann
– 1. Vor sit zen der des Ver eins für
Kul tur auf dem Land“). 
Schrei ben Sie auch nicht an o nym
an die Fir ma XYZ, son dern an ei ne
kon kre te Per son („Herr Pro ku rist
Mo ritz Mu ster mann“). Be grü ßen
Sie die Per son im Brief mit ei nem

freund li chen „Gu ten Tag Herr Mus -
ter mann“ und ver zich ten Sie auf
das ste ri le „Sehr ge ehr ter Herr Mus -
ter mann“. Ei nen Brief mit der An -
re de „Sehr ge ehr te Da men und
Her ren“ kön nen Sie sich von vor -
ne he rein spa ren – er wird wahr -
schein lich schnell in der „Rund ab -
la ge“ (Pa pier korb) en den.

Di rekt 
Se hen Sie Ih ren Brief wie ein be -
gin nen des Ge spräch an. Spre chen
Sie dem Emp fän ger di rekt an. Bau -
en Sie da bei Fra gen ein, mit de nen
Sie den An ge spro che nen ein be zie -
hen. Will der Kul tur ver ein ein Pro -
jekt für Kin der star ten, könn te man
bei spiels wei se fra gen „Er in nern Sie
sich noch, Herr Mu ster mann, wie
fas zi niert Sie als Kind die Sen dun -
gen der „Augs bur ger Pup pen ki ste“
im Fern se hen ver folgt ha ben?“ 

Kon kret
Ih re mit tel- bis lang fri sti ge Ziel set -
zung ist für das Ver ein sle ben sehr
wich tig – nicht aber für die Wer -
bung um Spon so ren. Schrei ben Sie
über kon kre te Pro jek te. 
Im An schluss an die oben ge stell te
Fra ge könn te der Kul tur ver ein bei -
spiels wei se schrei ben „Dann wird
es Sie freu en, dass wir jetzt ei ne
Pup pen büh ne ge won nen ha ben,
mit der wir un ser neu es Pro jekt
„Kin der kul tur“ star ten wol len.“

Auf for de rung zur Tat
For dern Sie nun den Spon sor zur
Tat auf. Ma chen Sie kon kret deut -

lich, wie er sich an dem Pro jekt be -
tei li gen kann (mit Geld) und was
da mit ge sche hen wird. Um bei un -
se rem Bei spiel zu blei ben: „Mit nur
50 Eu ro kön nen Sie schon ei ne
Vier tel stun de Pup pen spiel fi nan -
zie ren“.

Emo tio nen wecken
Be den ken Sie im mer, dass Sie mit
Ih rem Brief ei nen Men schen an -
spre chen. Men schen las sen sich gut
über Emo tio nen an spre chen. Sät ze
wie „leuch ten de Kin der au gen wer -
den es Ih nen dan ken“ sind hier
durch aus er laubt. 

Ge gen lei stung ver deut li chen
Spon so ren sind kei ne Spen der. Bei
al ler Be reit schaft, Ih re Sa che zu
un ter stüt zen, er war tet er auch ei ne
Ge gen lei stung. 
Die se soll te im Brief klar an ge spro -
chen wer den: „Je nach Hö he Ih rer
fi nan ziel len Be tei li gung kön nen
wir Ih nen Wer be mög lich kei ten auf
den Hand zet teln und Pla ka ten zu
die ser Ver an stal tungs rei he an bie -
ten.“

VER EINS MA NAGE MENT
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Wa rum hilft uns kei ner?
Ei ni ge Tipps, wie man po ten ziel le Spon so ren an schreibt

Der Spon so ren brief:
Schon auf dem Um schlag
Neu gier er zeu gen!

Pra xis-Tipp: Wenn Sie die Ge gen lei stung an bie ten,
be den ken Sie, was Ih rem po ten ziel len Spon sor den
größ ten Nut zen bringt. 
In un se rem Fall könn te zum Bei spiel ein Spiel wa ren -
la den In ter es se an ei nem In fo stand ha ben. 
Ei ne in ter es san te Mög lich keit sind auch Er mä ßi gungs -
gut schei ne für die Ver an stal tung, die der Spon sor in
sei nem La den ver tei len kann.

Hart mut Fi scher, Betz dorf
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Spon so ring und Da ten schutz
Das Bun des da ten schutz ge setz gilt auch für Ver ei ne

Spon so ring ist ge ra de in Zei ten knap -
per öf fent li cher Kas sen ein wich ti ges
In stru ment für Ver ei ne, um Mit tel zur
Er fül lung ih rer Auf ga ben zu ge ne rie ren.
Die Spon so ren er war ten da bei nicht
sel ten, dass ih nen der Ver ein als Ge -
gen lei stung Mit glie der da ten (zum Bei-
spiel post a li sche und E-Mail-Adres -
sen, Te le fon num mern) zur Ver fü gung
stellt. Lässt sich dies mit dem Da ten -
schutz ver ein ba ren?

Wel che Da ten dür fen Ver ei ne 
er he ben oder ver ar bei ten?
Ver ei ne – ob in das Ver ein sre gi ster
ein ge tra gen oder nicht – ha ben
beim Um gang mit per so nen be zo -
ge nen Da ten die An for de run gen des
Bun des da ten schutz ge set zes (BDSG)
zu be ach ten. Ge mäß § 4 BDSG dür-
fen per so nen be zo ge ne Da ten nur
er ho ben, ver ar bei tet oder ge nutzt
wer den, so weit das BDSG oder ei ne
an de re Rechts vor schrift dies er laubt
oder an ord net, oder der Be trof fe ne
ein ge wil ligt hat. Mit an de ren Wor -
ten: Es ist al les ver bo ten, was nicht
aus drück lich er laubt ist. 

Hier fin den Sie 
die wich tig sten Nor men
Die für Ver ei ne wich tig ste Er laub -
nis norm fin det sich in § 28 Ab satz
1 BDSG: Dem nach ist das Er he ben,
Spei chern, Ver än dern, Über mit teln
oder Nut zen per so nen be zo ge ner
Da ten (im Fol gen den zu sam men -
fas send als „Da ten ver ar bei tung“
be zeich net) zu läs sig, 
• wenn es für die Be grün dung,

Durch füh rung oder Be en di gung
ei nes rechts ge schäft li chen oder
rechts ge schäft sähn li chen Schuld-
ver hält nis ses er for der lich ist oder

• so weit es zur Wah rung be rech -
tig ter In ter es sen er for der lich ist
und dem kein über wie gen des
schut zwür di ges In ter es se des Be -
trof fe nen ent ge gen steht. 

Die Mit glied schaft in ei nem Ver -
ein (Mit glied schafts ver hält nis) wird
als Schuld ver hält nis in die sem Sin -
ne an ge se hen, weil sie durch ge gen-
sei ti ge Rech te und Pflich ten ge prägt
ist, wie dies et wa auch für Ver trä ge
gilt. 

Da ten ver ar bei tung in Ver ei nen –
das ist er laubt
So mit las sen sich aus die sen Be -
stim mun gen für die Da ten ver ar -
bei tung in Ver ei nen fol gen de
Grund sät ze ab lei ten: 
• Da ten ver ar bei tung ist oh ne Wei -

te res zu läs sig, so weit Da ten für
den Ver eins zweck un be dingt er -
for der lich sind oder zu min dest
in ei nem un mit tel ba ren Zu sam -
men hang mit die sen ste hen, al -
so ein ge re gel tes Funk tio nie ren
des Ver eins oh ne die se Da ten un -
mög lich ist. Maß stab ist hier die
Ver eins sat zung, da die se den
Ver eins zweck und die Mit tel zur
Zwecker rei chung fest legt. Sol che
Da ten sind z.B. Na me und An -
schrift des Mit glieds, Bank ver -
bin dung (zu min dest wenn die
Sat zung Bank ein zug vor sieht),
Te le fon num mern und E-Mail-
Adres sen von Vor stands mit glie -
dern und Funk tions trä gern, E-
Mail-Adres sen von son sti gen Mit-
glie dern, wenn zur Mit glie der -
ver samm lung laut Sat zung per
E-Mail ein ge la den wird, Funk -
tio nen im Ver ein, Ge burts da tum,
so weit dies et wa zur Fest stel lung
der Voll jäh rig keit oder in ei nem
Sport ver ein für die Ein tei lung in
ei ne Wett kampf klas se er for der -
lich ist.

• Han delt es sich hin ge gen um Da-
ten, von de nen das Funk tio nie -
ren des Ver eins zwar nicht ab -
hän gig ist, die aber für die Ver -
wirk li chung des Ver eins zwecks
nütz lich sind, hat ei ne Ab wä gung
zwi schen den be rech tig ten In -
ter es sen des Ver eins ein er seits
und den ent ge gen ste hen den
schut zwür di gen In ter es sen des
Mit glieds an de rer seits statt zu fin -
den. Über wiegt das In ter es se des
Mit glieds, muss die Da ten ver ar -
bei tung un ter blei ben. Vor die -
sem Hin ter grund dürf te et wa die
Ver ar bei tung fol gen der Da ten
zu läs sig sein: Te le fon num mern

„ein fa cher“ Mit glie der, Hel fer lis -
ten etc. Die Gren zen zur er sten
Al ter na ti ve (un ab ding ba re Not -
wen dig keit der Da ten für das
Funk tio nie ren des Ver eins) sind
flie ßend. 

• So weit die Ab wä gung zu dem Er -
geb nis führt, dass die In ter es sen
des Mit glieds über wie gen, dür fen
die Da ten nur mit des sen Ein -
wil li gung ver ar bei tet wer den. Ei -
ne wirk sa me Ein wil li gung setzt
ei ne ent spre chen de Be leh rung
und in der Re gel Schrift form vor -
aus (§ 4a BDSG).

• Durch ei ne Da ten schutz klau sel
in der Sat zung kann die Da ten -
ver ar bei tung im Ver hält nis zu
den Ver ein smit glie dern ver bind -
lich ge re gelt wer den, so fern mög-
lichst kon kret dar ge legt wird,
wel che Da ten in wel chen Si tu a -
tio nen er ho ben und ver ar bei tet
wer den.

Was be deu tet dies 
für Spon so ring-Ver ein ba run gen?
Zwei Bei spie le:
• Ein Sport haus bie tet ei nem Sport -

ver ein die Zah lung ei nes nam -
haf ten Geld be tra ges für die Ju -
gend ar beit an, wenn es im Ge -

Pra xis-Tipp: Im Zwei fels fall im mer ei ne Ein wil li gung
ein ho len! Da zu ist z.B. zu ra ten, wenn Da ten (Na me,
Al ter, Dau er der Ver ein szu ge hö rig keit etc.) im Zu sam -
men hang mit Ju bi läen oder Ge burts ta gen ver öf fent -
licht wer den sol len.

Mit den Artikeln auf den Seiten 25 – 27
bietet die Haufe-Lexware GmbH & Co.
KG unter der Marke redmark den Lesern
von „Sport in BW“ wichtige Informatio-
nen rund um das Vereinsmanagement.
Weitere Informationen un ter:
www.redmark.de/verein

SERVICE von redmark    verein



Das Land ge richt hat über ei nen
Fall ent schie den, in dem die Be -
schlüs se der Mit glie der ver samm -
lung zur Be stel lung des 1. Vor sit -
zen den und sei nes Stell ver tre ters
an ge foch ten wer den soll ten. Dies
ha ben die Klä ger auf dem We ge
der Fest stel lungs kla ge (Fest stel lung
der Nich tig keit der frag li chen Be -
schlüs se) ge gen die be stell ten Per -
so nen ver sucht. Die sem Weg er teilt
das Ge richt ei ne deut li che Ab sa ge.

Mit glie der ver samm lung: 
Nich tig keit von Be schlüs sen

Die Ent schei dung
• Die Fest stel lung der Nich tig keit

von Be schlüs sen der Mit glie der -
ver samm lung ei nes Ver eins kann
nur ge gen ü ber dem Ver ein selbst
be gehrt wer den. 

• Wird ei ne sol che Kla ge ge gen
ein zel ne Ver ein smit glie der oder
Or ga ne des Ver eins ge rich tet, so
ist sie man gels Rechts schutz be -
dürf nis un zu läs sig und zu gleich
un be grün det. 

gen zug auf dem Ver eins ge län de
ei ne Wer be ta fel an brin gen und
bei Ver an stal tun gen mit ei nem
In fo stand prä sent sein darf. Au -
ßer dem wird die Über mitt lung
der Adres sen der 18- bis 30-jäh -
ri gen Mit glie der ge wünscht, um
die se ge zielt mit Wer be ma te ri al
an spre chen zu kön nen.

• Ein Ver band auf Lan des e be ne,
dem zahl rei che Ver ei ne als Mit -
glie der an ge hö ren, wird von ei -
nem lang jäh ri gen Spon sor ge be -
ten, ihm die Na men und An -
schrif ten der Ver eins vor sit zen den
der Mit glieds ver ei ne zu über mit -
teln, weil der Spon sor die Ver ei -
ne im Rah men ei ner Wer be ak -
tion über sei ne Pro duk te für den
Ver eins be reich in for mie ren will.
Für die Adres sen will das Un ter -
neh men dem Ver band ei ne hö -
he re Sum me zah len.

Be kannt lich wer fen sol che Ak tio -
nen be son de re Fra gen im Hin blick
auf Ver brau cher schutz und un lau -
te ren Wett be werb auf, wenn sie per
E-Mail er fol gen. Dies soll an die ser
Stel le aber nicht the ma ti siert wer -
den. Viel mehr in ter es siert hier al -
lein die da ten schutz recht li che Pro-
ble ma tik der Über mitt lung von
post a li schen oder E-Mail-Adres sen. 

Die Über mitt lung sol cher Adress -
da ten ist we der für den Ver ein
noch für den Ver band un be dingt
funk tions not wen dig. Da her be darf
es hier ei ner Ab wä gung:
Die Über mitt lung der Da ten un -
ter fällt si cher lich der Wah rung be -
rech tig ter In ter es sen des Ver eins/
Ver bands. Denn auch wirt schaft li -
che In ter es sen sind be rech tig te In -
ter es sen in die sem Sin ne. Die in
Aus sicht ge stell ten fi nan ziel len Mit -
tel sol len für den Ver eins- bzw. Ver-
bands zweck Ver wen dung fin den. 
Auf der an de ren Sei te spre chen
aber schut zwür di ge In ter es sen der
Be trof fe nen ge gen ei ne Ver wen -
dung ih rer Da ten im Rah men des
Spon so ring. Denn auch in die sem
Zu sam men hang dür fen per sön li -
che Da ten nicht oh ne Mit wir kung
der Be trof fe nen zum Ge schäfts ge -
gen stand ge macht wer den, auch
wenn die zu ge sag ten Gel der für ei -
nen Zweck ver wen det wer den sol -
len, den die Be trof fe nen als Ver eins -

mit glie der bzw. Vor sit zen de der
Mit glieds ver ei ne an er kannt ha ben.
Das Recht des Mit glieds bzw.
Vor stands mit glieds an der ei gen -
ver ant wort li chen Ver fü gung über
sei ne Da ten wiegt schwe rer als
die wirt schaft li chen In ter es sen
der Spon so ring-Ver trags part ner. 
Übri gens stellt sich auch auf sei ten
des Spon sors die ent spre chen de
Fra ge nach der Recht mä ßig keit der
Ver ar bei tung der Adress da ten. Al -
lein die Tat sa che, dass ihm die Da -
ten zur Ver fü gung ge stellt wür den,
macht die wei te re Ver ar bei tung
noch nicht recht mä ßig.
Al ler dings sol len im er sten Fall die
Mit glie der di rekt und pri vat an ge -
spro chen wer den, wäh rend die
Wer be ak tion sich im zwei ten Fall
an Per so nen in ih rer Ei gen schaft
als Vor sit zen de von Ver ei nen rich -
tet. Führt dies zu ei ner un ter schied -
li chen Be ur tei lung? 
Nach mei ner Auf fas sung nicht, da
in bei den Fäl len über die Pri vat -
 adres sen aus wirt schaft li chen Grün-
den im In ter es se ei nes Drit ten ver -
fügt wer den soll. Da mit ste hen der
Da ten ü ber mitt lung über wie gen de
schut zwür di ge In ter es sen der Be -
trof fe nen ent ge gen.
An ders wä re der Fall nur dann zu
be ur tei len, wenn kei ne Na men und
Pri vat a dres sen, son dern nur Adres -
sen von Ver eins-Ge schäfts stel len
her aus ge ge ben wür den, so weit die -
se nicht mit Pri vat a dres sen iden -
tisch sind. Dann lä ge schon kei ne
Über mitt lung per so nen be zo ge ner
Da ten vor. Das BDSG schützt aus -
schließ lich per so nen be zo ge ne Da -
ten, al so Ein zel an ga ben über per -

sön li che oder sach li che Ver hält -
nis se ei ner na tür li chen Per son (§ 3
Ab satz 1 BDSG).

Kon flikt lö sung
Wel che Mög lich kei ten be ste hen für
den Ver eins vor stand bzw. das Ver -
bands prä si di um, um den Spon so -
ring ver trag den noch mit Le ben zu
er fül len? Es kann die Ein wil li gung
der be trof fe nen Per so nen ein ge -
holt wer den. Da bei ste hen die
Chan cen durch aus nicht schlecht,
dass zu min dest ei ne grö ße re An -
zahl der Be trof fe nen mit der Da -
ten ü ber mitt lung ein ver stan den ist,
wenn ih nen die Si tu a tion of fen
ge schil dert und im Spon so ring ver -
trag fest ge hal ten wird, dass die Da -
ten nur für die sen ei nen Zweck
ver wen det wer den (Da ten schut z -
er klä rung). 
Ei ne an de re Mög lich keit be steht
dar in, dass Ver ein und Ver band die
Wer be ak tion im ei ge nen Na men
als Ab sen der durch füh ren und
das Wer be ma te ri al des Spon sors
bei fü gen.
Für die Zu kunft könn te die Da ten -
ü ber mitt lung zum Zwecke des
Spon so ring durch ei ne Da ten -
schutz klau sel in der Sat zung ge re -
gelt wer den, wo bei al ler dings im
Fal le des Ver ban des dar auf hin zu -
wei sen ist, dass sei ne Sat zung un -
mit tel bar nur für die an ge schlos se -
nen Mit glie der und da mit die
Ver ei ne gilt, es al so not wen dig ist,
dass die Mit glieds ver ei ne die ent -
spre chen de Klau sel in ih re Sat zun -
gen über neh men, da mit sie Wirk -
sam keit für die Ver ein smit glie der
ent fal tet. 

Dr. Frank Wel ler, Wetz lar

VER EINS MA NAGE MENT
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Hin weis: In Ab gren zung zum Spon so ring und den
hier aus er ziel ten wirt schaft li chen Ein nah men han delt
es sich nur dann um ei ne Spen de, wenn mit der Leis -
tung kei ner lei Ge gen lei stung ver bun den ist. 

(Fund stel le: Land ge richt Wup per tal, Ur teil v. 4.11.2009, Az.: 8 S 44/09)
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Die Ver trau ens scha den-Ver si che rung
Lei der kommt es im mer wie der vor,
dass Ver trau ens per so nen ei nes Ver -
eins oder ei nes Ver ban des wi der -
recht lich Gel der aus der Ver ein s -
kas se ent neh men und sie für pri -
va te Zwecke ein set zen. Oft stecken
pri va te fi nan ziel le Pro ble me da -
hin ter und kei ne bös wil li gen Ab -
sich ten – in letz ter Kon se quenz ge -
fähr den sie je doch die Exi stenz
ei ner Sport or ga ni sa tion. Als Hel fer
in der Not er weist sich da bei oft
die Ver trau ens scha den-Ver si che -
rung der ARAG-Sport ver si che rung.

Wer ist Ver trau ens per son im 
Rah men der Sport ver si che rung?
Als Ver trau ens per son gel ten Mit -
glie der der Or ga ne, Kas sie rer und
haupt be ruf lich be schäf tig te Per so -
nen. So fiel erst kürz lich der Kas -
sie rer ei nes Was ser sport ver eins auf,
der sich aus dem Ver eins ver mö gen
be dien te und dies mit ge fälsch ten
Be le gen ver tuscht hat te. Der er mit-
tel te Scha den in Hö he von 5.700
Eu ro wur de dem Ver ein durch die
ARAG Sport ver si che rung er stat tet,
die den vor sätz li chen Ver ur sa cher

an schlie ßend da zu auf for der te, den
Be trag zu rück zu zah len. Vor ran gig
wich tig war je doch, dass der klei -
ne Was ser sport ver ein sei nen Ver -
eins be trieb un ein ge schränkt und
oh ne fi nan ziel le Pro ble me wei ter -
füh ren konn te.
Die Ver trau ens scha den-Ver si che -
rung springt je doch nicht nur bei
der Ver un treu ung von Gel dern ein,
son dern sorgt un ter an de rem auch
für ei ne Re gu lie rung von Schä den,
wenn Ver trau ens per so nen auf dem
Trans port weg der Ein nah men nach
ei ner Ver eins ver an stal tung be raubt
wer den. So wur den dem Schatz -
mei ster ei nes Schwimm ver eins auf
sei nem Weg zur Bank erst vor Wo -
chen die ge sam ten Ein nah men ei -
nes Sport fest es ge walt sam ent ris -
sen. Auch hier re gu lier te die Ver -
trau ens scha den-Ver si che rung bin -
nen kur zer Zeit und über nahm den
kom plet ten Aus fall.
Wir emp feh len da her:
• Der Zah lungs ver kehr soll te nur

über Bank-, Post bank- oder sons -
ti ge Kon ten des Ver eins ab ge -
wickelt wer den und nicht auf

Scha den des Mo nats: 
Das unerwünschte Geschenk zum Aufstieg

eins heims zum Park platz. Auf der
Trep pe über sah Jens we gen der
Dun kel heit ei nen Blu menk ü bel,
ge riet ins Strau cheln und stürz te so
un glück lich die Trep pe her un ter,
dass er sich Schien- und Wa den -
bein brach. Aus ge rech net Jens, der
Ein zi ge, der stock nüch tern war …
Selbst un mit tel bar nach dem Sturz,
war we der für Jens, noch für sei ne
schockier ten Be glei ter das Hin der -
nis, über das er ge stol pert war, so -
fort er kenn bar. Die La ter ne an der
Haus wand war be reits vor ei ni gen
Wo chen aus ge fal len und man hat -
te es ver säumt, die Glüh bir ne bei -
zei ten aus zu wech seln. Der Hin ter -
aus gang war je doch ex tra für die
Feier ge öff net wor den, um den vie-
len Gä sten ein rei bungs lo ses Ver -
las sen des Hau ses zu er mög li chen.
So mus ste der TT-Ver ein Rot-Weiß
sich ein Ver schul den am Un fall des

Ver ein smit glieds vor wer fen las sen.
Gleich am näch sten Mor gen mel -
de te der Ver eins vor sit zen de den
Scha den bei der ARAG Sport ver si -
che rung, die in sol chen Fäl len als
Haft pflicht ver si che rer hin ter den
in den Lan des sport bün den or ga ni -
sier ten Ver ei nen steht.
Die ARAG über nahm nach Prü fung
des Scha dens schnell und un bü ro -
kra tisch die Kran ken haus-, Be hand-
lungs- und Heil ko sten so wie den
nicht un er heb li chen Ver dienst aus -
fall scha den des Ver ein s mit glieds.
Jens war zwar nach wie vor nicht
be gei stert über das zu sätz li che „Auf-
stiegs ge schenk“, kam aber zum
Glück schnell wie der auf die Bei ne
und das Ver hält nis zum Ver ein blieb
dank der ARAG Sport ver si che rung
un ge trübt.

Al len Grund zum Feiern hat te kürz-
lich die Her ren mann schaft des
Tisch ten nis ver eins Rot-Weiß. Nach
acht Jah ren „Exil“ in der Be zirks li -
ga war end lich der Wie der auf stieg
in die Lan des li ga ge lun gen. Klar,
dass aus die sem Grund ei ne gro ße
Fe te im Ver eins heim stieg. Sämt li -
che Ver ein smit glie der wa ren an
die sem Abend ein ge la den. Mann -
schafts füh rer Jens war mäch tig
stolz auf sei ne „Jungs“. Die Feier
war ein vol ler Er folg. Es gab ein le-
cke res Buf fet, gu te Ge trän ke und
na tür lich auch ei nen Rück blick auf
die er folg rei che Sai son.
Weil Jens oh ne hin kein Freund von
Al ko hol war, hat te er ei ni gen Gä s -
ten aus dem Nach bar ort an ge bo -
ten, sie mit dem Au to nach Hau se
zu fah ren. So gin gen sie zu vor ge -
rück ter Stun de zu Viert über die
Trep pe am Hin ter ein gang des Ver -

Kon ten, die auf Pri vat na men
lau ten.

• Ver fü gun gen über die Kon ten
der Ver si cher ten soll ten die Un -
ter schrif ten zweier Un ter schrift -
be rech tig ter tra gen.

• Min de stens ein mal im Jahr soll -
ten sat zungs ge mä ße Kon ten-,
Buch- und Kas sen prü fun gen
statt fin den. Die Vor la ge des Be -
rich tes des Kas sen prü fers er leich -
tert die Prü fung bei der Gel tend -
ma chung von An sprü chen.

• Ei ne or dent li che Er fas sung der
Ein nah men vor dem Trans port
nach Hau se/zur Bank. Die Ver -
trau ens per son hat die Gel der in
un mit tel ba rer kör per li cher Ob -
hut zu tra gen.

• Die Ver si che rungs sum men der
Sport ver si che rung zu be rück sich-
ti gen und bei hö he rem Be darf
Ihr Ver si che rungs bü ro an zu spre -
chen.

Ger ne steht Ih nen Ihr Ver si che -
rungs bü ro beim Ba di schen Sport -
bund (Kon takt sie he Ka sten) bei
Rück fra gen hier zu zur Ver fü gung.

Sport ver si che rungs bü ro beim Ba di schen Sport bund
Te l. 0721/20719, www.ARAG-Sport.de

Wei te re In fos:



la ge für die ge sun de Ent wick lung
von Kin dern. Phan ta sie vol le Be -
we gungs land schaf ten ist ei ne Kar -
ten samm lung mit über 75 span -
nen den Ge rä te auf bau ten, die die
ver schie de nen mo to ri schen Grund-
fer tig kei ten in ide a ler Wei se för -
dern. 
Die Ge rä te sta tio nen sind in zwölf
Be we gungs land schaf ten ein ge bun-
den, die the ma tisch dem Jah res -
ver lauf fol gen (Ja nu ar: im tie fen
Schnee / Ju li: Am Strand). Der Auf -
bau ist so ge wählt, dass Kin der im
Al ter von 3 bis 6 Jah ren die Sta tio -
nen al lei ne tur nen kön nen. 
Je de Kar tei kar te ent hält auf der
Vor der sei te die An ga ben zu den
be nö tig ten Ge rä ten und Ma te ri a -
lien so wie ei ne Auf bau an lei tung
und ei ne über sicht li che Auf bau -
skiz ze. Auf der Rück sei te be fin den
sich die Be we gungs auf ga ben mit
den emp foh le nen Hil fe stel lun gen.
Hier wer den auch die För der schwer -
punk te je der Übung ge nannt, so
dass die Sta tio nen auch ge zielt da -

nach aus ge wählt wer den
kön nen. 
Zu sätz lich wer den auf 4
wei te ren Kar ten die wich-
tig sten Kno ten (Rund -
törn, Kreuz kno ten, Pal s -
tek, Über hand kno ten) für
die Turn stun de be schrie -
ben. 

nings ziel vor und ge währ lei sten
durch vie le Va ri a tions mög lich kei -
ten ein in di vi duel les An for de rungs -
ni ve au für je den Sport ler. An hang

von zahl rei chen aus-
sa ge kräf ti gen Fo tos
sind al le Trai nings -
bei spie le für je den
ein präg sam und
leicht nach voll zieh -
bar. Ab schlie ßen de
Übung semp feh lun -
gen er mög li chen ei -
ne schnel le und ge -
ziel te Aus wahl ge -
eigne ter Übung sein-
hei ten für die gro -
ßen Sport spie le Fuß-,
Hand-, Ba s ket- und
Vol ley ball. 

„Wie ver bes se re ich die Lei stung
mei ner Mann schaft?“ Die se Fra ge
stellt sich wohl je der Trai ner und
Übungs lei ter. Die Ant wort dar auf
ge ben die Au to ren Wer ner Zink
und An dre as Ma gi not in die sem
Pra xis buch. Sie ent wickel ten zahl -
rei che Trai nings- und Übungs bei -
spie le, die die Ver bes se rung und
op ti ma le Ver bin dung der lei s -
tungs be stim men den Fak to ren Ko -
or di na tion, Kraft und Be weg lich -
keit zum Ziel ha ben. Es wer den
ein fa che und ef fek ti ve Übungs for -
men ge zeigt, die als Ein zel-, Part -
ner- oder Grup pen ü bun gen, meist
oh ne Ge rät durch ge führt wer den
kön nen. Die ein deu ti gen Übungs -
be schrei bun gen ge ben das Trai -

104 Sei ten, 145 farb. Abb., 5 Tab., kt., 14,95 Eu ro, 
Lim pert-Ver lag Wie bels heim 2010.
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gungs drang der Kids:
Sie ist leicht und
Schu he wie Bin dung
las sen viel Be we -
gungs spiel raum. 
Schließ lich bie tet
das Buch de tail lier -
te Tech nik be schrei -
bun gen für al le Lauf-
tech ni ken in klu si ve
Feh lera na ly sen.

128 Sei ten, 130 Farb fo -
tos, 18 Zeich nun gen, 
16,7x22,0 cm, bro sch.,
12,95 Eu ro, BLV Buch -
ver lag Mün chen 2010.

Die För de rung mo to ri scher und
kogni ti ver Fä hig kei ten frü hen Kin -
des al ter ist ei ne we sent li che Grund -

Franz Wöll zen mül ler /
Ul rich Wen ger

Rich tig Ski lang lauf
Ski lang lauf ist ak tuell wie nie. Mit
stu rer Ki lo me ter fres se rei ver bis se -
ner Lo i pe na ske ten hat der Sport
heu te al ler dings nichts mehr zu
tun. Die Fort be we gungs for men sind
viel sei ti ger ge wor den: Ski wan dern,
Ski lang lauf klas sisch oder Ska ting.
In die sem Buch stel len Franz Wöll -
zen mül ler und Ul rich Wen ger die
Va ri an ten des ge sun den, win ter li -
chen Aus dau er sports vor. 
Mit Ska ting liegt man voll im Win -
ter-Fit ness trend: Das Schnee wan -
dern kur belt den Stoff wech sel an,
ist ein ide a les Herz-Kreis lauf-Trai -
ning, bringt das Ner ven sy stem ins
Gleich ge wicht und hält auch den
Kopf fit. Im Ge gen satz zum Lau fen
oder Rad fah ren wer den bis zu 90
Pro zent der Mu sku la tur trai niert,
denn wie beim Nord ic Wal king ist
die Ober kör per mu sku la tur ins Trai-
ning ein be zo gen. Als Fat bur ner ist
es mit ei nem Ka lo rien ver brauch
von bis zu 700 Ka lo rien pro Stun -
de so wie so un schlag bar. 
Wer das Glei ten durch die ver -
schnei ten Wäl der ein mal er lebt
hat, will den ro man ti schen Kick
im mer wie der. Dar ü ber hin aus ist
Ski wan dern ein Tipp für den näch -
sten Fa mi lien ur laub, denn Kin der
lie ben ja be kannt lich das To ben
im Schnee. Die Lang lauf aus rü stung
eignet sich be stens für den Be we -

Al le vor ge stell ten Bü cher sind für BSB-
Mit glieds vereine ver sand kos ten frei zu be -
ziehen über: Ver eins- & Ver bands ser  vi ce,
Rolf Höf ling, Ot to-Fleck-Schnei se 12,
60528 Frank furt, Tel. 069/6700-303, Fax
069/674906, vvs-frankfurt@t-on li ne.deB
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:

Cons tan ze Grü ger / Yvon ne Hu bert

Phan ta sie vol le Be we gungs land schaf ten
für Kin der gar ten- und Vor schul kin der
75 Sta tions kar ten für das gan ze Jahr

Wer ner Zink / An dre as Ma gi not

Fit in Trai ning und Wett kampf
Er folg rei ches Lei stung strai ning für al le Ball sport ler

82 In halts kar ten,
2 Deck kar ten, 
80 farb. Abb.,

Los e blatt, 
19,95 Eu ro, 

Lim pert-Ver lag
Wie bels heim

2010.
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Ha rald Den ecken, Vi ze prä si dent
des Ba di schen Sport bun des Nord
(BSB) und Prä si dent der Deut schen
Olym pi schen Ge sell schaft stand
im Mit tel punkt des Ju gend aus -
schus ses der Ba di schen Sport ju gend
(BSJ). Zu nächst sprach er in Ver tre -
tung des ter min lich ver hin der ten
BSB-Prä si den ten Heinz Ja na lik ein
Gruß wort an die De le gier ten des
BSJ-Ju gend aus schus ses. Di rekt nach
dem Be richt des BSJ-Vor sit zen den
Vol ker Lie bo ner bat die ser Den eck -
en er neut auf die Büh ne. Dem BSJ-
Vor stand war es näm lich ein gro -
ßes An lie gen, Ha rald Den ecken für
sei nen un er müd li chen Ein satz für
die Kin der- und Ju gend ar beit im
Sport zu dan ken. 
Den ecken war von 1995 bis 2001
Vor sit zen der der BSJ und da vor vie-
le Jah re im Fach aus schuss Ju gend -
po li tik der BSJ ak tiv. Zahl rei che In -
i ti a ti ven und Pro gram me ge hen auf
sei ne Ideen zu rück, bei spiels wei se
das Pro jekt „Ar beit im Sport“, bei
wel chem ar beits lo se Ju gend li che
von ar beits lo sen Sport leh rern zu
Übungs lei tern aus ge bil det wur den.
Auch in sei ner lang jäh ri gen Funk -
tion als Bür ger mei ster bzw. Er ster
Bür ger mei ster der Stadt Karls ru he
hat te Den ecken stets ein of fe nes
Ohr für die Be lan ge der sport li chen
Kin der- und Ju gend ar beit. „Nie -
mand er füllt ei nen nütz li che ren
Zweck als der je ni ge, der auf das
rich ti ge Auf wach sen nicht nur sei -
ner ei ge nen, son dern das an de rer
Kin der ach tet“, sym bo li sier te Lie -
bo ner die Le bens ein stel lung Den -

BSJ-Vor sit zen der
Vol ker Lie bo ner
bei sei nem 
aus führ li chen 
Be richt.

BSJ-Eh run gen für Ste phan Keh rer und Magnus Mül ler.

Aus zeich nung 
der BSJ für den
ehe ma li gen BSJ-
Vor sit zen den 
Ha rald Den ecken,
hier zu sam men
mit Vol ker 
Lie bo ner und 
Ju gend se kre tär
Thor sten Väth
(v.r.).

Be richt des Vor sit zen den
In sei nem Be richt ging BSJ-Vor sit -
zen der Lie bo ner auf die Ar beit des
neu ge wähl ten Vor stan des ein. Im
Lehr gangs be reich führ te die BSJ
wie der die drei Aus bil dun gen zum
Sport As si sten ten, Ju gend lei ter bzw.
Frei zeit-Ma na ger durch. Auf grund
der gro ßen Nach fra ge wur den in
die sem Som mer erst mals zwei Aus -
bil dun gen zum Sport As sistn ten an-
ge bo ten. Eben falls sehr gut an ge -

Kreis e be ne: Von 2004 bis 2007 fun-
gier te er als stv. Kreis ju gend lei ter
des Fuß ball krei ses Bruch sal, seit
2007 ist er dort Kreis ju gend lei ter.
Schließ lich ist Magnus Mül ler seit
die sem Jahr Ver tre ter der Fach ver -
bän de im Vor stand der Sport kreis -
ju gend Bruch sal.

Harald Den ecken für au ßer ge wöhn -
li che Ver dien ste ge ehrt

eckens mit ei nem Zi tat von So kra -
tes. An schlie ßend über reich te er
ihm die BSJ-Eh ren aus zeich nung in
Gold für au ßer ge wöhn li che Ver -
dien ste um die Kin der- und Ju gend -
ar beit im Sport.
Wei te re BSJ-Eh ren aus zeich nun gen
in Gold gin gen mit Ste phan Keh rer
(SpVgg 06 Ketsch) so wie Magnus
Mül ler (1. FC Bruch sal) an zwei eh -
 ren amt lich en ga gier te Fuß bal ler.
Keh rer ist seit 1995 ver ant wort li -
cher Trai ner der A-Ju nio ren. Das
gro ße En ga ge ment von Keh rer er -
schöpft sich aber nicht im sport li -
chen Be reich, zu dem ist er auch
stets flei ßi ger Hel fer bei son sti gen
Ver an stal tun gen der Ju gend.
Magnus Mül ler war von 1985 bis
2004 Ju gend lei ter des 1. FC Bruch -
sal. Seit 2004 en ga giert er sich auf
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nom men wur de die Frei zeit Ma na -
ger-Aus bil dung. 24 Teil neh mern
und Teil neh me rin nen wur de da -
bei das ge sam te „Rüst zeug“ zur er -
fol grei chen Durch füh rung ei ner
Kin der- und Ju gend frei zeit ver mit -
telt.
„Auf grund gu ten Wirt schaf tens
konn te die BSJ auch in die sem Jahr
Kin der- und Ju gend frei zei ten mit
90 Cent je Tag und Teil neh mer/in
be zu schus sen so wie die Fach ver -
bands- und Sport kreis ju gen den bei
op tisch-aku sti schen An schaf fun gen
bzw. der An schaf fung von über -
fach li chem Ju gend schrift tum mit
ei nem Zu schuss von 50% der An -
schaf fungs ko sten för dern“, so Lie -
bo ner. Die Zu schüs se aus dem Lan-
des ju gend plan für Be treu er und
so zi al schwä cher ge stell te Teil neh -
mer von Frei zei ten (5,10 Eu ro je
Tag und Teil neh mer/in), für in te -
gra ti ven Frei ten, Zelt an schaf fun -
gen, Lehr gän ge so wie Pro jek te sind
sta bil und füh ren so zu Pla nungs -
si cher heit in Ver ei nen und Ver bän-
den.

Pro jekt ar beit
Der Fach aus schuss Ju gend po li tik
der BSJ hat sich dem The ma „Wer -
te bzw. Wer te ver mitt lung“ und ei -
ner evtl. Neu auf la ge des Pro jek tes
„Sport ist wert(e)voll!“ an ge nom -
men. Das Team um Fritz Schö bin -
ger be fin det sich der zeit noch in der
Kon zep tio nie rungs pha se. Er stes Er-
geb nis der Pro jekt ü ber le gun gen ist,
dass es im kom men den Jahr ei ne
Fort bil dung un ter dem Ti tel „Wer -
te ver mitt lung im und durch den
Sport“ ge ben wird. 
Auch ging Lie bo ner auf das Sport -
pro jekt der Würt tem ber gi schen

Nach dreieinhalb 
Jah ren als 
BSJ-Bil dungs-
  re fe ren tin wur de 
Dor sey Erg von
Vol ker Lie bo ner
ver ab schie det.

Sport ju gend und der BSJ im Ju gend-
straf voll zug ein, wel ches die ses Jahr
20 Jah re be steht (s. aus führ li cher
Be richt in der Aus ga be 11/2010).

Per so nel le Ver än de run gen
Zum Ab schluss sei nes Be rich tes
ging Lie bo ner auf zwei per so nel le
Ver än de rung bei der BSJ ein. Seit
dem 15.10.2010 ist San ti na Leib lein
mit ei ner Ar beits zeit von 2 x 6 h/
Wo che zu rück bei BSB und BSJ.
Fer ner nahm am 01.11.2010 mit
Di a na Lang ei ne neue Bil dungs re -
fe ren tin ih ren Dienst auf, da Dor -
sey Erg zum 01.12.2010 zum BSB
an die Sport schu le Schön eck wech -
selt. In die sem Zu sam men hang ist
es Lie bo ner wich tig, die sehr gu te
Zu sam men ar beit mit dem BSB zu

be to nen, die sich auch hier, bei
die sen wich ti gen per so nel len Fra -
gen, wie der ge zeigt und be währt
hat.

Schutz vor Kin des wohl -
ge fähr dung – na tür lich 
auch im Sport ver ein!

Im in halt li chen Schwer punkt des
Ju gend aus schus ses re fe rier te Fritz
Schö bin ger, Lei ter des BSJ-Fach aus-
schus ses Ju gend po li tik, über se xuel -
le Ge walt und Miss brauch ge gen -
ü ber Kin dern und Ju gend li chen.
Schö bin ger ver deut lich te, dass dies
ein ge samt ge sell schaft li ches Pro -
blem dar stellt, wel ches auch den
or ga ni sier ten Sport be rührt. „Wir
sind mit rund 315.000 Mit glie dern
der größ te Ju gend ver band in Nord -

Fritz Schö bin ger re fe rier te über se xuel le Ge walt und Miss brauch.Di skus sions freu dig: BSB-Ge schäfts füh rer Wolf gang Ei tel.
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ba den und ha ben da her ei ne be -
son de re Für sor ge ver ant wor tung für
un se re Kin der und Ju gend li chen“,
ver trat Schö bin ger die Po si tion des
BSJ-Vor stan des. Ak tuell sind der BSJ
zwar kei ne Fäl le von se xu a li sier ter
Ge walt aus nord ba di schen Sport -
ver ei nen be kannt, dies ent bin det
Sport ver ei ne und -ver bän de aber
nicht da vor, sich dem The ma aus -
ein an der zu set zen. Wich tig ist der
BSJ, so Schö bin ger, für das The ma
zu sen si bi li se ren und ei ne „Kul tur
des Hin se hens“ und des Ak tiv-Wer -
dens zu ent wickeln. Die BSJ wird
das The ma als feste Ein heit in die
Aus bil dun gen auf neh men und in
en ger Zu sam men ar beit mit den an-
de ren Sport ver bän den Emp feh lun-
gen für Sport ver ei ne im Um gang
mit der The ma tik aus ar bei ten. Fer -

Franz-Jo sef Klein
stell te die BSJ-
Jah res pla nung
2011 vor.

ner ha ben BSB und BSJ ei nen An -
sprech part ner für Ver ei ne/Be trof -
fe ne in der Ge schäfts stel le be nannt.

Be schluss fas sun gen
Die De le gier ten der Fach ver bands-
und Sport kreis ju gen den stimm ten
im wei te ren Ver lauf des Ju gend aus-
schus ses den bei den vom BSJ-Vor -
stand ein ge brach ten An trä gen zu:
zum ei nen der Jah res pla nung 2011
mit ei nem reich hal ti gen An ge bot
an Aus- und Fort bil dun gen, zum
an de ren der Re du zie rung des Sit -
zungs tur nus ses des Ju gend aus schus-
ses. Die ser wird ab 2012 nur noch
ein mal pro Jahr statt fin den (im Jahr
2011 wer den aus haus halts tech ni -
schen Grün den noch zwei Sit zun -
gen be nö tigt). Da mit soll die ter -

min li che Be la stung des Eh ren am -
tes et was ent spannt wer den. Der
In for ma tions fluss ist durch mo der -
ne Kom mu ni ka tions mit tel si cher -
ge stellt. Thor sten Väth

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr

Die Badische Sportjugend wünscht allen Freundinnen und Freunden der BSJ 
eine besinnliche Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest 

und ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2011!
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dsj-Eh ren ga be für Klaus Bähr
Wie heißt es so schön in der Richt -
li nie für Eh run gen der Deut schen
Sport ju gend (dsj): „Die Eh ren ga be
wird an lang jäh ri ge ver dienst vol le
Gre mien mit glie der der Mit glieds -
or ga ni sa tio nen der dsj ver lie hen,
wenn sie in her vor ra gen der Wei se
in der Ju gend ar beit im Sport auf
der ober sten Ebe ne der Mit glieds -
or ga ni sa tio nen tä tig wa ren“. 
Auf wen wür de dies bes ser zu tref -
fen als auf Klaus Bähr. Für Klaus
Bähr ist die Ju gend ar beit prak tisch
zur Le bens auf ga be ge wor den. „Ich
bin ein Typ, der sich ger ne en ga -
giert“, so der Dos sen hei mer. 
Erst mit 16 Jah ren be gann Bähr
Sport zu be trei ben, im Tur nen und
in der Leicht ath le tik war er brei -
ten sport lich ak tiv. Schnell war er
als Trai ner und Übungs lei ter tä tig.
Zahl rei che Funk tio nen, u.a. in sei -
nem Hei mat ver ein TSG Dos sen -
heim, im Turn gau Hei del berg, im
Ba di schen und im Deut schen Tur -
ner-Bund oder im Sport kreis Hei -
del berg schlos sen sich an. So war
Bähr bei spiels wei se von 1985 bis
2006 1. Vor sit zen der der TSG Dos -
sen heim und von 1978 bis 1995
Sport kreis ju gend lei ter der Sport -
kreis ju gend Hei del berg. Seit mitt ler-
wei le 32 Jah ren ist er Vor sit zen der
der Sport ju gend AG Rhein-Neckar. 

Be reits 1972 fand Bähr auch den
Weg zur Ba di schen Sport ju gend
(BSJ). Zu nächst als Mit glied im da -
ma li gen Fach aus schuss Frei zeit &
Bil dung, ab 1974 als des sen Lei ter
und so mit auch Vor stands mit glied
der BSJ. Von 1978 bis 1980 war er
2. Vor sit zen der der BSJ und seit
1980 ist er bis zum heu ti gen Ta ge
Mit glied im Fach aus schuss Fi nan -
zen & Ver wal tung. 

Auf grund die ser be ein drucken den
eh ren amt li chen Vi ta wur de Klaus
Bähr im Rah men der Voll ver samm-
lung der dsj in Schwe rin mit der
Eh ren ga be aus ge zeich net. 
Die BSJ sagt Herz li chen Glück -
wunsch und DAN KE für Dein En -
ga ge ment für die sport li che Ju gend-
ar beit!

Thor sten Väth

Mein Na me ist Di a na Lang, ich bin
28 Jah re alt und ar bei te seit dem
1.11.10 als Bil dungs re fe ren tin der
Ba di schen Sport ju gend im Ba di -
schen Sport bund Nord. 
Ich ha be am In sti tut für Sport und
Sport wis sen schaft der Uni ver si tät
Karls ru he (TH) Sport wis sen schaft
so wie Ge sund heits- und Fit ness ma -
nage ment stu diert. Wäh rend mei -
nes Stu di ums war ich fast drei Jah re
als Hoch schul spor tre fe ren tin tä tig.
Da bei ha be ich zahl rei che Er fah -
run gen im or ga ni sier ten Sport ge -
sam melt, Ver an stal tun gen ge plant
und durch ge führt. Nach Ab schluss
mei nes Stu di ums war ich zweiein -
halb Jah re als wis sen schaft li che Mit-
ar bei te rin im Ar beits be reich Na tur-
wis sen schaft (Bi o me cha nik, Trai -

nings wis sen schaft und Sport mo to -
rik) be schäf tigt. Ne ben For schungs-
tä tig kei ten ha be ich Lehr auf ga ben
in den Be rei chen Leicht ath le tik,
Kraft trai ning und Bi o me cha nik
über nom men. 
Sport lich ge se hen kom me ich aus
der Leicht ath le tik. Ich war vie le
Jah re selbst im Sprint als Ath le tin
ak tiv und bin seit über sechs Jah ren
Trai ne rin ei ner Grup pe von 12- bis
16-jäh ri gen Nach wuchs ath le ten
beim TuS Neu reut in der LG Karls -
ru he, wo durch ich ei nen di rek ten
Be zug zur Ar beit mit Ju gend li chen
ha be. Ich freue mich sehr auf die
viel fäl ti gen Auf ga ben, die die Stel -
le als Bil dungs re fe ren tin bie tet, und
auf die neue Her aus for de rung!

Di a na Lang

Neue BSJ-Bil dungs re fe ren tin

Kon takt BSJ-Ge schäfts stel le
Thor sten Väth (Ju gend se kre tär)
Te l. 0721/1808-19, t.vaeth@badische-sport ju gend.de

Di a na Lang (Bil dungs re fe ren tin)
Te l. 0721/1808-21, d.lang@badische-sport ju gend.de

Hei ke Löff ler (Sach be ar bei tung)
Mo., Mi., Do 08.00 – 16.00 Uhr
Te l. 0721/1808-20, info@badische-sport ju gend.de

San ti na Leib lein (Sach be ar bei tung)
Di., Fr. 08.00 – 14.00 Uhr
Te l. 0721/1808-20, s.leiblein@badische-sport ju gend.de

K
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T

Eh rung von Klaus
Bähr durch den
dsj-Vor sit zen den
In go Weiss und
dsj-Vor stands -
mitglied Mar ti na
Bu cher.
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Sport park sonn tag zum Drit ten. Nun schon tra -
di tions ge mäß lud die In i ti a ti ve der 14 Ver ei ne im
Pfeif fers wörth und Neckar platt zu ei nem Tref fen
ins sport o med Re ha, um die Ath le ten, aber auch
sich selbst zu feiern. Denn im mer hin ist der Na -
me Sport park be reits zu ei nem Mar ken zei chen für
un kon ven tio nel le Ko o pe ra tion ge wor den. 
Stan den in den letz ten Jah ren Welt klas se ath le ten
im Mit tel punkt, rich te te sich der Fo kus bei den
Eh run gen dies mal auf die Ju gend ar beit. Sechs
Ver ei ne be fan den Jo chen Meiss ner, Han na Stob -
be und Lau da to rin He len He be rer für wür dig, den
Sport park-Ku bus für her aus ra gen de Nach wuchs -
ar beit in Emp fang zu neh men: Den Mann hei mer
Hockey club, des sen B-Ju gend seit 2007 kon ti nu -
ier lich DM-Me dail len ge winnt und der zahl rei -
che U 16-Na tio nal mann schafts spie le rin nen stellt.
Die MTG, de ren Schü le rin nen Deut sches Mann -
schafts gold ge wan nen, de ren B-Ju gend li che DM-
Sil ber hol ten und die mit Sha ni ce Craft und Pat -
rick Do mo ga la zwei Ju gen do lym pio ni ken in ihren
Rei hen hat. Die DJK Feu den heim, die 550 Kin -
dern und Ju gend li chen ei ne sport li che Hei mat
gibt. Das Mann hei mer Turn-Lei stungs zen trum,
das an ge fan gen von Pur ze lo lym pi a de über „Deut-
sche“ bis zu Welt mei ster schaf ten ei nen naht lo sen
Über gang vom er fol grei chen Kin der- zum Hoch -
lei stungs sport er mög licht. Der Mann hei mer Ju do -
club, der im Seh ge schä dig ten-Welt mei ster Mat -
thi as Krie ger ein Top-Aus hän ge schild hat. Grün-
Weiss Mann heim, des sen gu te Ju gend ar beit im -

mer im Schat ten der Bun des li ga mann schaft steht.
Aber auch der PSV, des sen Mäd chen-Fuß ball team
auf dem Vor marsch ist. Der Dank He be rers galt
na tür lich auch den Ver ant wort li chen An dre as
Höpp ner, Mi chael Hoff mann, Lau ra Sche rer, Clau-
dia Schunk, Nor bert Mah nin ger, Ti mo Rüg ler
und Mat thi as Kreu zer so wie de ren Trai ner teams. 
Der Sport park sonn tag bot, als Zu sam men kunft
zwi schen frü he ren, ak tuel len und kom men den
Olym pi a sie gern, ei nen Rah men für die Eh rung
der Ju do ka Ar thur Schna bel (Se nio ren-Vi ze welt -
mei ster) und Mat thi as Krie ger so wie für den 11.

Zahl rei che Be su cher fan den sich zum 3. Sport park sonn tag im sport o med Re ha ein.

Zahl rei che Eh run gen bei 3. Sport park sonn tag

der Tri ath lon-WM (AK 45) Klaus Pan ne witz (DJK).
Zum drit ten Mal in Fol ge freu te sich die vier fa -
che Deut sche Kunst turn mei ste rin Eli sa beth Seitz
(8. der EM und WM) über den Bo zo-Krog-Preis,
den auch ih re Trai ne rin Clau dia Schunk er hielt.
Pas send zum Sport park-The ma Ju gend ar beit ging
ei ne wei te re Aus zeich nung an den Sport kreis vor -
sit zen den Mi chael Schei del – für die wich ti gen
Im pul se, die er in schwie ri gen Zei ten den Ver ei -
nen in Sa chen Nach wuchs ge win nung gab.

(aus Mann hei mer Mor gen, 22.11.2010)

Im idyl lisch ge le ge nen Lin den hof, der Frei zeit an -
la ge der TSG Wein heim in Rohr bach bei Mör len -
bach, traf sich das Vor stands team des Sport krei -
ses Mann heim zur Jah res klau sur. Völ lig un ge stört
konn ten ak tuel le The men und Sicht wei sen re flek -
tiert wer den, so dass sich ein re ger kon struk ti ver
Aus tausch mit gu ten und wich ti gen In hal ten er -
gab. 
Im Fo kus stand da bei ne ben dem Klas si ker Fi nan -
zen vor al lem das The ma der Au ßen dar stel lung
ge gen ü ber den Ver ei nen und sei nen Mit glie dern.
Man war sich ei nig, dass hier si cher lich noch Po -
ten zi al be steht, um die wich ti gen Zu kunfts the -
men an die rich ti gen An sprech part ner in den Ver -
ei nen zu adres sie ren. Ge ra de im Ener gie be reich
möch te man hier wei ter füh ren de Hil fe stel lun gen
ge ben. Die en ge Zu sam men ar beit mit An bie tern
und In sti tu tio nen er mög li chen Ana ly sen und Rat-
schlä ge im Ver ein sin te res se. Stell ver tre ter An dre -
as Mai er wird schon in Kür ze hier zu wei te re In for-
ma tio nen ge ben. An fra gen kön nen in ter es sier te
Ver ei ne je der zeit an die Sport kreis-Ge schäfts stel -
le rich ten. 
Als wei te res The ma be schäf tig te sich das Vor -
stands team mit der Ganz tags be treu ung. Für vie -
le El tern ist dies die ein zi ge Mög lich keit Be ruf und
Fa mi lie mit ein an der zu ver ein ba ren. Im Sport -
kreis macht man sich Ge dan ken, wie man sei tens
des Sports der ge wach se nen Nach fra ge ge recht
wer den kann. Man war sich ei nig, dass die ses sehr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Vorstand ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sport kreis Mann heim ging in Klau sur 

po li ti sche The ma nur ge mein schaft lich mit der
Stadt Mann heim und dem Rhein-Neckar-Kreis
an ge gan gen wer den kann. Zu dem wur den als
The men blöcke die Sport parks, das Fan pro jekt
Mann heim-Lud wigs ha fen so wie das Se nio ren -
sport an ge bot durch ge spro chen. 
Im Ju gend be reich be schäf tigt man sich schon
jetzt mit der Städ te o lym pi a de, die 2012 in Mann-
heim statt fin den wird. Wei te re in ter es san te Ideen

der Sport kreis ju gend wur den er ör tert und als po -
si tiv be wer tet. 
Den Ab schluss der Ta gung bil de te das Kon zept
von Sport und Spiel am Was ser turm, wel ches zu -
letzt in der gro ßen Va ri an te „Mis sion Olym pic“
ei nen enor men Er folg für Mann heim und die Me -
tro pol re gion brach te. Mit Span nung wird die
Preis ver kün dung En de No vem ber er war tet.

Der Vor stand des Sport krei ses Mann heim konn te bei sei ner Klau sur ta gung zahl rei che wich ti ge The -
men in Ru he di sku tie ren.
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Am Abend des 25. Okt o bers ver lieh der Ba di sche
Sport bund Nord (BSB) tra di tions ge mäß die gol -
de nen Eh ren na deln für lang jäh ri ges eh ren amt li -
ches En ga ge ment im Sport (sie he aus führ li cher
Be richt in der letz ten Aus ga be auf Sei te 12). We -
gen der Viel zahl der zu Eh ren den fand die Ver -
an stal tung zum er sten Mal im Pa la tin Kon gress -
ho tel in Wies loch statt. Ins ge samt wur den 35
gol de ne Eh ren na deln ver lie hen, von de nen elf
an Eh ren amt li che aus dem Sport kreis Mann heim
gin gen (Li ste eben falls in der letz ten Aus ga be).
Die gol de ne Eh ren na del wird vom BSB für ei ne
Tä tig keit ab 15 Jah ren an Vor sit zen de oder 20 Jah-
re an Mit glie der ei nes Vor stan des ver ge ben.
Für den Sport kreis-Vor sit zen den Mi chael Schei del,
der für sein lang jäh ri ges En ga ge ment für den
Voll ey ball sport und den Sport kreis Mann heim mit
ei ner gol de nen Eh ren na del ge ehrt wur de, war
die se Ver an stal tung An lass zu fol gen der Aus sa ge:
„Im Sport kreis sind noch vie le eh rungs wür di ge

11 gol de ne Eh ren na deln gin gen in den Sport kreis
Mann heim

Men schen un ent deckt, die tag täg lich in ih rer
Frei zeit eh ren amt lich die Ge schicke in den Ver -
ei nen len ken. Die zu fin den, dass wird ei ne ech -
te Her aus for de rung für den Sport kreis wer den“.

V.li.: Mi chael Schei del, Theo Schmitt, Diet mar
Schö bel, Hel mut Wer ner Erb, Günt her Rö ser, Rolf
Blum, Heinz Ja na lik und Gert Kind ler. Nicht auf
dem Bild sind Heinz Bloch, Fred Hau ser, Prof. Dr.
Roß rucker und Ru dolf Wer land.

Die TSG Hei del berg-Rohr bach und die SG Leu ters-
hau sen sind die dies jäh ri gen Ster ne preis trä ger in
den Sport krei sen Hei del berg und Mann heim. Die
TSG Rohr bach er hielt für ih re Ak ti vi tät „Sport-
und Be we gungs an ge bot für Par kin son-Be trof fe -
ne“ den gro ßen Bron ze stern. Der Ab tei lung Ju do
der SG Leu ters hau sen wur de der gro ße Bron ze -
stern für die Ak tion „Selbst be haup tung und Selbst-
ver tei di gung“ ver lie hen. Die Aus zeich nun gen sind
mit je weils 1.500 Eu ro do tiert. Die Bron ze-Sie ger
ha ben sich für die Teil nah me am Ver eins wett be -
werb „Ster ne des Sports“ in Sil ber auf Lan des -
ebe ne qua li fi ziert.
Mit klei nen Bron ze ster nen wur den im Sport kreis
Hei del berg der Bu do-Club Em merts grund/Box -
berg für „Rau fen und Kräf te mes sen nach Re geln“
und die RSG Hei del berg-Schlier bach für „Be hin -
der ten sport macht Schu le“ aus ge zeich net. 
Im Sport kreis Mann heim er hielt zu dem der KSV
Schries heim 1903 für die Ak tion „Fit ness für Se -
nio ren“ ei nen Bron ze stern. Auch die se aus ge -
zeich ne ten Ver ei ne er hal ten ein Preis geld von
1.000 bzw. 500 Eu ro. 

Ins ge samt hat ten sich 22 Ver ei ne aus der Re gion
um die „Ster ne des Sports“ be wor ben (s. Ka sten).
Die Ju ry mit RNZ-Sport red ak teur Claus-Pe ter Bach,
Gert Bart mann (Lei ter des Am tes für Sport u. Ge -

sund heits för de rung Stadt HD), Frie drich Ewald
(Vor stands vor sit zen der Volks bank Kur pfalz H+G
Bank), dem ehe ma li gen Hand ball-Na tio nal spie ler
Jörg Kun ze, dem Hei del ber ger Sport kreis vor sit zen-
den Ger hard Schä fer so wie Ste fan Zy pri an (stv.
Vor sit zen der des Sport krei ses Mann heim) hat sich
die Ent schei dung nicht leicht ge macht und die
Aus wahl mit größ ter Sorg falt ge trof fen. Al le Ver -
ei ne wur den im Rah men der Preis ver lei hung für
ihr be son de res ge sell schaft li ches En ga ge ment aus-
ge zeich net und er hiel ten ei ne Ur kun de. 
In i ti iert durch den Deut schen Olym pi schen Sport-
bund und die Volks ban ken Raiff ei sen ban ken wer -
den die „Ster ne des Sports“ seit 2004 ver ge ben.
In der Re gion lädt die Volks bank Kur pfalz H+G
Bank die Ver ei ne aus den Sport krei sen Hei del berg
und Mann heim zum Wett be werb ein. Hier wird
nicht nur sport li che Lei stung, son dern auch so -
zi a les En ga ge ment ge wür digt.

Be wer ber Sport kreis Mann heim: LSV Leu ters hau sen: Ge sund heits sport für Se nio ren, SV Schries-
heim: Bau und Un ter hal tung ei nes Kun stra sen plat zes, SG Leu ters hau sen: Selbst be haup tung –
Selbst ver tei di gung, FV La den burg: Ju gend ar beit Fuß ball, KSV Schries heim: Fit ness für Se nio ren.
Be wer ber Sport kreis Hei del berg: Schach klub Mak ka bi: Schach un ter richt für Kin der und Ju gend-
li che, Hei del berg Free ri de: Müllau fräu men im Wald, SRH Cam pus Sports: Sport für die gan ze
Fa mi lie, Golf club Hei del berg-Lo ben feld: Ab schlag Golf und Schu le, TV Ep pel heim: In te gra ti ver
Lauf treff, TSG Rohr bach: Sport- und Be we gungs an ge bot für Par kin son-Be trof fe ne, Bu do-Club
Em merts grund-Box berg: Rau fen und Kräf te mes sen nach Re geln, SG Kirch heim: In te gra ti ver Roll-
stuhl sport, Reit club Bruch hau sen: Bam bi ni Rei ten, SC Neu en heim: Bil dung jun ger Men schen in
Mann heim, Ak ti via Hei del berg: In te gra tion für Men schen mit neu ro lo gi schen Han di caps, RG Hei -
del berg: Ru dern ge gen Krebs, Hei del ber ger Fecht club/TSG Rohr bach: Eta blie rung von Fecht-AGs
an Hei del ber ger Schu len, Re Ge Hei del berg: Le bens freu de durch Mo bi li tät, KTG Hei del berg: Kin-
der in Be we gung, TSV Hand schuhs heim: Der Hend se mer Weg, RSG Hei del berg: Be hin der ten -
sport macht Schu le.

HEIDELBERG und MANNHEIM

Die Ge win ner der Bron ze-Ster ne und Ju ry mit glie der bei der Aus zeich nungs feier in Hei del berg.

„Ster ne des Sports“ in Bron ze vergeben



Am Sonn tag dem 14. No vem ber ver an stal te ten
der Sport kreis Hei del berg und der Tur ner bund
Rohr bach das so ge nann te „Spor teln am Sonn -
tag“ im Bür ger haus Em merts grund. Die se Sport -
ver an stal tung rich tet sich vor al lem an Fa mi lien
und soll die sen die Ge le gen heit, ge ben auch in
der kal ten Jah res zeit Sport zu trei ben. Da bei wur -
de ein kun ter bun tes Mit mach pro gramm ge bo ten.
Der TB Rohr bach prä sen tier te die Sport ar ten Bas -
ket ball, Vol ley ball, Fuß ball, Tur nen, Rug by und
Tisch ten nis und lud da nach groß und klein zum
Mit ma chen ein. Au ßer dem konn ten sich die Be -
su cher die Zeit mit Do sen wer fen, ei nem di gi ta len
Sprint test, zwei Schwung tü chern und dem Big -
Ball, ei nem 2m gro ßen Ball, ver trei ben. Wer vom
gan zen Sport trei ben ei ne Pau se brauch te, konn -
te sich in der Ca fe te ria mit Klei nig kei ten stär ken. 
Durch „Spor teln am Sonn tag“ hat ten die Fa mi -
lien die Mög lich keit vie le Sport ar ten aus zu pro -
bie ren und ei nen Ver ein aus ih rer Nä he et was
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Das Spie len in der freien Na tur, ist ei ne Qua li tät,
die in der kind li chen Ent wick lung ei ne gro ße Be -
deu tung ein neh men soll te. Lei der wird die se Ent-
wick lungs kom po nen te in der heu ti gen Zeit nicht
mehr aus rei chend ge för dert. Die Grün de hier für
sind viel fäl tig, las sen sich aber vor al lem in der zu-
neh men den Be deu tung elek tro ni scher Me dien,
ei ner stei gen den Ur ba ni sie rung und dem wach -
sen den Trend zur Über be hü tung durch die El -
tern ma ni fe stie ren.
Der Sport kreis will mit sei nem Pro jekt „Er leb nis
Wald sport“ die sem Trend ent ge gen wir ken, in -
dem er Grund schul klas sen in ein Wald stück, wel -
ches in der Nä he ih rer Schu le liegt, ein lädt und
dort un ter schied li che Aben teu er- Ak tions- und Ko -
o pe ra tions spie le mit den Schü lern spielt. Schü ler
und Leh rer sol len durch das viel fäl ti ge An ge bot
mo ti viert wer den re gel mä ßig den Wald als Ort für
Sport und Be we gung zu nut zen.
An son sten rich tet sich der Fo kus der Ak tion auf
die Ent wick lung von Te am fä hig kei ten, von Ver -
trau en in die Klas sen ka me ra den und der Fä hig keit,
Pro ble me und Kon flik te kon struk tiv und struk tu -
riert zu lö sen. Re gel mä ßi ge Re fle xions ein hei ten
hel fen da bei, die Hand lungs- und So zi al kom pe -
ten zen al ler Schü ler zu för dern und den Trans fer
zum Schu lall tag herz u stel len.
Da mit dies ge lingt, be kam je de Klas se im Vor feld
ei ne Rei he von so ge nann ten „Ex per ten auf ga ben“,
die am Ak tions tag er le digt wer den mus sten. Das
Be son de re ist da bei, dass je der Schü ler ei ner Klas-
se ge nau ei ne Auf ga be zu er fül len hat. Die Klas se
be rät sich meh re re Ta ge vor her (ge mein sam mit
ih rem Leh rer), wel cher Schü ler für wel che Auf ga-
be ge eignet ist. Da je der ei ne Auf ga be er le di gen
muss, ist auch je der un ver zicht bar für den Er folg
der Klas se. So kön nen Schü ler und Schü le rin nen,

die viel leicht sonst mehr im Hin ter grund ste hen,
zum wert vol len Teil der Ge mein schaft wer den.
Die ver schie de nen Auf ga ben sind so kon zi piert,
dass sie nur un ter Ein satz der Stär ken je des ein -
zel nen Schü lers er folg reich be wäl tigt wer den
kön nen. Ne ben den „Ex per ten auf ga ben“ bot das
Sport kreis team un ter der Lei tung von Mi ri am

Leutz, die das Pro jekt kon zi pier te und lei te te, meh -
re re Mann schafts spie le an, die die be son de ren
Be din gun gen des Wal des als Spiel ort deut lich
zum Vor schein brach ten. Spie le wie „Rit ter ball“
(ein Spiel, bei dem sich die Schü ler ge gen sei tig
mit Soft bäl len ab wer fen müs sen und sich mit
klei nen Schil dern oder hin ter Bäu men schüt zen
kön nen) oder „Bie nen nest tran sport“ (die Schü -
ler mus sten ge mein sam ei nen Ball auf ei nem Tel -
ler, an dem fünf Schnü re be fe stigt sind, durch ei -
nen Par cours trans por tie ren) wa ren ide al ge eignet
um den Spaß am Sport im Freien zu för dern. 
Ins ge samt nah men zehn Grund schu len mit ins -
ge samt 25 Klas sen aus Hei del berg und Um ge -
bung an der Ak tion teil. Der Sport kreis Hei del berg
ist mit dem Pro jekt ver lauf hoch zu frie den und
er hofft sich die Schü ler und Schü le rin nen, die an
der Ver an stal tung teil ge nom men ha ben, nach hal -
tig für den Sport im Freien be gei stert zu ha ben.

„Er leb nis Wald sport“ – Schü ler ent decken die
Na tur als Spiel platz

–––––––––––––––––––––– Familiensport ––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––––––––––

„Spor teln am Sonn tag“ – 
Sport auch in der kal ten Jah res zeit

Über 1.000 Teil neh mer gin gen am 24. Ju li beim
„5. Hei del ber ger Dra chen boot cup“ an den Start.
Da mit hat die Dra chen boot re gat ta ih ren fest en
Platz als dritt größ te Hei del ber ger Sport ver an stal -
tung im Jah re ska len der ein drucks voll un ter mau -
ert. Mehr als 50 Te ams, vor wie gend be ste hend aus
Fir men und Ver ei nen der Me tro pol re gion Rhein-
Neckar, ab sol vier ten über den Tag ver teilt je weils

min de stens drei Ren nen auf dem Neckar. Wie in
den letz ten Jah ren auch konn ten sich die Or ga -
ni sa to ren des Was ser sport clubs Hei del berg und
des Sport krei ses Hei del berg auf das gu te Wet ter
ver las sen. 
Den rei bungs lo sen Ab lauf der Ver an stal tung gar -
an tier ten mehr als 50 eh ren amt li che Hel fe rin nen
und Hel fer des WSC Hei del berg und des Sport -

nä her ken nen zu ler nen. Lang fri stig sol len so
auch neue Mit glie der für die Ver ei ne ge won nen
wer den. Der Sport kreis wür de sich freu en, wenn
sich in Zu kunft wei te re Sport ver ei ne aus sei nem
Ge biet an die ser Ak tion be tei li gen wür den.

5. Hei del ber ger Dra chen boot cup – 
ein Spek ta kel auf dem Neckar
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krei ses. So wur de schließ lich ein straf fer Zeit plan
ein ge hal ten. Vie les konn te nur durch Un ter stüt -
zung an de rer re a li siert wer den. Al le Teil neh mer
und Gä ste wur den im gro ßen Fest zelt auf der
Neckar wie se be stens mit Ge trän ken und Ver pfle -
gung ver sorgt. Vom Ge sund heits part ner DAK-
Hei del berg gab es wie der Obst ku chen. Ein elf
Me ter lan ger Dra chen boot ku chen, be legt mit
Bio-Obst, wur de pünkt lich zu Be ginn der Ver an -
stal tung von Schirm herr MdB Dr. Karl A. La mers
an ge schnit ten. Für die Si cher heit auf dem Was -
ser sorg ten das THW, die DLRG so wie die Was -
ser schutz po li zei Hei del berg. Der Sport kreis Hei -
del berg or ga ni sier te die An mel dun gen und Pro -
be trai nings im Vor feld der Re gat ta. Die Stadt
Hei del berg zeig te sich bei den er for der li chen Ge -
neh mi gun gen ko o pe ra tiv und zu ver läs sig. Jens
Baß ler, Vor stand des WSC Hei del berg, dank te al -
len Part nern für ih re Hil fe: „Wir ha ben wie der die
schö ne Er fah rung ma chen kön nen, dass ei ne sol -
che Groß ver an stal tung er folg reich ge stemmt wer -
den kann, wenn al le Be tei lig ten kräf tig an ei nem
Strang zie hen!“, so Baß ler.
Groß und klein ka men beim um fan grei chen
Rah men pro gramm mit Kin der schmin ken, Kurz-
Mas sa ge, Re lax-Oa se, Zelt aus stel lung mit Son -
der ra batt voll auf ih re Ko sten. Der Sport kreis Hei -
del berg bot mit Tisch ten nis und Ge schick lich -
keits spie len wei te re Ab wechs lung für Teil neh mer
und Zu schau er.

Bei der Sie ger eh rung wur den al le teil neh men -
den Te ams ge wür digt, die Schnell sten er hiel ten
hoch wer ti ge Sach- und Mann schafts prei se. Ein
be son de res High light stell te tra di tio nell der Kre -
a tiv preis dar: die Mann schaft mit der at trak tiv s -
ten Ver klei dung wur de von al len Te ams be wer tet
und er hielt ei nen Son der preis. Bei der an schlie -
ßen den Dra chen par ty im gro ßen Fest zelt wur de
der Ab schluss der Re gat ta ge büh rend ge feiert.

Span nen de Ren nen und viel Spaß gab es für über
50 Te ams, die im Som mer beim 5. Hei del ber ger
Dra chen boot cup auf dem Neckar am Start wa ren.

Ver eins vor stand Ma thi as Trönd le von der Tur ner -
schaft Karls ru he-Dur lach konn te am 30. Okt o ber
wäh rend des KSC-Heim spiels den „Gro ßen Stern
des Sports in Bron ze“ von Ger hard J. Ra stet ter
und Wolf gang Knob loch, Vor stands mit glie der der
Volks bank Karls ru he, ent ge gen neh men.
Die Aus zeich nung ist mit 1.500 Eu ro do tiert und
zu gleich die Ein tritts kar te für die näch ste Run de
im Wett be werb um die „Ster ne des Sports“ in
Sil ber. Als Erst plat zier ter auf kom mu na ler Ebe ne
hat sich die Tur ner schaft Dur lach mit ih rem Wett-
be werbs bei trag für die Aus zeich nung um Sil ber
auf Lan des e be ne qua li fi ziert.
Die Plät ze zwei und drei be leg ten der TSV Karls -
ru he-Rin theim und Hand ball spiel ge mein schaft
PSV/SSC Karls ru he. Auch sie er hiel ten je weils ei -
nen „Stern des Sports“ in Bron ze und ein Preis -
geld von 1.000 Eu ro bzw. 500 Eu ro.
Die Tur ner schaft Dur lach er hielt mit ih rem Pro jekt
„Dur lach Tur na dos“, ei nem in te gra ti ven Hand -
ball pro jekt für Men schen mit gei sti ger und mehr-
fa cher Be hin de rung, die Best no te. Der zweit platz -
ier te TSV Karls ru he-Rin theim en ga giert sich be -
son ders für Kin der und Ju gend li che mit sei nem
Ver ein san ge bot „Be we gung und Ge mein schaft –
Sport und so zi a les Mit ein an der beim TSV Rin t -
heim“ und die Hand ball spiel ge mein schaft PSV/
SSC Karls ru he kam mit ih rem An ge bot „Be ach-
Sport-Kids“ im Wohn ge biet Ge rold säcker auf den
drit ten Platz.
Ins ge samt hat ten sich 15 Ver ei ne aus der Re gion
Karls ru he be tei ligt. Die Ju ry, be ste hend aus Jo a -

KARLSRUHE www.sportkreis-karlsruhe.de

Bei der Aus zeich nung
„Ster ne des Sports“
durch die Volks bank

Karls ru he (v.l.): 
Ger hard J. Ra stet ter

(Volks bank Karls ru he),
Heinz Christ 

(Po li zei-SV Karls ru he), 
Ma thi as Trönd le 

(Tur ner schaft Dur lach),
Ste fan Schwar zwäl der

(TSV KA-Rin theim) und
Wolf gang Knob loch,

(Volks bank Karls ru he).

„Gro ßer Stern des Sports“ in Bron ze für Tur na dos
der Tur ner schaft Dur lach

Wir ken der Sport ver ei ne in Deutsch land aus. Sie
wür di gen ne ben der sport li chen Lei stung vor al -
lem das so zi a le En ga ge ment der Ver ei ne. In zwi -
schen hat sich der Wett be werb zu ei nem ge sell -
schafts po li ti schen Event ent wickelt, des sen all jähr-
li cher Hö he punkt die Aus zeich nung der „Ster ne
des Sports“ in Gold in Ber lin ist. Die Ver an stal -
tung wird auf höch ster po li ti scher Ebe ne be glei -
tet: Bun des prä si dent Chri sti an Wulff wird bei der
gro ßen Ab schluss ga la der „Ster ne des Sports“ am
7. Fe bru ar 2011 per sön lich die Bun des sie ger des
Wett be werbs aus zeich nen.

chim Frisch vom Schul- und Sport amt der Stadt
Karls ru he, Mi chael Dan nen mai er, stell ver tr. Vor -
sit zen der des Sport krei ses Karls ru he, Fe lix Neu -
bü ser, Red ak tions lei ter von ka-news so wie Wolf -
gang Knob loch, Vor stands mit glied der Volks bank
Karls ru he und Su san ne Ki mich, Mar ke ting mit ar -
bei te rin der Volks bank Karls ru he, hat sich die Ar -
beit nicht leicht ge macht und an hand von meh re-
ren Be wer tungs kri te rien ih re Aus wahl ge trof fen.
In i ti iert durch den Deut schen Olym pi schen Sport-
bund und die Volks ban ken Raiff ei senban ken wer-
den die „Ster ne des Sports“ be reits seit 2004 ver -
ge ben. Sie zeich nen das viel fäl ti ge eh ren amt li che

Ach tung Pres se war te!
Red ak tions schluss be ach ten!
Da die BSB-Ge schäfts stel le über Weih n ach -
ten/Neu jahr ge schlos sen ist, wird die Ja nu ar-
Aus ga be von „SPORT in BW“ vor Weihn ach-
ten zu sam men ge stellt.
Red ak tions schluss für das Ja nu ar-Heft ist
da her be reits am

Diens tag, 14. De zem ber 2010
Er schei nen wird „SPORT in BW“ dann wie
ge wohnt am An fang des Mo nats.
Bit te den Ter min ent spre chend ein pla nen!
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BRUCHSAL www.sportkreis-bruchsal.de

„Was nicht in der Zei tung steht, hat nicht statt -
ge fun den“ – das Mot to war un miss ver ständ lich
klar und be deu te te gleich zei tig ei ne per fek te Dis -
kus sions grund la ge. Das vom Sport kreis Bruch sal
in i ti ier te Tref fen von Ver eins ver tre tern mit Me dien -
pro fis sorg te für deut lich mehr Klar heit in der künf -
ti gen Zu sam men ar beit. Da niel Streib, Red ak tions -
lei ter der Bruch sa ler Rund schau, und Ger hard
Wolff, stell ver tre ten der Sport chef der Ba di schen
Neu e sten Nach rich ten, skiz zier ten den Ar beits ab-
lauf in ih ren Ver ant wor tungs ge bie ten. Die Ver eins -
funk tio nä re da ge gen stel len ih re An sich ten und
Wün sche in den Raum. Da bei kam im Club haus
des 1. FC Bruch sal ei ne in ter es san te und in ten si ve
Di skus sion in Gang. 
Am En de pro fi tier ten die Teil neh mer von ei nem
wei ter brin gen den In for ma tions aus tausch, der für
die täg li che Pres se ar beit der Ver ei ne sehr wert -
voll ist. Die BNN-Ver tre ter reg ten zu dem ei nen
Red ak tions be such im Stamm haus in Karls ru he-
Neu reut an, da mit das Zu sam men wir ken zwi -
schen Lo kal red ak tion und Sport red ak tion so wie
das Ent ste hen von ins ge samt neun Lo kal aus ga -
ben bes ser nach voll zo gen wer den kann. Au ßer -
dem be kom men die Ver ei ne in näch ster Zeit ei ne
Über sicht von Zu stän dig kei ten und Kon takt da -
ten so wie hilf rei che Tipps beim Er stel len von Pres-
se mit tei lun gen. 
„Was, wann und wo sind die wich tig sten In hal te
ei nes Pres se tex tes und soll ten ganz am An fang
ste hen“, er klär te Ger hard Wolff und bat ins be -
son de re da rum, Ver an stal tun gen recht zei tig an -
zu kün di gen. Die BNN-Sport red ak tion in Karls ru he

ist er ster An sprech part ner für die Sport ver an stal -
tun gen der Ver ei ne. Die Bruch sa ler Lo kal red ak tion
be rich tet weg vom sport li chen Aspekt über die
ge sell schaft li chen Ver an stal tun gen der Ver ei ne.
„Bei rund 1.000 Ver ei nen in un se rem Ver brei -
tungs ge biet be nö ti gen wir aber Re geln, da mit
je der Ver an stal ter Klar heit dar ü ber hat, wie wir
ar bei ten“, be merk te Da niel Streib und be ton te:
„In ei nem Pres se text muss das Wich tig ste nach
vor ne.“ Da bei soll ten die Pres se ver ant wort li chen
dar auf ach ten, dass schon die Be treff zei le in der
Email aus sa ge kräf tig ist und die se nicht durch
hoch for ma ti ge Bil der un nö tig auf ge bläht wird.
Sport kreis vor sit zen der Wal fried Hambsch dank -

te Streib und Wolff für ih re in ter es san ten Aus füh -
run gen, merk te aber auch an, „dass dem Sport -
kreis 245 Ver ei ne und 75.000 Mit glie der an ge -
hö ren“. 
Hambsch: „Der Sport er füllt hier auch sei ne kul -
tu rel len Auf ga ben.“ So mit müs se auch ent spre -
chend Platz in den ver schie de nen Me dien ein -
ge räumt wer den. Den Ver ei nen gab Hambsch mit
auf den Weg, die Be deu tung der Pres se ar beit als
sehr hoch ein zu stu fen. Der Sport kreis Bruch sal
hat für das kom men de Jahr oh ne hin ei nen Work -
s hop in Pla nung, der ins be son de re auch die The -
ma ti ken die ser zwei stün di gen Di skus sions ver an -
stal tung in Bruch sal auf grei fen wird. 

In for ma ti ve Di skus sions ver an stal tung 
mit Me dien ver tre tern

Pres se pro fis 
zu Gast beim

Sport kreis Bruch sal
(v.l.): Da niel Streib,

Red ak tions lei ter
der Bruch sa ler

Rund schau, der
stell ver tre ten de
BNN-Sport chef
Ger hard Wolff 

so wie Sport kreis -
vor sit zen der 

Wal fried Hambsch.

Die Turn- und Sport ver ei ne ste hen vor gro ßen
Her aus for de run gen. Pro fes sor Klaus Bös, Lei ter
des In sti tuts für Sport und Sport wis sen schaft der
Uni ver si tät Karls ru he, re fe rier te beim 1.FC Bruch -
sal auf Ein la dung des Sport krei ses vor mehr als
100 Zu hö rern zum The ma „Sport ent wick lung
und Zu kunfts fä hig keit der Ver ei ne“. Da bei un -
ter strich der Sport wis sen schaft ler das gro ße Prä -
ven tions po ten ti al des Sports in der mo der nen
Ge sell schaft. Ne ben der ge sund heit li chen Vor -
sor ge durch Sport zäh len hier zu auch die so zi a le
In te gra tion so wie die Ge walt- und Sucht prä ven -
tion. Al lein die von 2,7 Mil li o nen Frau en und
Män nern ge lei ste te eh ren amt li che Tä tig keit in
den Sport ver ei nen ent sprä che bei ei nem Mi ni -
mal lohn von acht Eu ro pro Stun de ei ner Lei s tung
von 3,2 Mil li o nen Eu ro. Pro fes sor Bös for der te die
Ver ei ne da zu auf, sich auch den im Sport bis her
un ter re prä sen tier ten Frau en und Se nio ren so wie
der Grup pe der Lei stungs schwä che ren an zu neh -
men. „Sport für al le“ heißt ei nes der Los ungs wor -
te für die Zu kunft. 
Bös sprach auch von ei ner verän der ten Wer te -
orien tie rung im Sport. Frü her zähl ten vor al lem
Lei stung, Er folg, Wett kampf und Er geb nis se. Beim
mo der nen Sport ver ein tre ten heu te Spaß, Ge -

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Veranstaltung –––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Prof. Bös re fe rier te über „Sport ent wick lung und Zu kunfts fä hig keit der Ver ei ne“

die fünf Tisch ten nis spie len den Ver ei ne, die zu -
sam men ei nen Trai ner be zah len, der an je dem
Abend in ei ner an de ren Ge mein de die Nach -
wuchs ar beit wie der nach hal tig be leb te. 

Kurt Klumpp 

sund heit, Spiel freu de und Er leb nis se in den Vor -
der grund.
Der aus Bad Schön born stam men de Sport wis sen-
schaft ler nann te auch die Ri si ken und Chan cen
für die künf ti ge Ent wick lung der Sport ver ei ne. Die
sin ken de Be reit schaft zur Bin dung er for de re mehr
Pro jekt ar beit. Zu den gro ßen Her aus for de run -
gen zäh len in der Zu kunft ne ben der de mo sko -
pi schen Ent wick lung vor al lem die Dif fe ren zie -
rung des Sport an ge bots so wie die Bin dung der
Kin der und Ju gend li chen an die Ver ei ne. Über al -
lem ste hen die Qua li fi zie rung der Übungs lei te rin-
nen und Übungs lei ter so wie das Er ken nen neu er
Sport räu me wie Stra ßen, ehe ma li ge In du strie -
hal len oder An ge bo te aus der Sport tou ri stik.
Bei ei ner sehr in ten siv ge führ ten Di skus sion wur -
den vor al lem die tag täg li chen Pro ble me der
Sport ver ei ne er kenn bar. Feh len de und nicht aus -
rei chend qua li fi zier te Übungs lei ter, ho he Fluk tu -
a tion im Ju gend al ter, zu we nig Sport hal len oder
ein ge schränk ter Trai nings be trieb durch die Ganz-
tags schu len wur den da bei an ge spro chen, oh ne
Lö sun gen pa rat zu ha ben. Sport kreis vor sit zen der
Wal fried Hambsch for der te die Ver ei ne da zu auf
ih re Mit glieds bei trä ge zu über den ken, Netz wer -
ke zu bil den und Ko o pe ra tio nen ein zu ge hen. Wie

Pro fes sor Dr. Klaus Bös von der Uni ver si tät Karls -
ru he bei sei nem Vor trag in Bruch sal.
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Die Ver knüp fun gen zwi schen Sport und Po li tik
lie gen auf der Hand. So lag es auch na he, dass
sich Funk tio nä re des Sport krei ses Bruch sal und
der Sport kreis ju gend auf die wei te Rei se in die
Haupt stadt mach ten, um dort das po li ti sche Le -
ben ken nen zu ler nen. Auf Ein la dung von CDU-
Bun des tags ab ge ord ne ter Olav Gut ting mach ten
sich 33 Bür ge rin nen und Bür ger aus dem Wahl -
kreis Bruch sal-Schwet zin gen mit dem ICE auf den
Weg nach Ber lin und er leb ten dort ein um fang -
rei ches Pro gramm. Gut ting emp fing sei ne Wahl -
kreis gä ste per sön lich und hat te zu dem für ei ne

Ski- und Snow bo ard-
frei zeit in Ger los stein 
Vom 25. bis 31.12.2010 füh ren der TV Ober hau -
sen, die TSG Ger ma nia Dos sen heim in Zu sam -
men ar beit mit der Sport kreis ju gend Bruch sal und
der Tur ner ju gend in Ger los stein in Öster reich ei -
ne Ski- und Snow bo ard frei zeit durch. Teil neh men
kön nen Mäd chen und Jun gen von 10 – 16 Jah re.
Die Frei zeit ist für An fän ger eben so ge eignet wie
für Fort ge schrit te ne. Die Teil neh mer sind im Berg-
ho tel Ger lo stein auf 1.700 m mit ten im Ski ge biet
un ter ge bracht. Im An ge bot ent hal ten sind Über -
nach tung im Mehr bett zim mer (4 – 6 Per so nen),
Voll ver pfle gung, Lift ge büh ren, Ski- oder Snow -
bo ard kurs so wie An- und Ab rei se mit dem Rei se-
bus ab Ober hau sen bzw. Dos sen heim. Der Preis
be trägt für Mit glie der ei nes Sport ver eins 345 Eu ro
für Nicht mit glie der 365 Eu ro. An mel dung un ter
gleich zei ti ger Ein zah lung des Teil neh mer be trags
auf das Skif rei zeit kon to Wal fried Hambsch, Nr.
12.1368.11 bei der Bruhr. VO BA eG, BLZ 663
916 00. Ver wen dungs zweck: Teil neh merna me
und Stich wort Skif rei zeit. Wei te re In fos bei Wal -
fried Hambsch, Kal mitstr. 6, 68753 Wag häu sel,
Tel. 07254/2669, Wal fried.Hambsch@web.de

Sport trifft Po li tik: 
Sport kreis Bruch sal auf Bil dungs rei se in Ber lin

per fek te Or ga ni sa tion der Bil dungs rei se ge sorgt.
Das Ta ges pro gramm des vier tä gi gen Ber lin-Be -
suchs war prop pen voll und reich te von der Be -
sich ti gung des Ple nars aals im Deut schen Bun des-
tag (mit Gla skup pel) über In for ma tions ge sprä -
chen in der Tai peh-Ver tre tung, der Lan des ver tre -
tung Ba den-Würt tem berg und im Aus wär ti gen
Amt bis hin zu ei ner Stadt rund fahrt vor bei an
vie len po li ti schen Orien tie rungs punk ten. Wei te -
re In for ma tions tref fen folg ten in der CDU-Bun -
des ge schäfts stel le, im Bun des mi ni ste ri um für Fi -
nan zen und an der Ge denk stät te Ber lin-Ho hen -

Die Bruch sa ler De le ga tion bei ih rem Be such in Ber lin.

schön hau sen (ehe m. Zen tra le Un ter su chungshaft -
an stalt der Sta si), die be sich tigt wer den konn te. 
Der Sport kreis Bruch sal be dankt sich bei MdB Olav
Gut ting für die Ein la dung zu die ser po li ti schen
Bil dungs rei se, die für al le Teil neh mer ei ne sehr in-
ter es san te Er fah rung war.

Der neue Ob mann für das Sport ab zei chen im
Sport kreis Pforz heim Enz kreis, Bru no Au gen stein,
hat te zur er sten Sit zung der Sport ab zei chen-Prü -
fer un ter sei ner Ägi de ein ge la den und ei ne statt -
li che An zahl von Ab neh mern kam ins Ver eins -
haus der TGS Pforz heim. Zur Zeit sind 73 Ab -
neh mer für das Sport ab zei chen im Be reich des
Sport krei ses Pforz heim Enz kreis re gi striert und li -
zen ziert. Da zu kom men noch die Sport leh rer an
den teil neh men den Schu len. 
Im ver gan ge nen Jahr wur den 1.700 Sport ab zei -
chen ver ge ben. Da von al lein 1.100 in 17 Schu -
len. Bru no Au gen stein be dau er te, dass mit die-
ser An zahl von Sport ab zei chen der Sport kreis
Pforz heim Enz kreis im Be reich des Ba di schen
Sport bun des an letz ter Stel le ste he. Er se he es als
we sent li che Auf ga be an, von die sem Platz weg -
zu kom men. Da zu sol len vor al lem die Ver ei ne auf-
ge ru fen wer den, ih re Mit glie der auf zu for dern,
die Sport ab zei chen-Prü fun gen ab zu le gen. So sei
die Ge le gen heit zur Wer bung be reits auf dem
Leicht ath le tik-Kreis tag ge nutzt wor den. Auch auf
dem näch sten Gau turn tag, wo vie le Turn ver ei ne
ver tre ten seien, soll das The ma an ge spro chen
wer den.

PFORZHEIM ENZKREIS www.sportkreis-pforzheim.de

Knapp 30 Prü -
fer ka men zum
Prü fer-Tref fen 

des Sport krei ses 
Pforz heim Enz -
kreis mit Sport -

ab zei chen-
Ob mann Bru no

Au gen stein
(7.v.r.).

Sport ab zei chen-Prü fer wol len neue We ge 
be schrei ten

an we sen den Prü fer hat die Be reit schaft er klärt,
dar an teil zu neh men. Am Ran de des Prü fer-Tref -
fens wur de der als sehr gu ter Lang strecken läu-
fer be kann te Wal ter Car los Röhm aus Kämp fel -
bach da für aus ge zeich net, dass er in die sem Jahr
zum 35. Mal die Prü fungs kri te rien für das Sport -
ab zei chen er füllt hat. 

Dar ü ber hin aus ist im näch sten Jahr ein „Sport -
ab zei chen tag“ ge plant, an dem vor al lem die
Schu len der Stadt Pforz heim und des Enz krei ses
teil neh men sol len. Als be son ders ge eignet für
die ses Event sei die Ge mein de Nie fern, da dort
so wohl ein Sta dion als auch Bä der in un mit tel -
ba rer Nä he vor han den seien. Ei ne Viel zahl der
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Fre ne ti scher Bei fall und Stan ding Ova tions von
1.500 Zu schau ern lie ßen die Grä fin-Rhe na-Hal le
in Bau schlott be ben. Der Grund der Be gei ste rung
war die Pre mie re von „Sim ba, Kö nig der Lö wen“,
dem neu en Mu si cal des Rad-, Roll schuh- und
Mo tor sport ver eins (RRMSV) Kie sel bronn. Selbst
die höch sten Er war tun gen wur den bei der Pre -
mie re des neu en RRMSV-Mu si cals noch ge toppt.
„Die be gei ster te Auf nah me durch das Pu bli kum
war ein fach gi gan tisch, das hat al les über trof fen“,
freu ten sich Mar ti na Kat zer und San dra Bi schoff,
die für Cho re o grafie und Ge samt lei tung ver ant -
wort lich zeich ne ten. RRMSV-Vor sit zen der Klaus
Kat zer hat te ei ne gu te Nach richt für al le, die beim
jet zi gen Pre mie ren wo che nen de nicht da bei wa -
ren: Im Fe bru ar fol gen zwei wei te re Auf füh run gen. 
Ein gu tes Jahr Vor be rei tung liegt hin ter den 50
Roll schuh sport lern, die auf der Büh ne mit wirk ten
und den zahl rei chen Hel fern im Hin ter grund.
Die phan ta sie vol len und far ben fro hen Ko stü me,
al les amt von Ver ein smit glie dern ent wor fen und
hand ge näht, las sen den Auf wand er ah nen, den

der RRMSV auch jen seits des ei gent li chen Trai -
nings in sein Mu si cal ge steckt hat, glei ches gilt
für das Büh nen bild. Der ist ei gent lich ein ver bo -
te ner Ort für den jun gen Sim ba, er fri schend dar -
ge stellt von der zwölf jäh ri gen Ma ja Schwab. Denn
dort haust sein bö ser On kel Scar, bril lant in Sze ne
ge setzt von Ste fa nie Eh ling. Sein Platz ist ei gent -
lich am „Kö nigs fel sen“ bei Va ter Mu fa sa (Ca ro-
lin Bahn mül ler), dem „Kö nig der Lö wen“, und
Ra fi ki (Ste pha nie Kat zer), der wei sen Se he rin.
Neu gier und Leicht sinn von Sim ba spie len dem
in tri gan ten Scar in die Hän de, der Mu fa sa er mor-
den lässt und den Thron er ben Sim ba zur Flucht
drängt.
Ne ben schwung vol len Roll schuhs ze nen steht das
gleich er ma ßen ein fühl sa me wie aus drucks star ke
Schau spiel der En sem ble mit glie der. Völ lig syn -
chron sind die Lip pen be we gun gen zum Play back
von Text und Mu sik, was vom Pu bli kum an er -
ken nend ver merkt wird. In der Ver ban nung im
Dschun gel ist Sim ba, nun dar ge stellt von Chri s -

top her Kat zer, er wach sen ge wor den. Zärt li che Lie-
be er wacht, als er Ju gend freun din Na la (Sol veig
Theil mann), wie der be geg net. Kat zer und Theil -
mann zei gen fu rio se Roll schuh kunst mit Pi rou et -
ten, Sprün gen und ei nem be we gen den Lie bes -
tanz. So ge reift, sucht Sim ba den Show down mit
Scar, be siegt den bö sen Wi der sa cher und führt
sein Sa van nen-Reich als „Kö nig der Lö wen“ zu
neu er Blü te. 
Das Mu si cal be gei ster te Groß und Klein gleich -
er ma ßen und re prä sen tiert den Ver ein RRMSV
Kie sel bronn und den Roll schuh sport im Sport -
kreis Pforz heim Enz kreis her aus ra gend!

Der Ver ein für Lei stungs port be steht seit 1993.
Seit sei ner Grün dung wur den rund 100.000 Eu -
ro an För der gel dern an ge mein nüt zi ge Ver ei ne
aus ge schüt tet. Der Ver ein hat sich durch Mit -
glieds gel der und Spen den fi nan ziert. 
Durch Be schluss der Mit glie der ver samm lung wur -
de der Ver ein nun zum Jah re sen de auf ge löst und
geht naht los in ei ne Stif tung über. Gleich zei tig hat
man sich durch die Sat zung der nicht-rechts fä -
hi gen Stif tung zur För de rung des Lei stungs- und
Wett kampf sports in der Re gion Enz kreis, Pforz -
heim und Calw ei nen Stif tungs zweck ge ge ben,
der sich brei ter dar stellt, in dem der Wett kampf -
sport eben so auf ge nom men wur de. Wie die För -
de rung der ge mein nüt zi gen Sport ver ei ne in der
vor ge nann ten Re gion un ter dem be son de ren As -
pekt der Ju gend för de rung. 
Zu wen dun gen kön nen, und die se nicht nur aus
steu er li chen Grün den, an ge mein nüt zi ge Sport -
ver ei ne ge ge ben wer den, die wie de rum ak ti ve
Sport le rin nen und Sport ler durch ent spre chen de

Trai nings mit tel und Wett kampf ge le gen hei ten un-
ter stüt zen kön nen. Aus den Er trä gen des Ka pi tals
der Stif tung will man die vor ran gi gen Sport för de-
rer, näm lich den Sport kreis, das Land, die Städ te
und Ge mein den, ins be son de re durch Ein zel ak -
tio nen zu gun sten der Ver ei ne un ter stüt zen. 
Im kom men den Jahr 2011 ist nun die er ste „Aus -
schüt tung“ durch Be schluss des Ku ra to ri ums vor-
ge se hen. Mit Spen den gel dern hat man sich zu -
nächst 100.000 Eu ro als er stes Ziel ge setzt. Durch
die ein ge gan ge nen Spen den, ins be son de re von
Fir men und Pri vat per so nen, ist man be reits bei
ei nem Spen den vo lu men von über 80.000 Eu ro
an ge langt und hofft, dass bis zum Jah re sen de
noch die ei ne oder an de re Fir ma, die ei ne oder
an de re sport ver bun de ne Per son für die Stif tung
in ter es siert und ge won nen wer den kann. Ins be -
son de re soll durch die Stif tung wei ter hin die nach-
hal ti ge Ar beit im näch sten Jahr zehnt für den Sport
ge si chert wer den. 

1.500 Zu schau er er leb ten Pre mie re von 
„Sim ba, Kö nig der Lö wen“

–––––––––––––––––––––– Leistungssport ––––––––––––––––––––––

Un ter stüt zung für Sport ler: 
För der ver ein wird in Stif tung über führt

Po ly tan Sport stät ten bau GmbH, Ge wer be -
ring 3, 86666 Burg heim, Tel. 08432/87- 0,
Fax /87- 87, An sprech part ner: Pe ter Eber -
hardt,  Mo bil 0171/12000106, info@polytan.
com, www.polytan.com

Software, Ratgeber+Arbeitshilfen für Vereine
red mark–Haufe-Lexware GmbH&Co.KG,
Frau n hof er  str. 5, 82152 Pla negg/Mün chen,
Tel. 0180 5555-690, Fax 0180 5050-441,
An sprech part ne rin: Ale xia Söhl ke, service@
redmark.de, www.red mark.de/ver ein

In ter Con nect GmbH & Co. KG, Am Fä cher -
bad 3, 76131 Karls ru he, Tel. 0721/6656-0,
Fax /6656-100, An sprech part ner: Bur khard
Wör ner, info@intelliwebs.de, www.in tel li -
webs.de

Ach tung Pres se war te!
Red ak tions schluss be ach ten!
Da die BSB-Ge schäfts stel le über Weih n ach -
ten/Neu jahr ge schlos sen ist, wird die Ja nu ar-
Aus ga be von „SPORT in BW“ vor Weihn ach-
ten zu sam men ge stellt.
Red ak tions schluss für das Ja nu ar-Heft ist
da her be reits am

Diens tag, 14. De zem ber 2010

Er schei nen wird „SPORT in BW“ dann wie
ge wohnt am An fang des Mo nats.

Bit te den Ter min ent spre chend ein pla nen!
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Vier Mit glie der der bei den Sport krei se des Neckar-
Oden wald-Krei ses be such ten zu ei nem er sten
Ken nen ler nen die Sport ver ant wort li chen des Part -
ner land krei ses Gör litz. Der Prä si dent des Ober lau-
sit zer Kreis sport bun des e.V. Karl-Heinz Bruntsch
be grüß te die De le ga tion un ter Lei tung der Sport-
kreis vor sit zen den Dr. Do ro thee Schle gel zum zwei-
tä gi gen In for ma tions aus tausch, der ne ben Ge -
sprä chen auch den Be such von Sport stät ten und
Ver ei nen um fas ste.
Die Ent wick lung des Sports in den neu en Bun des-
län dern seit der po li ti schen Wen de war ein über -
aus span nen des The ma. Für die Neu ge stal tung
des Brei ten- und Spit zen sports ver gli chen sei ner -
zeit die Ver tre ter des Sports die Struk tu ren in den
al ten Bun des län dern und be grün de ten nach an -
fäng lich klei ne ren Sport bun dein hei ten in den vor -
ma li gen drei Land krei sen noch vor Bil dung des
heu ti gen Land krei ses Gör litz den Ober lau sit zer
Kreis sport bund, der heu te 363 Sport ver ei ne mit
über 40.000 Mit glie dern um fasst. Ver gleich bar
wei sen die bei den Sport krei se im Neckar-Oden -
wald-Kreis über 74.000 Mit glie der in 277 Ver ei -
nen auf. Um die eh ren amt li chen Ver ei ne op ti mal
zu un ter stüt zen, ste hen ne ben dem Ge schäfts füh-
rer sie ben Haupt amt li che zur Ver fü gung, die ne -
ben den Auf ga ben der Ver wal tung und Fi nan zen,
der Be ra tung beim Sport stät ten bau und dem
Ver an stal tungs ma nage ment die Aus- und Fort -
bil dung für Ver eins vor sit zen de und Übungs lei ter
durch füh ren. Vie le die ser Tä tig kei ten wer den für
die Sport krei se in Nord ba den vom Ba di schen
Sport bund Nord e.V. über nom men, wäh rend der
Kreis sport bund di rekt dem Lan des sport ver band
in Sach sen un ter stellt ist. Die Ver eins be treu ung
in Gör litz, Zit tau und Weiß was ser um fasst die -
sel ben Auf ga ben wie in Bu chen und Mos bach.
In der Ge schäfts stel le in Gör litz, die sich beim
Nie der schle si schen Ath le ten club Gör litz in ei nem
ehe ma li gen Kin der gar ten mit Turn hal le ein ge -
mie tet hat, stell te Ge schäfts füh rer Mar ko We ber
Räu me und Mit ar bei ter vor. Beim an schlie ßen -
den Be such des er sten Gör lit zer Ka ra te ver eins er -
fuhr die De le ga tion, dass Ka ra te bis vor 20 Jah ren
ver bo ten war, der Ver ein dann neu ge grün det
wur de und die von ei ner frü he ren Be triebs sport -
grup pe über las se nen Räu me in Ei gen ar beit zu ei -
nem Sport- und Fit ness zen trum aus ge baut hat –
mit ei ner gro ßen Übungs hal le für die Ka ra te sport -
ler. Vol ler Stolz prä sen tier te der Vor sit zen de des
SV Ka weg Gör litz die neu er bau te Schul- und Ver -
eins sport hal le, in de nen der Ver ein auch sei nen
Ge schäfts- und Ge sell schafts raum hat. Der vor
al lem im Hand ball, Tisch ten nis und Orien tie rungs-
lauf er folg rei che Ver ein be treibt ein in ten si ves
Spon so ring und ver treibt zu dem ei ge ne blau-gel -
be Fan ar ti kel. Gel der für den Sport stät ten bau sind
zwar auch nicht in aus rei chen dem Maß zur Ver -
fü gung. Da je doch vie le Bau ten sehr ma ro de wa -
ren, und der Sport ei nen sehr ho hen Stel len wert
hat, trägt je de gut aus ge stat te te Hal le zur För -
de rung des Schul- und Ver eins sports bei. Auch
in den Be rufs schu len wird Sport groß ge schrie ben,
be rich te te der Prä si dent und Be rufs schul leh rer
Bruntsch aus sei nem be ruf li chen All tag. 
Über 5.000 Schrit te mus sten wir tun, an stel le nach
dem Mit ta ges sen aus zu ru hen. Und so star te te die
Grup pe zu ei nem kurz wei li gen Stadt rund gang
durch die re stau rier te Gör lit zer Alt stadt, bei der

Sport krei se Mos bach und Bu chen zu Gast in Gör litz
auch auf die gro ßen
Hoch was ser schä den
im Som mer hin ge wie -
sen wur den. De ren
Be he bung wird noch
Mo na te dau ern, so
Sport pres se re fe ren tin
Wit tig, die haupt amt -
lich im Land rats amt
für die se Auf ga be zu -
stän dig ist. 
Un ter wegs nach Zit tau
im Sü den des Land -
krei ses wa ren die in die
Luft ra gen den Ei sen -
bahn schie nen zu se -
hen, ver ur sacht durch
die un vor stell bar gro -
ßen Was ser mas sen. In
Zit tau stand das ge -
sam te Sta dion voll stän-
dig un ter Was ser, das mit staat li cher Hil fe erst
ver zö gert zu ei ner Sport a re na aus ge baut wird,
um 2012 Aus tra gungs ort der Leicht ath le tik-Eu -
ro pa mei ster schaft der Se nio ren zu sein. Der un -
ge bro che ne Wil le von Horst Sei fert, frü her ak ti ver
Lei stungs sport ler, lässt sich auch vom meh re re
Me ter ho hen Hoch was ser nicht schrecken, die ses
Ziel zu er rei chen. Auch oh ne Schnee und Win -
ter sport war das Zit tau er Ge bir ge ei nen Be such
wert, der in der Eis lauf hal le in Jons dorf sei nen
Ab schluss fand, kurz be vor dort über 1.000 Be -
su cher zum Eis hockey spiel ein tra fen.
„Wir sind über die po li ti sche Wen de sehr froh und
über die groß ar ti ge ideel le und ma te riel le Hil fe
durch die al ten Bun des län der und freu en uns über
den Be ginn die ser Sport part ner schaft“. Mit die -
sen Wor ten fas ste Prä si dent Bruntsch nicht nur die
letz ten 20 Jah re zu sam men, son dern be dank te
sich bei der Sport kreis vor sit zen den Dr. Schle gel
für die In i ti a ti ve zu die sem Tref fen, an des sen En -
de er ste kon kre te Über le gun gen für sport li che Be -
geg nun gen ge trof fen wur den.
Zum Eis hockey in Weiß was ser kann ge sagt wer -
den – ein ma lig die Lei stung, nicht nur in der Bun -
des li ga, son dern auch in der Nach wuchs för de -
rung. Der Ge schäfts füh rer, der die al te und die

der zei ti ge An la ge er klär te, be ton te: „Je des Kind in
Weiß was ser und Um ge bung soll bei uns Schlitt -
schuh lau fen ler nen. Da für ho len wir auch mit
Klein bus sen die Kin der gar ten kin der per sön lich
zum Sport in die Eis lauf hal le ab.“ Für die er folg -
reich ste Kin der- und Ju gend ar beit in Deutsch -
land wur de der Ver ein nun aus ge zeich net. Der
Be such end e te beim Sport ver ein Tre ben dorf, der
ei gent lich aus Lan ge wei le von jun gen Men schen
des klei nen Or tes vor ca. 15 Jah ren ge grün det, zu
ei nem der Vor zei ge sport ver ei ne wur de. Die en ge
Zu sam men ar beit mit der Kom mu ne, die ak ti ven
Mit glie der, 52 Spon so ren und im mer neue Ak ti -
vi tä ten, auch bei Be hin der ten pro jek ten, lie ßen
die Ver eins fi nan zen und Ver wal tungs auf ga ben um
das Tau send fa che an stei gen. „Be geg nun gen sind
auch im mer Aus tausch von Er fah run gen, re gen
zur Re fle xion vor Ort an und mo ti vie ren für Neu -
es“, fasst Dr. Schle gel die Kurz rei se zu sam men.
„Auch wenn der Weg nach Gör litz nicht der kür -
ze ste ist, sind wir gu ten Mu tes, zu ei nem Di a log
und zum sport li chen Kräf te mes sen ei nen gro ßen
Schritt wei ter ge kom men zu sein – Mau ern be -
ste hen nur in den Köp fen, die nicht be reit sind,
sich auf Neu es ein zu las sen“.

Er ste Be geg nung beim Ober lau sit zer Kreis sport bund (v.l.): Wer ner Mohr
(Sport kreis ju gend lei ter Bu chen), Chri sti an Wies ner (Vi ze prä si dent Kreis -
sport bund Gör litz), Dr. Do ro thee Schle gel (Sport kreis vor sit zen de Mos bach),
Karl-Heinz Bruntsch (Prä si dent KSB Gör litz), Di a na Metz (Frau en be auf trag te
Sport kreis Mos bach), Pe ter Schä fer (Vor sit zen der SV Ko weg Gör litz). Nicht
auf dem Bild: Han ne lo re Schü ler, stv. Vor sit zen de des Sport krei ses Mos bach.

MOSBACH und BUCHEN

Wä re nicht je der Ver ein in Zei ten knap per wer -
den der Kas sen froh, ein paar zu sätz li che hel fen de
Hän de zu ha ben? Was be deu tet Ver let zung der
Auf sichts pflicht? Wo fängt mei ne Auf sichts pflicht
als Ju gend trai ner an, wo hört sie auf? Über die se
Fra gen wur de am 17. No vem ber im Sport heim
in Obrig heim in for miert und Sport kreis ju gend -
lei ter Jens Hü sken konn te zahl rei che Ver ei ne aus
Mos bach und Bu chen zu der Ver an stal tung will -
kom men hei ßen. Hei ko Gie ser von der Po li zei di -
rek tion Mos bach re fe rier te über das „Ge mein nüt-
zi ge Ar beits pro jekt N-O-K“ – ei ne In i ti a ti ve des

MOSBACH

Ge mein nüt zi ges Ar beits pro jekt N-O-K“ 
und Auf sichts pflicht weck ten In ter es se der Ver ei ne

Land rats am tes Neckar-Oden wald-Kreis und der
Po li zei di rek tion Mos bach. Idee des Pro jek tes: Ju -
gend li che und Her an wach sen de, die sich straf bar
ma chen, müs sen sich in der Re gel bei der Staats -
an walt schaft oder vor Ge richt ver ant wor ten. In
vie len Fäl len rückt in An be tracht der schwie ri gen
Le bens pha se ei ne Stra fe in Form ei ner er zie he ri -
schen Maß nah me in den Vor der grund. Hier bei
kön nen jun ge Men schen den von ih nen an ge rich-
te ten Scha den durch ge mein nüt zi ge Ar beit ganz
oder zu min dest teil wei se wie der gut ma chen. Dies
er folg te bis her aus schließ lich an öf fent li chen Ein -



rich tun gen – nun aber steht auch ge mein nüt zi -
gen Ver ei nen die se Mög lich keit of fen. Der bü ro -
kra ti sche Auf wand für die Ver ei ne ist da bei sehr
ge ring. Ein An sprech part ner des Ver eins setzt sich
bei Be darf mit dem für sei nen Be reich zu stän di -
gen Ju gend amts mit ar bei ter in Ver bin dung und
spricht mit die sem den Ar beits ter min, die Ein satz-
mög lich kei ten der zu ver mit teln den Per son und
den wei te ren Ab lauf ab. „Neue We ge füh ren zu
neu en Chan cen für Ver ei ne“, so Sport kreis vor sit -
zen de Frau Dr. Schle gel und die an we sen den
Ver ei ne wol len zu künf tig von die ser Mög lich keit
Ge brauch ma chen.
Zum The ma Auf sichts pflicht in der Kin der- und
Ju gend ar beit in for mier te Mi chael Dan nen mai er
von der BSJ in Karls ru he. Neh men Kin der und Ju -
gend li che an An ge bo ten des Sport ver eins teil,
über neh men die vom Vor stand be auf trag ten Per-
so nen die Auf sicht für den Zei traum des An ge bots
und ge ge be nen falls auch kurz da vor und kurz
da nach. Grund la ge für die Über tra gung der Auf -
sichts pflicht ist in der Re gel der Bei tritt zum Ver -
ein durch Bei tritts- oder Ein tritts er klä rung. Zwi -
schen den El tern und dem Ver ein kommt dann ein
Ver trag zu stan de, der die Be treu ung wäh rend al -
ler Ver eins ver an stal tun gen durch vom Ver ein be -
auf trag te Per so nen um fasst. Die Ju gend lei ter wur-
den über den Um fang der Auf sichts pflicht und
über die Er fül lung der Auf sichts pflicht auf ge klärt.
Im All ge mei nen reicht ver nünf ti ges Den ken und
Han deln, ver bun den mit Sach kun de und Er fah -
rung, um gar nicht erst in brenz li ge Si tu a tio nen
zu kom men. Es las sen sich da bei Faust re geln für
ver nünf ti ges Vor ge hen be nen nen: Be leh ren so -
wie Auf klä rung und War nung der Kin der und Ju -
gend li chen, die Lei tung, Über wa chung und Kon-
trol le so wie das Ein grei fen und Durch set zen kön -
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TAU BER BI SCHOFS HEIM

Auf In i ti a ti ve sei nes Vor stands mit glieds Ru dolf
Fie der lein hat te der Sport ver ein Gam burg in Ko -
o pe ra tion mit dem Sport kreis und der Sport ju -
gend Tau ber bi schofs heim al le Vor stän de, Übungs-
lei ter, Ju gend grup pen lei ter und Ver ein smit ar bei -
ter von Sport ver ei nen zum Se mi nar „Der Sport -
ver si che rungs ver trag im Ba di schen Sport bund“
ins Sport heim nach Gam burg ein ge la den. Als
Re fe rent konn te Tho mas Ro den büsch, der Lei ter
des ARAG-Sport ver si che rungs bü ros beim Ba di -
schen Sport bund in Karls ru he ge won nen wer den.
Nach ei ner kur zen Be grü ßung durch den Sport -
kreis vor sit zen den Man fred Jo a chim und den Vor -
sit zen den des SV Gam burg, Karl-Heinz Ko vacs,
stieg Tho mas Ro den büsch so fort ins Ge schäft ein
und star te te mit sei ner höchst in ter es san ten Po -
wer po int-Prä sen ta tion. Er fas zi nier te al le Teil neh -
mer der art, dass der an ge dach te Zeit rah men ge -
sprengt wur de, zu mal es sei tens der An we sen den
doch ei nen gro ßen Fra gen ka ta log gab, der von
Tho mas Ro den büsch mit ho her Sach kom pe tenz
auch ab ge ar bei tet wer den konn te. 
Zur Ab deckung von Schä den hat der Ba di sche
Sport bund mit der ARAG-Sport ver si che rung ei nen
ent spre chen den Rah men ver trag ab ge schlos sen,
der durch weg für die Mit glie der der Ver ei ne im

BSB Gül tig keit hat und
ei nen Schutz bie tet,
der sich an den spe -
ziel len Be dürf nis sen
des Sports orien tiert.
Selbst ver ständ lich kön-
nen die Ver ei ne auch
Ver ein ba run gen für die
Nicht mit glie der  tref-
 fen, wenn sol che Per -
so nen z.B. nur an
Schnup per kur sen o.ä.
teil neh men. Be son de -
re Be stim mun gen gel -
ten un ter Um stän den
für Trai ner. Hier gilt, dass bei Ver let zun gen die
Be rufs ge nos sen schaft ein springt. Ne ben dem all -
ge mei nen Sport be trieb darf nicht ver ges sen wer-
den, sich auch ge gen Ri si ken bei Ver an stal tun gen
und bei der Be för de rung von Per so nen ab zu -
decken, be ton te Ro den büsch. Ge ne rell soll te je -
der Ver ein prü fen, ob sei ne Ver si che rung auch die
ent spre chen den Ri si ken des Ver eins ab deckt. Hil -
fe stel lung hier zu gibt ger ne das Ver si che rungs -
bü ro beim Ba di schen Sport bund. Be ach tet wer -
den soll te, dass Scha dens fäl le un mit tel bar nach

dem Auf kom men ge mel det wer den soll ten, da -
mit die Ver si che rung recht zei tig han deln kann.
Ent spre chen de Form blät ter kön nen über das In -
ter net her un ter ge la den bzw. beim Ver si che -
rungs bü ro an ge for dert wer den.
Am Schluss wa ren sich al le Teil neh mer ei nig, dass
der In for ma tions a bend sehr in ter es sant und auf -
schluss reich war, zu mal das The ma „Ver si che -
rungs schutz“ ins be son de re für die Ver ant wort li -
chen im Ver ein äu ßerst wich tig ist, um ge gen un-
lieb sa me Über ra schun gen ge wapp net zu sein.

nen zur Be ach tung der Auf sichts pflicht die nen.
Die Fra ge „Und wenn doch ein mal et was pas -
siert?“, be weg te wohl die mei sten Teil neh mer,
aber auch hier auf hat te Mi chael Dan nen mai er die

pas sen den Ant wor ten pa rat. Ei ne ge lun ge ne In -
for ma tions ver an stal tung, wel che die Sport kreis -
ju gend auch zu künf tig mit neu en The men für die
Ver ei ne an bie ten möch te.

Zum Ge dan ken aus tausch über das Sport ab zei -
chen und den da mit ver bun de nen Schul sport -
wett be werb hat te der Sport kreis Mos bach die
Schu len aus dem Kreis ins Au gu ste-Patt berg-Gym-
na si um nach Mos bach-Necka relz ein ge la den. Ziel
der Ver an stal tung war es, her aus zu fin den, wo die
Schu len Pro ble me bei der Um set zung, d.h. der
Ab nah me des Sport ab zei chens ha ben und wie der
Sport kreis hel fen kann, die se zu lö sen. Als gro ßes
Pro blem stell te sich das Schwim men her aus. Vie -
le Schu len müs sen ei nen im men sen Auf wand be -
trei ben, um das Schwim men zu or ga ni sie ren, da
Schwimm bä der oft mals sehr weit von den Schu -
len ent fernt sind. Dies zu or ga ni sie ren ge lingt da-
bei den klei ne ren Grund schu len ein fa cher, als den
grö ße ren wei ter füh ren den Schu len. „Das An ge -
bot, das Schwim men auf frei wil li ger Ba sis auch
durch Ba de mei ster au ßer halb des Schwimm un -
ter richts ab neh men zu las sen, wird nur von ei nem
sehr ge rin gen Pro zent satz der Schü ler an ge nom -
men.“ so ein Gym na si al leh rer. 
Als wei te res Pro blem stell te sich her aus, dass im -
mer we ni ger Kin der schwim men kön nen. Die be-
stä tig te Mar kus Sla by von der DLRG Mos bach.

Schwim men in der Turn hal le? – Sport kreis di sku tier te
mit Schu len über das Sport ab zei chen

Tho mas Ro den büsch von der ARAG Sport ver si che rung in for mier te um fas -
send über al le Ver si che rungs fra gen.

„Sta ti sti ken und Um fra gen zei gen, dass heu te 30
bis 50% der Kin der nicht oder nicht rich tig
schwim men kön nen.“ Die Schwimm kur se der
DLRG sind da her seit Jah ren aus ge bucht. Für den
Sport un ter richt ist das fa tal. „Wir müs sen hier bei
null an fan gen. Da für sind die sechs Wo chen
Schwim men, die im Lehr plan vor ge se hen sind,
ein fach zu we nig. Zu dem blei ben uns von ei ner
Dop pel stun de Schwim men, mit An- und Ab fahrt,
um zie hen usw. meist nur 25 bis 30 Mi nu ten im
Was ser. Am ein fach sten wä re es, wir flu ten un -
se re Turn hal le,“ mein te ein Leh rer spaß haft.
Die bü ro kra ti sche Ab wick lung des Sport ab zei -
chens be rei tet den Schu len kei ner lei Pro ble me.
Al ler dings ap pel lier ten die Lehr kräf te an die Sport-
kreis vor sit zen de Frau Dr. Schle gel, auch der BSB
müs se die Pro ble ma tik im Be reich des Schwim -
mens und die ge sell schaft li che Ent wick lung er ken-
nen und im Be reich des Sport ab zei chens rea gie -
ren. Die Vor sit zen de be dank te sich bei den An we-
sen den und ver sprach die An re gun gen und Ver -
bes se rungs vor schlä ge an den BSB wei ter zu ge -
ben. Sie wer de auch 2011 wie der auf merk sam
den Schul spor tab zei chen-Wett be werb ver fol gen.

In fo-Se mi nar beim SV Gam burg zum The ma
Sport ver si che rung 

––––––––––––––––––––––– Schulsport –––––––––––––––––––––––
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Die Ju gend li chen bei der Na tio nen zeig ten gro ßes
In ter es se dar an, ge mein sam über ju gen dre le van -
te The men zu di sku tie ren und ei ge ne Ideen in ver-
schie de nen Works hops aus zu ar bei ten. Man ist da-
von über zeugt, dass ei ne der ar ti ge Part ner schaft
zur po si ti ven Ent wick lung von Ver ständ nis und
Ver stän di gung zwi schen jun gen Men schen aus
Po len und Deutsch land bei tra gen wird. Au ßer -
dem wer den im näch sten Jahr ne ben der Wei ter-
füh rung des In ter na tio na len Ju gend camps wei -
te re Ju gend be gegnun gen und Ver an stal tun gen
mit Po len statt fin den. Es wur den be reits ganz kon -
kre te Vor ha ben und Ab spra chen ter mi niert.

Zwei der zahl rei chen Pro gramm punk te bei der Po len fahrt:
Klet tern im Hoch seil gar ten und der Be such in ei ner Pa per fa brik.

Po len aus tausch war wie der ein vol ler Er folg
Vor zwei Jah ren be such te ei ne De le ga tion des
Land krei ses Main-Tau ber, der dort an säs si gen
Schu le und der Sport ju gend den pol ni schen Part -
ner land kreis Zab ko wi ce Sla skie im Rah men ei ner
Kon takt- und In for ma tions fahrt. Ziel war es, die
Zu sam men ar beit im Be reich Bil dung und Ju gend
wei ter aus zu bau en. Die ser Be such trug nun im
zwei ten Jahr des Aus tau sches sei ne wei te ren
Früch te. So fand in der ver gan ge nen Wo che die
vier te in ter na tio na le Ju gend be geg nung zwi schen
der Kauf män ni schen Schu le Bad Merg ent heim
in Ko o pe ra tion mit der Sport ju gend und dem
pol ni schen Part ner auf die ser Ba sis statt. Ge för -
dert wur de die Maß nah me durch den Main-Tau -
ber-Kreis so wie vom Deutsch-Pol ni schen Ju gend -
werk. Al le Ver ant wort li chen der De le ga tion aus
dem Main-Tau ber-Kreis, Mat thi as Göt zel mann,
Mi chael Geidl, Ste fan Dom brows ki, Mar ga Schnei -
der, Jan nik Voss und Ba sti an Braun wa ren sehr
zu frie den mit den Er geb nis sen der Fahrt.
Nach dem die Grup pe aus dem Main-Tau ber-
Kreis nach ei ner neun stün di gen Fahrt Zie bi ce er -
reicht hat te, wur de sie von den Ver ant wort li chen,
u.a. vom 1. Lan des be am ten Ta deusz Cym ba la
und Schul lei ter Ma ri us Sti la re wicz herz lichst in
Emp fang ge nom men. Als stän di ger Be glei ter und
An sprech part ner fun gier te Ju rek Ko prows ki. Die
Un ter brin gung in Gast fa mi lien er mög lich te den
deut schen Ju gend li chen ei nen Ein blick in den
pol ni schen All tag und das Fa mi lien le ben. Schnell
wur de der Kon takt zwi schen denn Ju gend li chen
durch ver schie de ne In te grat tions spie le her ge stellt.
Auch Land rat Rys zard No wak, die Vor sit zen de
des Schul am tes, Ewa Kie rep ka und Schul lei ter
Rys zard Paw lows ki lie ßen es sich nicht neh men,
die deut schen Gä ste zu be grü ßen. Eben so stand

der Be such ver schie de ner Schu len auf dem Pro -
gramm. Un ter an de rem be rei te ten die Schü ler
ge mein sam ein ty pisch pol ni sches Es sen zu und
lern ten die mod ern sten CNC Ma schi nen ken nen.
In sehr gro ßem Kon trast zu der länd li chen Ge -
gend, in der die Grup pe un ter ge bracht war, stand
dann die Fahrt nach Bres lau (Wroz law), wo die
Ju gend li chen das Groß stadt le ben von Po len ken -
nen lern ten.
Auch wur den das deut sche und das pol ni sche
Bil dungs sy stem er läu tert und di sku tiert. Zum Er -
stau nen bei der Sei ten lie ßen sich et li che Pa ral le len
zie hen. Wei te re Hö he punk te des Aus tauschs wa -
ren der Be such ei nes atem be rau ben den Hoch -
seil gar tens, das Ken nen ler nen ei ner Pa pier fa brik
so wie der Auf stieg durch ein Fel sen la by rinth. 

Vie les ist vom Geld ab hän gig, ge ra de in der Ju -
gend ar beit. Doch ge nau hier wird oft durch Un -
kennt nis der För der mög lich kei ten Geld ver schenkt!
Des halb ver an stal te ten die Sport ju gend Tau ber -
bi schofs heim/Merg ent heim zu sam men mit der
Sport ju gend Bu chen und der Sport ju gend Mos -
bach am 13. No vem ber in Höp fin gen die ses Se -
mi nar. 
Die ser Lehr gang war be son ders für die Ver ei ne
und Ab tei lun gen in ter es sant, die im kom men den
Jahr Frei zeit maß nah men, In ter na tio na le Ju gend -
be gegnun gen, Se mi na re o.ä. durch füh ren wol len.
Für al le In ter es sier ten stell te das Se mi nar ei ne gu-
te, pra xis o rien tier te Grund la ge für die Fi nan zie -
rung von Ju gend ar beit im Sport ver ein dar. 
Vor ge stellt wur den al le ak tuel len För der mög lich -
kei ten, An trags we ge so wie die ein zu hal ten den
Ter mi ne und Fri sten durch Mi chael Geidl und
Wer ner Mohr. Des Wei te ren wur de von den Teil -
neh mern er ar bei tet der Un ter schied der För der -
mit tel be an tra gung zwi schen dem Main-Tau ber-
Kreis und dem Neckar-Oden wald-Kreis. Je doch
konn ten al le er ken nen, dass ab Lan des e be ne auf-
wärts die Zu schuss mög lich kei ten für al le Ver ei ne
iden tisch sind. In ver schie de nen Plan spie len wur-
den exem pla risch Frei zei ten und Grup pen lei ter -
lehr gän ge be an tragt, die Ko sten so wie die Zu -
schüs se be rech net und ver schie de ne Fi nan zie -

–––––––––––––––––––––––––––––––––– Finanzielle Förderung ––––––––––––––––––––––––––––––––––

Ge mein sa mes Zu schuss se mi nar „Oh ne Moos nix los“

Das Feed back nach Be en di gung die ses Lehr gangs
war durch ge hend po si tiv. Die Teil neh mer wa ren
über rascht über die vie len Mög lich kei ten um an
För der mit tel für die über fach li che Ju gend ar beit
zu ge lan gen. Au ßer dem hat ten sie die Mög lich -
keit an de re Ver ein smit ar bei ter ken nen zu ler nen
und über ih re Er fah run gen sich aus zu tau schen.

rungs mög lich kei ten
durch dacht. Vor al lem
wur den bei die sen Auf -
ga ben die for mel len
Vor aus set zun gen wie
z.B. Fri sten und ei ne
gül ti ge Ju gend ord -
nung be trach tet, die
nö tig sind um über -
haupt För der mit tel be -
an tra gen zu kön nen.
Be son de res Au gen -
merk wur de auf die
Be zu schus sung und
Be an tra gung von In -
ter na tio na len Ju gend -
be gegnun gen ge legt,
da in ter es sier te Ver ei ne
bzw. Ver bän de mög -
lichst schnell ei nen An-
trag an die Lan des -
sport ju gend bzw. di rekt an die Deut sche Sport ju -
gend in Frank furt schicken müs sen, um die schon
am 15.12.2010 en den de Frist ein zu hal ten.
Auch Man fred Jo a chim, Vor sit zen der des Sport -
krei ses TBB, war bei die ser Ver an stal tung an we -
send und gab ei nen Ein blick in die Sport ge rä te -
för de rung als auch den Sport stät ten bau.

In ter es siert ver folg ten die Teil neh me rin nen und Teil neh mer die Vor stel lung
der ver schie de nen Zu schuss mög lich kei ten.



Mehr Informationen zum Sportausweis: 
www.sportausweis.de/info
     01805 77 67 80*
* 0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen Festnetz, maximal 0,42 Euro pro Minute 
aus dem Mobilfunk.

Ein Shop voller

Zur herbstlichen Jahreszeit weht jetzt auch frischer 
Wind durch den Online-Shop des Deutschen 
Sportausweises!

Speziell für Vereine gibt es die neue Kategorie 
„Vereinsangebote“: 
Sonderkonditionen auf Büroaustattung, Vereinsbedarf, 

exklusiven 
Sonderkonditionen für Sie als Sportausweis-Inhaber.

Schauen Sie regelmäßig vorbei - es lohnt sich! 

Sixt hält Sie mobil: hier können Sie 
PKW und LKW weltweit günstig mieten. 

Brother präsentiert Ihnen Drucker, 
Scanner, Kopierer und Faxgeräte zu 
Sonderkonditionen.

SC24.com - der Online-Sportshop 
mit brandaktuellem Sortiment und 
großer Auswahl an Sportartikeln aller 
namhaften Hersteller.

Sportausweis Reisen 
Städte-, Wellness und Gruppenreisen.

Frischer Wind im Online-Shop! 

DER ONLINE SPORTSHOP

GUTSCHEIN
 OHNE WENN UND ABER!

 * Auch auf bereits reduzierte Artikel anwendbar. Der Gutschein kann nicht

 ausbezahlt werden. Der Gutschein ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

10€*
OFFIZIELLER PARTNER DES

DEUTSCHEN SPORTAUSWEIS 
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Bis zu 40%Rabatt



Die Ju gend li chen aus
Nord- und Süd ba den
wa ren beim Tur nier
im El sass mit 11.4
Spie len er folg reich.

Wie der siegt Ba den über 
die Aus wahl aus dem El sass
Am Mitt woch, dem 3. No vem ber fand im el säs -
si schen Mun dols heim zum drit ten Mal das Mann-
schafts tur nier zwi schen dem El sass und Ba den
statt. Je drei Mann schaf ten in den Al ters klas sen
U13, U15 und U17 tra ten ge gen ein an der an.
Die Be geg nung wur de von den Gast ge bern in der
neu en Schul sport hal le her vor ra gend or ga ni siert:
Au ßer der üb li chen Stan dards wa ren fünf Schieds-
rich ter an we send, Ge trän ke- und Ku chen ver kauf
stand zur Ver fü gung, das Re gio nal fern se hen mach-
te ei ni ge In ter views und über trug die Prä sen ta tion
und die er sten Spie le. Am Schluss wur den al le
Be tei lig ten zu ei nem klei nen Im biss ein ge la den.
Die Tri kots der deut schen Spie ler wur den von der
Fir ma Tac tic ge spen det.
Nach der Be grü ßung und der Prä sen ta tion der
Spie ler ging es an die Schlä ger. Der el säs si sche
Bad min ton ver band ge hört zu den stärk sten in
Frank reich. So konn te man auf ei ni ge knap pen Er -
geb nis se und in ter es san te Spie le ge fasst sein. Um
sich vor zu be rei ten, wa ren die mei sten Spie ler
schon am Vor mit tag nach Of fen burg an ge reist
und üb ten sich im Dop pel und Mi xed un ter der
Lei tung von Jür gen Bur ger.
Mit ei nem Ge sam ter geb nis von 11:4 Spie len sieg-
te die Aus wahl aus Nord- und Süd ba den klar über
die Mann schaf ten aus dem El sass. Al ler dings mus -
ste die ba di sche U15-Mann schaft den Kür ze ren
zie hen. Wäh rend un se re Jüng sten und Äl te sten
mit je fünf Spie len sieg ten – in der AK U17 al ler -
dings vier mal im drit ten Satz – ver lor die U15-
Mann schaft mit 1:4. Den Eh ren punkt hol ten er -
war tungs ge mäß Jo nas und Lu kas Bur ger. Die
Be geg nun gen wa ren al so span nen der als das kla -
re End er geb nis es ver-
mu ten lässt.

Fran ço is Boé

Ba den-Würt tem b. Bad min ton ver band e.V.

Badminton
Geschäftsstelle: Monika Kniepert
Ober achener Str. 10b, 77855 Achern
Tel. 07841/25503, Fax 07841/7357
geschaeftsstelle@bwbv.de, www.bwbv.de
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Schö ne Er fol ge gab es für Karls ru her Bo xer von
KSC und Knie lin gen bei den Süd deut schen Meis -
ter schaf ten im bay ri schen Lei pheim. Mit tel ge -
wicht ler Mar co Grund (19, Karls ru her Sport-Club)
wur de mit sei nem 6:3-Fi nal sieg ge gen Xhek Pas -
ka li (MBC Lud wigs burg) Süd deut scher Mei ster.
Im Halb fi na le hat te der Süd deut sche Ju gend meis -
ter des Vor jah res be reits den Vil lin gen-Schwen -
nin ger Mi chael Gu la kow (Bo xing VS) spek ta ku-
lär aus dem Weg ge räumt: Der Kampf schien bis
kurz vor En de der drit ten Run de aus ge gli chen.
Dann schlug Grund ei ne Lin ke, zog die Rech te
nach und Gu la kow mus ste pas sen. 
Eben so hat sich Ay te kin Yö re ci (21) für die na -
tio na len Ti tel kämp fe qua li fi ziert: Der Halb welt -
er ge wicht ler vom BR Knie lin gen, DM-Drit ter von
2009 und Deut scher U21-Vi ze mei ster von 2008,
ge wann sei nen Fi nal kampf mit 9:1 über ra gend
ge gen Ibra him Tre na (Lan ge nar gen). Yö re ci ist
BWL-Stu dent in Mann heim und boxt in der 2.
Bun des li ga für Seel ze (Nie der sach sen). Grund ist
Ab i tu rient in Hei del berg. 
Bun des wehr-Sport sol dat Di mit ri So ro kin (KSC)
ver lor im Halb fi na le ge gen Kle mens Ru der (BC
Strau bing) knapp mit ei nem Punkt Dif fe renz. Da -
mit blieb es bei Bron ze für den 22-jäh ri gen ba di -
schen Welt er ge wicht ler und DM-Drit ten von
2007. ABVB

Fu sion der Lan des ver bän de 
Ba den und Würt tem berg zum
Grei fen na he

Die für das Früh jahr 2011 an ge streb te Fu sion der
Box-Lan des ver bän de Ba den so wie Würt tem berg
ist ei nen ent schei den den Schritt wei ter ge kom -
men: Beim au ßer or dent li chen Ver bands tag der
Ba de ner am Sonn tag in Lahr fiel die Ab stim mung
mit 34:15 Stim men klar zu gun sten ei ner Ver -

schmel zung aus. Den Ver tre ter von je weils
16 Ver ei nen aus den bei den Ver bands -
grup pen Nord- und Süd ba den stan den
je weils 20 Stim men zu, da zu ka men die
ein fa chen Vo ten der neun Vor stands mit -
glie der. Die se ha ben nun den Auf trag,
die Fu sion wei ter vor an zu trei ben.
„Das ist ein hi sto ri scher Mei len stein“,
freu te sich Wer ner Kranz (Schries heim),
der Prä si dent des Ama teur-Box sport-Ver -
bands Ba den (ABVB) seit 1992. Der Würt-
tem ber gi sche Ama teur-Box-Ver band
(WABV) um Jür gen Wie de mann (Le on -
berg) hat te sich be reits 2009 für die se
Fu sion aus ge spro chen. Man ver spricht
sich da durch Syn er gie-Ef fek te in sport li -
cher, per so nel ler und fi nan ziel ler Hin sicht.

Im Nach wuchs be reich gibt es be reits seit län ge -
rem ei ne Zu sam men ar beit.
„Wir wol len in mög lichst vie len Al ters klas sen die
Num mer eins in Deutsch land wer den“, er klär te
Kranz im „Grü nen Baum“ in Lahr. Er und der
Groß teil sei nes Vor stands teams hat ten fast zwei
Jah re lang auf die sen Mo ment hin ge ar bei tet.
Vor al lem Skep ti ker aus den süd ba di schen Ver ei -
nen, die An fang der 1970er Jah re mit dem da ma-
li gen Lan des ver band Nord ba den zum ABVB ver -
schmol zen wa ren, galt es zu über zeu gen. Dies
ge lang in Lahr mit ei ner Zwei drit tel-Mehr heit.
Die De le gier ten des über 11.000 Mit glie der star -
ken Ama teur-Box sport-Ver bands Ba den (ABVB,
43 Ver ei ne) und des rund 4.300 Mit glie der zäh -
len den Würt tem ber gi schen Ama teur-Box sport-
Ver bands (WABV, 55 Ver ei ne) müs sen nun je weils

Ay te kin Yö re ci und Mar co Grund
sind Süd deut sche Mei ster

Zwei Tickets zu den DM
in Ol den burg ge knipst:
Mar co Grund (KSC) aus
Bens heim sieg te im Fi na-
le der „Süd deut schen“
ge gen den Lud wigs bur-
ger Xhek Pa ska li ... 

... und auch Ay te kin Yö -
re ci vom BR Knie lin gen
hol te sich über zeu gend
die Mei ster schaft.

Amateur-Box-Verband Baden

Boxen
Präsi dent: Werner Kranz
Zentgrafenstr. 10, 69198 Schriesheim
Tel. 06203/61480, Fax 06203/64280
kranz.werner@web.de

Ach tung Pres se war te!  Red ak tions schluss be ach ten!

Da die BSB-Ge schäfts stel le über Weih n ach ten/Neu jahr ge schlos sen ist, wird die Ja nu ar-Aus ga be
von „SPORT in BW“ vor Weihn ach ten zu sam men ge stellt.

Red ak tions schluss für das Ja nu ar-Heft ist da her be reits am

Diens tag, 14. De zem ber 2010

Er schei nen wird „SPORT in BW“ dann wie ge wohnt am An fang des Mo nats.

Bit te den Ter min ent spre chend ein pla nen!
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noch ih re Sat zun gen än dern und Per so nal fra gen
klä ren. Der un mit tel bar da nach zu grün den de Box-
Ver band Ba den-Würt tem berg (BVBW) be stün de
aus über 15.000 Mit glie dern in 98 Ver ei nen.

Herz li chen Glück wunsch un se ren Kämp fe rin nen
und Kämp fern und ganz be son ders un se rem Eu -
ro pa-Mei ster U23 Di no Pfeif fer und un se rem Eu -
ro pa-Vi ze-Mei ster U23 Sos hin Kats umi !

Ur su la Braun

fen, der 1984 als da ma li ger Prä si dent des DKV die
Ta gung in Ba den-Ba den/Ra statt ge lei tet hat te
und nun wie der die vom RKC ge schaf fe nen Rah -
men be din gun gen lob te. wo

Ter mi ne
Sa., 11.12. Schnee mann tur nier U12+U14 m/w

in Schwet zin gen
So., 12.12. Schnee mann tur nier U10+U17 m/w 

in Schwet zin gen
Sa., 15.01. Int. DEM der Seh ge schä dig ten 

in Hei del berg
Sa., 22.01. Bez. EM U17 Be zirk 1 in Viern heim
Sa., 22.01. Bez. EM U17 Be zirk 2 in Of fen burg
Sa./So., 
22./23.01., Deut sche EM M/F in Ett lin gen
Sa., 29.01. Ba di sche EM U17 in Pforz heim
So, 30.01. Ba di sche EM U20 in Pforz heim

Er fol ge

Eu ro pa-Mei ster U23 -100kg in Sa ra je vo: Di no
Pfeif fer (BC Karl ru he)
1. Platz bei der Swe dish Open in Bo ras/Schwe den:
Di no Pfeif fer (BC Karls ru he) -100 kg
Eu ro pa-Vi ze-Mei ster U23 -73 kg in Sa ra je vo: Sos -
hin Kats umi (FT 1844 Frei burg) 
3. Platz bei der Swe dish Open in Bo ras/Schwe -
den: Sos hin Kats umi (FT 1844 Frei burg) -73 kg

IT Welz-Tur nier U19 in Mann heim
1. Se li na Diet zer (TV Mos bach) -48 kg
1. Sapp ho Co ban (BCK) -52 kg

Deut schen Mann schafts mei ster schaf ten in
Schwet zin gen 
Bron ze für Ba dens Frau en mann schaft U17/U20 
7. Platz der Män ner mann schaft U17/U20 

BOT U16 in Her ne
1. bis 40 kg: Way  an de Vries (BAC Hocken heim)
1. bis 50 kg: Ale xan der Lei ser (BC Of fen burg)
2. bis 43 kg: No ah Sau er (BC Of fen burg)
2. bis 73 kg: Phil ipp Gäns hirt (JSV Kip pen heim w.)
3. bis 50 kg: Ro bert Kropp (BCK)
5. bis 60 kg: Ro man Kay ser (BCK)

IT Frau en U16 in Hol zwicke de
2. bis 48 kg: Se li na Diet zer (TV Mos bach)
5. bis 44 kg: Ni na Kön ning (BC Of fen burg)

Badischer Judo-Verband

Judo
Am Fächer bad 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/32147, Fax 0721/9376299
info@badischer-judo-verband.de

www.badischer-judo-verband.de

Die Ge win ne rin nen des Welz tur niers
Se li na Diet zer und Sapp ho Co ban.

Die U17/U20-Frau en mann schaft mit den Lan des trai nern Ja nos
Bölcs kei und Rok Ko zir.

An läss lich der Ver bands aus schuss sit zung des Deut-
schen-Ka nu-Ver bands in Ra statt be kam OB Pütsch
in An we sen heit von DKV-Prä si dent Tho mas Kon -
ietz ko von BKV-Prä si dent Hans-Jo a chim Pop ken
ein Tri kot über reicht. Ne ben ihm Klaus Hil den -
brand, der Vor sit zen de des RKC (von links).

Badischer Kanu-Verband

Kanu
Präsi dent: Hans-Joachim Popken
Rosen str. 11, 67112 Mutterstadt
Tel. 06234/2387, Fax 06234/305213

praesident@kanu-ba den.de, www.kanu-baden.de

Ver bands tag und 
Sport ler eh rung 2010
Am Frei tag, den 14. Ja nu ar 2011, fin det um
19.30 Uhr im Ver eins heim der MTG Mann heim
der Ver bands tag des NBRTV statt.

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung durch den 1. Vor sit zen den
2. Eh rung der „Sport ler des Jah res 2010“
3. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit
4. Be richt des 1. Vor sit zen den
5. Be richt des Kas sen warts u. der Kas sen prü fer
6. Be richt der Frau en war tin
7. Be richt der Sport war te (RK, Ju gend, TZ)
8. Be richt des Sta ti sti kers
9. Aus spra che über Punkt 4 bis 8
10. Wahl des Ver samm lungs lei ters
11. Ent la stung des Vor stan des
12. Neu wah len des Vor stan des
13. Sport pro gramm 2011
14. Be hand lung der An trä ge
15. Ver schie de nes 
Für die Eh rung der „Sport ler des Jah res 2010“
(sie he TOP 2) sind fol gen de Sport le rin nen und
Sport ler vor ge se hen:
Schü le rin nen C: Pav la Snajdr, MTG Mann heim
Weibl. Ju gend A: Ju lia Bar te, MTG Mann heim
Ju nio rin nen: An ja Mohr hard, MTG Mann heim
Frau en: Ju lia Bar te, MTG Mann heim
Se nio rin nen: Gu drun Em mert, MTG Mann heim
Män ner: Chri sti an Vet ter, ASV La den burg
Se nio ren: Sven Mar lok, MTG Mann heim
Schü ler B: Petr Snajdr, MTG Mann heim
Schü ler A: Petr Snajdr, MTG Mann heim
Die Ver eins vor sit zen den wer den ge be ten, die
Sport ler zur Eh rung ein zu la den.

Der Vor stand des Nord ba di schen Ra sen kraft sport- und
Tau zieh ver ban des wünscht al len Ra sen kraft sport lern
und Tau zie hern so wie de ren Fa mi lien ein fro hes Weih -
n achts fest und ein gu tes neu es Jahr 2011.

Diet mar Schö bel

Nordbad. Rasenkraftsport- & Tauzieh ver band

Rasenkraftsport
Präsident: Dietmar Schöbel
Weiß bu chen  weg 9, 68167 Mann heim
Tel. 0621/302947, Fax 03222/1257855
d.schoebel@arcor.de

Deut scher Ka nu-Ver band 
tag te in Ra statt
Zum er sten Mal fand ei ne Ver bands aus schuss sit -
zung des Deut schen Ka nu-Ver bands (DKV) in Ra -
statt statt. 1984 hat ten die De le gier ten der 19
Lan des ver bän de schon ein mal dem Ra stat ter Ka -
nu-Club (RKC) ei nen Be such ab ge stat tet. Doch
ge tagt wur de in Ba den-Ba den, da sich in der Stadt
an der Murg kei ne ge eigne te Ho tel ka pa zi tät ge -
fun den hat te.
Der neue Prä si dent des DKV, der Sach sen-An hal -
ter Tho mas Kon ietz ko, konn te nun im Best-Wes -
tern Ho tel in Ra statt 45 De le gier te der bun des -
deut schen Lan des ver bän de be grü ßen. Die se ver-
tra ten zir ka 116.000 Mit glie der in 1.300 Ver ei nen
mit er freu li chen Zu wäch sen, ge ra de bei Mit glie -
dern zwi schen dem 30. und 60. Le bens jahr. Der
Ra stat ter OB Hans Jür gen Pütsch gab bei sei ner
Be grü ßung kurz ei nen Ein blick in die Stadt ge -
schich te und freu te sich dar ü ber, dass zum Da -
men pro gramm der DKV-Ta gung ei ne um fang -
rei che Stad ter kun dung ge hör te.
Mit star kem Bei fall der De le gier ten wur de das ge-
schil der te En ga ge ment des RKC im sport li chen,
aber ge ra de auch im Be reich des Um welt schut zes,
be dacht. RKC-Vor sit zen der Klaus Hil den brand hat -
te mit Hel fern für die ört li che Or ga ni sa tion, so
ei nem ge sel li gen Abend im Boots haus, ge sorgt.
Der Vor sit zen de des Ba di schen Ka nu-Ver bands,
Hans-Jo a chim Pop ken, über reich te OB Pütsch ei -
nen Ka nu ka len der und ein pop pi ges Sport tri kot. 
Zum Pro gramm der Jah res ta gung des er folg-
reich sten deut schen Sport ver bands bei den letz -
ten Olym pi schen Spie len ge hör te die Auf ar bei -
tung der Er geb nis se im Lei stungs sport mit Blick
auf die Olym pi a de in Lon don 2012. Zu dem, so
Prä si dent Kon ietz ko im Pres se ge spräch, gin ge es
um Maß nah men zur Stei ge rung der At trak ti vi-
tät des Ka nu sports nach au ßen und um ei ne Bei -
trags er hö hung nach der letz ten vor 16 Jah ren.
Klaus Hil den brand freu te sich auch den DKV-Eh -
ren prä si den ten Ul rich Feld hoff be grü ßen zu dür -
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Rolf Back haus kam
An fang 1960 von
Leip zig nach Karls -
ru he, be gann dann
1962 bei der Bun -
des bahn sei ne In -
spek to ren-Lauf bahn,
ehe er aus ge sund -
heit li chen Grün den
als Amts rat vor zei tig
in Ru he stand ging.
Sport lich konn te er
als Ju gend li cher die
DDR-Ju gend mei s -
ter schaft vor wei sen, rang ak tiv beim ASV Karls -
ru he-Dax lan den, ehe er dort Vor sit zen der und
spä ter Sport wart und ab 1972 Vor sit zen der und
dann Prä si dent des NBRV wur de. Rolf Back haus
nahm, als er 2002 die Füh rung des NBRV an
Ger hard Ro nel len fitsch ab gab, wei ter am Ring -
kampf ge sche hen teil. So rei ste er mit sei ner Freun -
des grup pe zu vie len na tio na len und in ter na tio na-
len Mei ster schaf ten, wo bei er die se Rei sen lan ge
Jah re selbst or ga ni sier te. Er be such te als Rin ger -
fan u.a. Welt- und Eu ro pa mei ster schaf ten in Chi -
na, Iran, Chi na, Tür kei und fast im ge sam ten Ost -
block. Noch am Vor a bend sei nes To des hat te er
mit Freun den über die Rei sen 2011 zur EM in
Dort mund und der WM in Istan bul ge spro chen,
die er nun lei der nicht mehr be su chen kann.
Ei ne gro ße Trau er ge mein de be glei te te Rolf Back -
haus zur Bei set zung im Nord west fried hof in
Karls ru he. Nach ru fe spra chen der Prä si dent des
Deut schen Rin ger-Bun des Man fred Wer ner, sein
lang jäh ri ger Weg ge fähr te Pe ter We ber für den
NBRV und ASV Dax lan den so wie sein be ster
Freund Wil li Sams tag, mit dem er wohl den engs -
ten Kon takt pfleg te. Al le zeig ten sich be trof fen
von sei nem To de und wür dig ten das Wir ken von
Rolf Back haus für den Ring kampf sport. 

Pe ter We ber
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Mar cel Mar schall für 
„Gol de nen Sat tel“ no mi niert
Zu den vier Teil neh mern für den „Gol de nen Sat -
tel 2010“ ge hört beim Dres de ner Ad vents tur nier
2010 auch der ba den-würt tem ber gi sche Nach -
wuchs sprin grei ter Mar cel Mar schall aus Alt heim.
Der 1986 ge stif te te „Hans Gün ter Wink ler-Nach -
wuchs-För der preis „Der Gol de ne Sat tel“ wird als
Stil spring prü fung der Klas se M* mit Pfer de wech -
sel nach dem Vor bild des WM-Fi na les aus ge tra gen. 

Be rufs wett kampf 2010: Chri sti na
Häuss ler ge wann ganz knapp
Wenn die End ab rech nung beim Be rufs wett kampf
der „Lehr lin ge“ aus den ver schie de nen Reit- und
Zucht be trie ben des Lan des so knapp aus fällt,
dann lässt dies nur ei nen Schluss zu: Die jun gen
Leu te ha ben sich mäch tig ins Zeug ge legt, ih re
Lek tio nen ge lernt und da mit auch ih ren Aus bil -
dern Eh re und Freu de be rei tet. Am 25. Okt o ber
2010 tra ten die künf ti gen Pfer de wir te in Mar bach
an, um zu zei gen, was sie ge lernt hat ten. Der
Wett kampf be steht aus fünf Dis zi pli nen: The o -
rie test, Stil sprin gen Klas se A und L und Dres sur -
rei ter prü fung in Klas se A und Dres sur Klas se L.
Schaut man den End stand an, so liegt Chri sti na
Häuss ler mit 68,3 Punk ten an der Spit ze. Sie lernt
ihr Hand werk beim Pforz hei mer Reit ver ein und
wird dort be treut von Mi chael Wal ter und Joerg
Be er hen ke. Mit we ni ger als ei nem Punkt Ab stand
(67,6) liegt Joerg Hen ne auf Platz zwei. Er kommt
von der Reit ge mein schaft Mann heim-Necka rau,
wo er bei Mi chael Ertz aus ge bil det wird. Auf Platz
drei ran giert Jan na Ivers mit 65,4 Punk ten. Sie
wird von Ni co le Dre her auf der Reit an la ge Leh -
mann in Weil-Hal tin gen aus ge bil det. Ei ne wei te -
re jun ge Frau ran giert mit 65,3 Punk ten hauch -
dünn da hin ter auf Platz vier: My ri am Cier nioch
wird auf dem Hu ber tus hof von Hu bert Schul ze-
Rück amp in Ho hen stein-Öden wald stet ten aus -
ge bil det. Platz fünf ge hört dem jun gen Viel sei -
tig keits rei ter Fe lix Vogg vom Gut Wei her hof bei
Ra dolf zell. Er wird im Be trieb sei ner Mut ter Dr.
Da niel le Vogg aus ge bil det. Er er reich te 63,7 Punk-
te. Ins ge samt nah men 21 Aus zu bil den de am Be -
rufs wett kampf teil. stb

Ti na Deu e rers Traum ziel: 
Gol de nes Rei te rab zei chen 
„Seit ich mit Pfer den zu tun ha be, wünsch te ich
mir: Nur ein mal ein S-Sprin gen rei ten!“ Aus die -
sem Wunsch nach „ei nem“ S-Sprin gen sind vie -
le Starts in der schwe ren Klas se ge wor den. Ti na
Deu e rer, ge bür ti ge Hei del ber ge rin – oder soll te
man bes ser sa gen Ep pel hei me rin – und heu te in
Bret ten zu Hau se, geht im Reit sport auf. Schon
als Kind fas zi nier ten sie die Pfer de und so lag es
na he, im Hei mat ver ein Ep pel heim Vol ti gie re rin zu
wer den. Sechs Jah re alt war sie da mals. Ih re El -
tern, die mit Pfer den bis da hin we nig zu tun hat -
ten, un ter stütz ten ih re Toch ter im mer wei ter und
wei ter, bis sie dem Drän gen des Mäd chens nach -
ga ben und 1988 das er ste ei ge ne Pferd an schaff -
ten. Im Lau fe ih res jun gen Le bens trai nier te und
ritt sie flei ßig Sprin gen bis Klas se M**. Erst seit
dreiein halb Jah ren hat sie auch S-Sprin gen in ih -
rer Tur nier pla nung. Kräf ti ge Schüt zen hil fe be -
kommt sie von ih rem reit sport be gei ster ten Ehe -
mann Hans-Jür gen Deu e rer. Der hat te als Ju nior
ein mal mit der deut schen Mann schaft die Bron -
ze me dail le bei ei ner Eu ro pa mei ster schaft ge won-
nen. Heu te ist er ihr wich tig ster Trai ner und Mo -
ti va tor. „Du kannst das!“ hat te er sei ner Frau zu -
ge spro chen, als sie sich Ge dan ken dar ü ber mach -
te, Starts bei S-Sprin gen zu wa gen. Zwi schen -
durch such te sich die Rei te rin Rat und Schu lung
auch bei Dirk Ha fe mei ster aus Ha nau, der zum
Trai ning nach Bret ten kommt. Auch die Un ter -
stüt zung ih res Schwie ger va ters Hel mut Deu e rer
ist ihr si cher, weil er ver locken de An ge bo te für die
Pfer de ab lehnt und so „ein wich ti ger För de rer
mei nes Sports ist“, sagt Ti na Deu e rer dank bar. 
Ih re bis he ri ge Lauf bahn in Er fol gen zu zäh len,
macht das Jahr 2010 zum er folg reich sten: Sie -
ge rin bei der Lan des mei ster schaft in Schut ter wald
mit Gold bei den Da men; vier ter Platz bei der
Deut schen Mei ster schaft der Spring rei te rin nen
in Mün ster, Sieg bei den Nord ba di schen Mei s -
ter schaf ten. Seit 2008 ge lan gen ihr von Weil heim
bis Wall dorf, von Bis sin gen-Ho hen zol lern bis Aach
stol ze Sie ge und Plat zie run gen, ge nü gend, um an
das Gol de ne Rei tab zei chen zu den ken. In Stutt -
gart wird ihr dann am 17. No vem ber beim gro -
ßen Tur nier in der Schley er-Hal le das lang er sehn -
te Gol de ne Rei te rab zei chen ver lie hen. Die ses Ziel
zu er rei chen, da für ar bei tet Ti na Deu e rer flei ßig,
so dass ihr ne ben Mann und Söhn chen Phil ipp
we nig Zeit für an de res bleibt. 
Ih rem Mann schreibt die Rei te rin den größ ten
An teil an ih rem sport li chen Er folg zu und das
klingt aus Ti na Deu e rers Mund dann wie ein gro -
ßes Kom pli ment: „Ob zu Hau se, bei der Ar beit
mit un se ren Pfer den oder auf Tur nie ren – wir be -
spre chen al les. Er steht mir im mer zur Sei te und
glaubt an mich. Ich wä re die ses Jahr si cher nicht
nach Mün ster ge fah ren, wenn er mir nicht da zu
ge ra ten, mich er mun tert hät te. Über un se re Er -
fol ge freu en wir uns dann ge mein sam um so
mehr.“ Da zu passt das Gol de ne Rei te rab zei chen
nicht als En de ei ner Lauf bahn, son dern als Be -
loh nung für gu te Lei stung ei nes gu ten Te ams und
als An sporn fürs Wei ter ma chen. 

Verband der Pferdesportvereine Nord baden

Reiten
Geschäftsstelle: Ralf Zins mei ster
Guten ber gring 1, 69168 Wies loch, 
Te l. 0171/2641137, Fax 06222/8648

info@pferdesport-nordbaden.de
www.pferdesport-nordbaden.de

Eh ren prä si dent Rolf Back haus
ver stor ben
Im Al ter von 72 Jah ren ist am 29. Okt o ber der
Eh ren prä si dent des Nord ba di schen Rin ger-Ver -
ban des, Eh ren mit glied des Deut schen Rin ger-Bun -
des und des Ba di schen Sport bun des Rolf Back -
haus plötz lich ver stor ben. Back haus stand 30 Jah re
an der Spit ze des NBRV und wur de 2002 zum
„Eh ren prä si den ten“ er nannt. Zu vor fun gier te er
20 Jah re als 1. Vor sit zen der des ASV Karls ru he-
Dax lan den und wur de 1986 Eh ren vor sit zen der des
ASV. Zu dem war Rolf Back haus 15 Jah re Prä si di -
ums mit glied des Deut schen Rin ger-Bun des und
er hielt 2002 die Eh ren mit glied schaft über reicht. 

Nordbadischer Ringerverband

Ringen
Geschäftsstelle: Santina Leiblein
Ringstr. 16, 76684 Östringen
Tel. 07253/989499, Fax 07253/24376
geschaeftsstelle-nbrv@web.de
www.ringen-nbrv.de

Ach tung Pres se war te!
Red ak tions schluss be ach ten!
Da die BSB-Ge schäfts stel le über Weih n ach -
ten/Neu jahr ge schlos sen ist, wird die Ja nu ar-
Aus ga be von „SPORT in BW“ vor Weihn ach-
ten zu sam men ge stellt.
Red ak tions schluss für das Ja nu ar-Heft ist
da her be reits am

Diens tag, 14. De zem ber 2010
Er schei nen wird „SPORT in BW“ dann wie
ge wohnt am An fang des Mo nats.
Bit te den Ter min ent spre chend ein pla nen!

Zwei Mal Bron ze für 
Ba di sche Roll kunst läu fe rin nen
Über 130 Roll kunst läu fer aus 14 Lan des ver bän -
den star te ten beim Deut schen Nach wuchs-Po kal
des Deut schen Roll sport- und In li ne-Ver ban des.
Start be rech tigt wa ren al le Roll kunst läu fer aus
Deutsch land, die die Teil nah me be rech ti gung zur
deut schen Mei ster schaft nur knapp ver fehlt hat -

Badischer Roll- & Inline-Sport Verband

Rollsport
Präsi dent: Klaus Katzer
Son nen  bühl 78, 75249 Kieselbronn
Tel. d. 0721/5955775, p. 07231/53845
Fax p. 01212533271682
katklam@web.de, www.brisv.de



dem LSV Ba den-Würt tem berg, den drei Sport -
bün den, der Stadt Hei del berg und den lang jäh -
ri gen Spon so ren SAS In sti tu te GmbH, Sport welt
Nie bel und Hei del ber ger Volks bank für die gro -
ße Un ter stüt zung und freu te sich auf ei ne wei ter-
hin gu te und har mo ni sche Zu sam men ar beit mit
fol gen den ge wähl ten Kol le gIn nen im Vor stand:
2. Vor sit zen de: Hel mut Rohr (Stutt gar ter RC/für
Würt tem berg), Hans-Jo a chim Wal len wein (TSV
Hand schuhs heim/für Nord ba den), Ro land Ge uss
(Frei bur ger RC/für Süd ba den)
Schatz mei ster: Wolf gang Mund (Hei del ber ger RK);
Stell ver tre ter: Ge org Wal ter (SC Neu en heim) 
Sport wart: Hans Lan ge (RG Hei del berg)
Schrift füh rer: Vol ker Bol lin ger (RC Rott weil)
Staf fellei ter der Re gio nal li ga: Tho mas Bol li an (TV
Pforz heim); der Ver bands li ga: Heinz Al bers (TSG
Heil bronn)
Ju gend wart: An dre as Mül ler (RG Hei del berg)
Schul rug by-Be auf trag ter: Pe ter Bews (RG HD)
Schieds rich ter-Ob mann: Flo ri an Forst mey er (Hei -
del ber ger TV)
Pass-Stel le: Wolf gang Schmitt (Hei del ber ger TV) 
Frau en war tin: Re gi na Schu ster (Hei del ber ger RK/
neu, für Bär bel Glass, Hei del ber ger RK)
Lehr wart: Ma xi mi li an Eng lisch (TSG Heil bronn/
neu, für Ale xan der Staemm ler, Karls ru her SV)
Ol dies-Be auf trag ter: Ger hard Trick (RC Rott weil)
Re fe rent für die Öf fent lich keits ar beit: Dr. Ge rald
Graf Schreck von Rei schach (RG Hei del berg)
Kas sen prü fer: Gün ter Aug spur ger (RG Hei del berg)
und Pe ter Jo a chim (TSV Hand schuhs heim)
Schieds ge richt: Ale xan der Staemm ler (Karls ru her
SV), Heinz Reut lin ger (TSV Hand schuhs heim), Die -
ter Hem pel (Stutt gar ter RC), Da vid Mor gan (Hei -
del ber ger TV) und Nor bert Poff (TV Pforz heim)

freu te sich über die po si ti ve Mit glie der ent wick -
lung. Der RBW hat nun 17 Mit glieds ver ei ne mit
zu sam men 2.737 Mit glie dern, was ei ner Stei ge -
rung um 141 Mit glie der ent spricht. Größ ter Ver -
ein ist der SC Neu en heim mit 553 Mit glie dern.
450 Mit glie der sind weib lich.
In den 14 Wett be wer ben des Deut schen Rug by-
Ver ban des (DRV) ha ben Ver ei ne des RBW sie ben
deut sche Ti tel er run gen: Der Hei del ber ger RK die
deut schen XV-er-Mei ster schaf ten der Män ner und
Frau en, die deut sche 7-er-Mei ster schaft der Frau -
en und den DRV-Po kal 2010/11 der Män ner. Die
SG Hei del ber ger TV/RG Hei del berg wur de deut -
scher U16-Mei ster. Die Li ga-Po ka le gin gen an den
TSV Hand schuhs heim II (2009/10) und die RG
Hei del berg (2010/11). Au ßer dem gin gen sechs
deut sche Vi ze mei ster schaf ten nach Ba den-Würt -
tem berg, fünf da von an den SC Neu en heim (Frau-
en XV, Frau en 7, Män ner 7, U18 7, DRV-Po kal
2009/10). RBW-Ver ei ne sind in den über re gio na-
len Li gen wie folgt ver tre ten: Bun des li ga Män ner:
4 von 9 Te ams; Bun des li ga Frau en: 4/7; 2. Bun -
des li ga Süd Män ner: 5/10; 3. Li ga Süd/West (neu):
1/9. Der re gio na le Spiel be trieb wird in der Re gio-
nal- und Ver bands li ga durch ge führt. In der lau -
fen den Sai son gab es noch kei nen Spiel aus fall,
wie Staf fellei ter Tho mas Bol li an er freut fest stell te.
Der RBW hat die mit dem Lan des sport ver band
Ba den-Würt tem berg ver ein bar ten Lei stungs zie -
le er neut er reicht, da auch der An teil von RBW-
Ath le tIn nen an den DRV-Ka dern hoch ist: A-Ka -
der Män ner: 21/30 = 70 %; B-Ka der Män ner: 12/
30 = 40 %; C-Ka der U18: 14:30 = 46,7 %; C/D-
Ka der U16: 11/30 = 36,6 %; A-Ka der Frau en:
18/30 = 60 %. Mu sta fa Gün gör (RG Hei del berg/
XV und 7 Män ner), Chris Hil sen beck (TSV Hand -
schuhs heim) und Pa scal Drü gem öl ler (SC Neu -
en heim/bei de U18) wa ren Ka pi tä ne deut scher
Aus wah len.
Die Ver brei tung des Rug by spiels über die Schu -
len und Hoch schu len läuft plan mä ßig und gut.
Von 27 Ko o pe ra tio nen zwi schen Schu len und Ver -
ei nen des RBW wer den 24 fi nan ziell vom Land
ge för dert. An der Uni Hei del berg wur den Stu die-
ren de im Wahl fach Rug by aus ge bil det. Au ßer -
dem fan den in den vier Ober schul amts be zir ken
zahl rei che Fort bil dun gen für Lehr kräf te statt, wo -
für das Schul rug by-Team von Pe ter Bews mit Ale-
xan der Bau er, Jo nas Vie hö ver, Ber nard Guyé not,
Ma nuel Si aud, Klaus Herz el, Mat thi as Bech tel,
Ale xan der Lang, Karl-Heinz Bahr und Eva Wal -
len wein ver ant wort lich zeich nen. Das Lehr buch
„OK-Rug by – ein Spiel mit Hand und Fuß” ist in
sei ner er sten Auf la ge von 6.000 Exem pla ren
rest los ver grif fen und wird neu auf ge legt.
Der RBW hat 2009/10 die Män ner-Län der spie le
Deutsch land-Hong kong und Deutsch land-Spa -
nien aus ge rich tet und ist in sei nem Fritz-Gru ne -
baum-Sport park am 11. De zem ber 2010 Aus -
rich ter des IRB-Welt rang li sten spiels zwi schen
Deutsch land und Hong kong. Am 2./3. Ju li 2011
soll in Hei del berg das Fi nal tur nier der 7-er-Eu ro -
pa mei ster schaft (Di vi sion 2 mit Deutsch land)
aus ge tra gen wer den. Der Eu ro pä i sche Rug by-
Ver band (AER) ent schei det dar ü ber am 4. De -
zem ber 2010 in Pa ris.
Wie Schatz mei ster Wolf gang Mund er läu ter te und
wie die Kas sen prü fer Gün ter Aug spur ger und Pe -
ter Jo a chim be stä tig ten, hat der RBW im Jahr
2009 bei Ein nah men in Hö he von 147.664 Eu ro
und Aus ga ben in Hö he von 144.510 Eu ro ei nen
Über schuss in Hö he von 3.154 er wirt schaf tet, der
in die Rück la ge ge flos sen ist.
Claus-Pe ter Bach dank te der Lan des re gie rung,
dem Kul tus mi ni ste ri um, den Re gie rungs prä si dien,
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ten. Vom BRISV wa ren dies Ma ja Schwab, Li ska
Schwa ger (bei de RRMSV Kie sel bronn) und Chi -
a ra Dietz (RMSV Alt neu dorf) in der Nach wuchs -
klas se so wie Li sa Ma rie Schä fer (RMSV Alt neu dorf)
im Cup der Da men, die sich vom 8. – 10. Okt o -
ber in der Roll sport hal le in Wup per tal-Cro nen berg
den Wer tungs rich tern und Kon kur ren tin nen stell -
ten. Sehr gut lief es für Ma ja Schwab den Pflicht -
läu fen, hier konn te sie hin ter Ai mee-Lyn dall John -
son (NRW) und Al ly son Buch mil ler (Würt tem berg)
den 3. Platz und so die Bron ze me dail le er rei chen.
In den Kür läu fen lief es eben falls nicht schlecht,
sie wur de 25. im in ei nem Teil nehm er feld von ins -
ge samt 27 Mäd chen. Und mit die ser Plat zie rung
er gab sich in der Kom bi na tions wer tung der 7
Platz. Chi a ra Dietz er reich te hier in den Kür läu fen
den 19. Rang, und Li ska Schwa ger Platz 24.
Im Wett be werb „Cup der Da men“ mus ste Li sa
Ma rie Schä fer an tre ten. Mit ei ner gu ten Lei stung
im Pflicht teil er reich te Platz 7, stei ger te sich in
Kür lauf auf Platz 5 und er reich te so mit in der Kom -
bi na tion den 3. Platz, die Bron ze me dail le.

Lan des schüt zen mei ster Man fred
Nes sel be geht 60. Ge burts tag
Acht Jah re Ober schieß lei ter der Sport ge mein de
Brühl, da nach fünf Jah re de ren 1. Vor sit zen der.
Seit dem Jah re 2002 Ober schüt zen mei ster des
Sport schüt zen ver eins „Kur pfalz“ Schwet zin gen.
Von 1991 bis 1995 Kreis sport lei ter, dann 1995 bis
2009 Kreis schüt zen mei ster des Sport schüt zen -
krei ses Schwet zin gen. Von 1997 bis 2001 zwei ter
stell ver tre ten der Lan des schüt zen mei ster und seit
dem Jah re 2005 nun Lan des schüt zen mei ster des
Ba di schen Sport schüt zen ver ban des, zu gleich da -
mit Ge samt vor stands mit glied des Deut schen
Schüt zen bun des. Dies sind die eh ren amt li chen
Sta tio nen im Be reich des ba di schen und deut -
schen Schieß spor tes von Ober stu dien rat Man fred
Nes sel aus Mann heim, der am 5. De zem ber sei -
nen 60. Ge burts tag feiern darf.
All die ses En ga ge ment in meh re ren Füh rungs e -
be nen des Schieß spor tes fand na tur ge mäß auch
ge büh ren de An er ken nung. Ei ne Wür di gung der
viel fäl ti gen eh ren amt li chen Ar beit er folg te durch
man cher lei Eh run gen. So ge sell te sich zu sei ner
Er nen nung zum Eh ren-Kreis schüt zen mei ster des
Sport schüt zen krei ses Schwet zin gen im zu rück -
lie gen den Ka len der jahr 2009 ei ne Rei he wei te rer
hoch ran gi ger, sicht ba rer Aus zeich nun gen. Die
Sport ge mein de Brühl ver lieh ihm die gol de ne

Badischer Sportschützenverband

Schießen
Badener Platz 2, 69181 Leimen
Tel. d. 06224/14700, p. 06222/62851
Fax 06224/147020

thoni@bsvleimen.de, www.bsvleimen.de

Die Teil neh me rin nen aus Nord ba den beim Deut -
schen Nach wuchs-Po kal (v.l.): Li sa-Ma rie Schä fer,
Li ska Schwa ger, Chi a ra Dietz und Ma ja Schwab.

Rug by-Ver band 
ist für die Zu kunft gut ge rü stet 
Der Rug by-Ver band Ba den-Würt tem berg (RBW)
zog bei sei ner Or dent li chen Mit glie der ver samm -
lung am 6. No vem ber 2010 im Klub haus des SC
Neu en heim in Hei del berg ei ne po si ti ve sport li che
und wirt schaft li che Bi lanz und geht mit ei nem
kom plet ten Vor stand in die neue, bis 2012 lau -
fen de Wahl pe rio de. Al le Wah len zum Vor stand
und den Aus schüs sen brach ten ein stim mi ge Er -
geb nis se. 
RBW-Vor sit zen der Claus-Pe ter Bach (SC Neu en -
heim) zeich ne te in sei nem Re chen schafts be richt
die Er eig nis se der letz ten zwölf Mo na te nach und

Rugbyverband Baden-Württemberg e.V.

Rugby
Präsi dent: Claus-Pe ter Bach
Frie drich str. 28, 68723 Plank stadt
Te l. & Fax 06202/4097860

C.P.B@t-on li ne.de, www.rugby.de



Bei ih rer er sten Deut schen Mei ster schaft schaff ten
es Ana to liy No vo se lov/Tas ja Schulz gleich bis ins
Se mi fi na le. Fo to: Zei ger

ren II Stan dard tur nier in der Wie ner Stadt hal le das
Se mi fi na le und wur den zwölf te.

IDSF In ter na tio nal Hra dec Kra lo ve
Beim IDSF Se nio ren II Stan dard tur nier in Hra dec
Kra lo ve gin gen 16 Paa re an den Start. Dr. Günt -
her und Ant je Na gel (Schwarz-Weiß-Club Pforz -
heim) erreich ten das Fi na le und be leg ten als be -
stes deut sches Paar Platz zwei. Sie mus sten nur
die tsche chi schen Mei ster und ach ten der Welt -
rang li ste, Jo sef und Eva Steh lik, an sich vor bei zie -
hen las sen.

IDSF In ter na tio nal Pon tault Com bault
„Wir sind vier te, das ist su per“, lau te te die SMS-
Nach richt von Pa vel Zvy chay nyy/Sa rah-So pie
Ritz (Schwarz-Weiß-Club Pforz heim) vom „2ème
Grand Prix In ter na tio nal de dan se spor ti ve de
Pon tault Com bault“. In Frank reich gin gen 95
Paa re auf die Flä che.
Mit 35 Paa ren war das Tur nier der Se nio ren II La -
tein in Pon tault Com bault (Frank reich) be setzt.
Uwe Möl ler/El ke Stolt ze (TSC Asto ria Karls ru he)
verpas sten den Ein zug in das Fi na le nur knapp. Als
An schlus spaar mus sten sie sich mit Platz sie ben
be gnü gen. Im Tur nier der Se nio ren I La tein er reich -
ten sie das Se mi fi na le und be leg ten Platz elf.

IDSF In ter na tio nal Open Ri ga
Als ein zi ges deut sches Paar am Start er reich ten
Ma ri us-An drei Ba lan/Ni na Bez zu bo va (Schwarz-
Weiß-Club Pforz heim) beim IDSF In ter na tio nal
Open La tein tur nier im Rah men der Lat via Open
in Ri ga das Fi na le und be leg ten Platz zwei. Am
Start wa ren 53 Paa re.

IDSF In ter na tio nal Open St. Pe ters burg
110 Paa re star te ten beim IDSF In ter na tio nal
Open La tein tur nier in St. Pe ters burg. Pa vel Zvy -
chay nyy/Sa rah-So phie Ritz (Schwarz-Weiß-Club
Pforz heim) er reich ten das Fi na le und be leg ten
Platz zwei.

Deutch land-Cup A-La tein
Der Saal bau Bot trop bot den Tur nierpaa ren für
den Deutsch land-Cup der Haupt grup pe A-La tein
ei nen schö nen Rah men. Ale xan dre Möss ner/Ka -
tha ri na Dahm (Schwarz-Weiß-Club Pforz heim)
er reich ten als ein zi ges TBW-Paar das Fi na le. Mit
ei ner ge misch ten Wer tung land e ten sie schließ lich
auf Platz vier. Am Start wa ren 74 Paa re.

Pe tra Dres
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Eh ren na del und er -
nann te Nes sel zu ih-
rem Eh ren mit glied.
Die gro ßen Eh ren -
zei chen in Bron ze,
Sil ber und Gold des
Sport schüt zen krei -
ses Schwet zin gen
gip fel ten – wie oben
be reits er wähnt – in
der Er nen nung zum
Eh ren-Kreis schüt zen-
mei ster.
Vom Ba di schen Sport schüt zen ver band durf te der
Ju bi lar – als bis lang höch ste Aus zeich nung – im
zu rück lie gen den Jahr 2009 den „Greif“-Ver dienst -
wap pen in Gold ent ge gen neh men. Und der
Deut sche Schüt zen bund wür dig te das lang jäh ri -
ge, eh ren amt li che Wir ken des nun fünf Jah re am -
tie ren den „Chefs“ der Sport schüt zen aus Ba den
so wohl mit der Ver lei hung der Eh ren kreu ze in
Bron ze und Sil ber, als auch mit der apo stro phier -
ten „Prä si den ten me dail le“, der gol de nen Me dail -
le am grü nen Band näm lich, die Lan des schüt zen-
mei ster Man fred Nes sel vor drei Jah ren zu ge -
spro chen be kam.
So gilt der Ge burts tags wunsch al ler, die das 60-
jäh ri ge Ge burts tags kind in der ver gan ge nen Zeit
ken nen- und auch schät zen ler nen durf ten, dass
Man fred Nes sel noch vie le Jah re, ins be son de re in
der Füh rungs funk tion des Lan des schüt zen mei s -
ters in Ge sund heit und Fri sche dem Ba di schen
Sport schüt zen ver band und da mit den mehr als
33.000 in 225 Schieß sport ve rei nen zu sam men -
ge schlos se nen Mit glie dern zur Ver fü gung ste hen
mö ge. In die se klei ne Be trach tung aus An lass des
60. Ge burts ta ges von Man fred Nes sel sei frei lich
auch die Fa mi lie des Ju bi lars ein be zo gen, der hier-
mit ein herz li ches Gruß wort gilt.

Ge org Mül bai er

Na tio na le und 
in ter na tio na le Er fol ge

Deut. Mei ster schaft Haupt grup pe S-Stan dard
Auf An hieb ins Se mi fi na le tanz ten bei ih rer er -
sten deut schen Mei ster schaft Ana to liy No vo se -
lov/Tas ja Schulz (Schwarz-Weiß-Club Pforz heim)
und freu ten sich am En de über Platz neun. Ver -
bun den mit die ser Plat zie rung ist die Auf nah me
in den Bun des B-Ka der Stan dard.

IDSF In ter na tio nal Open Wien
159 Paa re star te ten beim IDSF In ter natio nal
Open La tein tur nier in Wien. Fer din an do Ian nac -
co ne/Yu lia Mu si khi na (Schwarz-Weiß-Club Pforz -
heim) er reich ten das Fi na le und be leg ten Platz
zwei. Bis in die Run de der be sten 24 tanz ten Gen -
na dy Bon da ren ko/Ilo na Cu ten co (Schwarz-Weiß-
Club Pforz heim). Sie wur den 17.
Bei den Se nio ren I La tein ver pas sten Mi chael und
Clau dia Sa wang (TSA der TSG 1862 Wein heim)
nur knapp den Ein zug in das Fi na le und be leg ten
als An schlus spaar Platz sie ben.
Dr. Günt her und Ant je Na gel (Schwarz-Weiß-
Club Pforz heim) er reich ten im IDSF Open Se nio -

Tanzsportverband Baden-Württemberg

Tanzen
Geschäftsstelle: Gudrun Scheible
Paul-Lincke-Str. 2, 70195 Stuttgart
Tel. 0711/696274, Fax 0711/6990975
scheible@tbw.de, www.tbw.de

Sie ben BWTV-Ath le ten 
im Na tio nalk a der
In der von der Deut schen Tri ath lon Union ver öf -
fent lich ten Ka der li ste für 2011 sind ins ge samt
sie ben BWTV-Ath le ten ge li stet. Vi ze welt mei ster
Stef fen Ju stus vom Hans gro he-Team Schwarz -
wald bil det ge mein sam mit Olym pi a sie ger Jan
Fro de no aus Saar brücken den A-Ka der. Im B-Ka -
der sind mit Sven ja Baz len, Ri car da Lisk (bei de
VfL Waib lin gen) und Da niel Un ger (Men gens Tri -
ath le ten) gleich drei Ath le ten aus dem Land. Drei
wei te re Ath le tin nen aus BWTV-Ver ei nen sind im
B-Ka der U-23 (An ja Knapp, SG Det tin gen/Erms),
B-Son der ka der Frau en U-23 (Ann-Cath rin Frick,
Men gens Tri ath le ten) und C-Ka der (Han na Phil -
ip pin, VfL Sin del fin gen).

37 Ath le ten aus 14 Ver ei nen

Ins ge samt 37 jun ge Tri ath le tin nen und Tri ath le -
ten aus 14 Ver ei nen hat die sport li che Lei tung des
BWTV für das kom men de Jahr in den Lan des ka -
der be ru fen. Die mei sten Ath le ten stel len Men -
gens Tri ath le ten mit 14. Mit dem Er öff nungs lehr-
gang vom 29. bis 31. Okt o ber in Alb stadt-Tail -
fin gen be gann die Vor be rei tung auf die kom -
men de Sai son, Hö he punkt sind die Deut schen
Mei ster schaf ten am 30./31. Ju li in Braun schweig.
Die kom plet te Li ste al ler no mi nier ten Ka der ath -
le ten kön nen Sie auf der Ho me pa ge des BWTV
ein se hen.

Er folg rei cher As si stenz ü bungs -
lei ter-Lehr gang
Ei nen neu en Teil nehm er re kord gab es beim As -
si stenz ü bungs lei ter-Lehr gang am Sonn tag, 17. Ok -
t o ber in Neckar sulm. Lan des trai ner Jo han nes Ge-
sell zeig te den 23 In ter es sier ten ab wechs lungs -
rei che Übungs for men für das Tri ath lon trai ning und
gab ei ne the o re ti sche Ein füh rung in die Grund -
la gen der Trai nings pla nung und -ge stal tung. Die
Teil neh me rin nen und Teil neh mer ga ben sehr
po si ti ve Rück mel dun gen und kön nen das Ge lern -
te in Zu kunft als As si stenz ü bungs lei ter im Hei mat-
ver ein an wen den.

Baden-Württemb. Triathlon ver band e.V.

Triathlon
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077352
Fax 0711/28077353
info@bwtv.de, www.bwtv.nrds.de

Ach tung Pres se war te!

Red ak tions schluss be ach ten!
Da die BSB-Ge schäfts stel le über Weih n ach -
ten/Neu jahr ge schlos sen ist, wird die Ja nu ar-
Aus ga be von „SPORT in BW“ vor Weihn ach-
ten zu sam men ge stellt.

Red ak tions schluss für das Ja nu ar-Heft ist
da her be reits am

Diens tag, 14. De zem ber 2010

Er schei nen wird „SPORT in BW“ dann wie
ge wohnt am An fang des Mo nats.

Bit te den Ter min ent spre chend ein pla nen!
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ten Vor tei le bringt und letzt lich dem ge sam ten
Tri ath lon sport in Deutsch land zu Gu te kommt.
„Durch den neu en Ver trag ver dop peln sich un -
se re Ab ga ben. Der zweck ge bun de ne Ein satz der
Gel der in den Lan des ver bän den für die Ju gend -
ar beit etc. wirkt sich lang fri stig auch po si tiv auf
uns Ver an stal ter aus“, be tont der Ge schäfts füh -
rer der Team Chal len ge GmbH, Fe lix Walchs hö -
fer. „Dass die Ab ga ben jetzt di rekt an die Lan des -
ver bän de ge hen und nicht wie in der Ver gan -
gen heit an die DTU, er höht die Trans pa renz enorm
und un ter streicht das Ver trau ens ver hält nis zwi -
schen Ver an stal tern und Lan des ver bän den.“ 
Der BWTV wird die er ar bei te te Neu re ge lung in
2011 auch auf al le an de ren rund 55 Ver an stal tun-
gen im Land an wen den, so dass auch die Ver eins-
ver an stal ter da von pro fi tie ren.

Pe ter May er len

Tra gi scher Trai nings un fall
Mit gro ßer Be stür zung hat der BWTV die
Nach richt vom tra gi schen Un fall tod zweier
Tri ath le ten in Süd ba den auf ge nom men. Die
bei den wa ren bei ei ner Trai nings fahrt mit dem
Fahr rad von ei nem Au to er fasst wor den. Die
Fa mi lien vä ter hin ter las sen Frau und Kin der.

Un se re tie fe Trau er und un ser Mit ge fühl ge -
hört den Fa mi lien.

Das Prä si di um und der Mit ar bei ter stab 
des BWTV

Be reits 50 Ver an stal tun gen 
ge mel det
Die An zahl der Tri ath lon-, Du ath lon- und Swim&
Run-Wett kämp fe in Ba den-Würt tem berg steu ert
2011 auf ein neu es Re kord hoch zu. Für den Wett -
kampf ka len der 2011 sind be reits jetzt 50 Ver an -
stal tun gen ge mel det, so vie le wie noch nie zu
die sem Zeit punkt. Die kom plet te und stän dig
ak tu a li sier te Über sicht fin den Sie un ter www.
bwtv.de 

Wich ti ge Wei che 
Rich tung Zu kunft ge stellt
Der Ba den-Würt tem ber gi sche und der Bay e ri sche
Tri ath lon ver band ha ben die Ver an stal ter ab ga be
der je  größ ten Tri ath lon ver an stal tun gen im Land,
Chal len ge Kraich gau und Chal len ge Roth, neu ge-
re gelt. Die über fünf Jah re lau fen de Ver ein ba run -
gen si chert den Ver bän den wich ti ge Ein nah men.
Gleich zei tig wird den Chal len ge Ver an stal tern die
Mög lich keit zur Wei ter ent wick lung ge las sen.

Rund ein Jahr lang hat ten die Prä si dien des BWTV
und des BTV mit den bei den pri va ten Ver an stal -
tern um ei ne ge rech te Neu re ge lung der ver al te -
ten, seit 20 Jah ren be ste hen den, Ab ga ben re ge -
lung ver han delt. Ziel der Ver hand lun gen war das
Ver ant wor tungs be wusst sein der wirt schaft lich un-
ab hän gi gen und or ga ni sa to risch au tark agie ren -
den Ver an stal ter zu wecken. Wei ter soll ten die für
den Ver band sehr wich ti gen Ein nah men über ei -
nen lang fri sti gen Zei traum ge si chert wer den. „Wir
ha ben ei ne sehr gu te Lö sung ge fun den, von der
erst der Ver band und sei ne Mit glie der pro fi tie -
ren, dann die Ver an stal ter“, so BWTV-Vi ze prä si dent
Oli ver Schot te bei der Ver trags un ter zeich nung. 
Der BWTV und der BTV setz ten da mit ein Signal,
dass auch mit gro ßen kom mer ziel len Ver an stal -
tern ei ne ein ver nehm li che Lö sung zur Zu sam men-
ar beit ge fun den wer den kann, die für bei de Sei -

Sport in BW – Das Ma ga zin des Sports in Ba den-Würt tem berg (Aus ga be BSB Nord)

Ba den-Würt tem berg-Teil 

Her aus ge ber: Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV)
Rai ner Hipp (Haupt ge schäfts füh rer)
Fritz-Wal ter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Te l. 0711/28077-850, Fax -878 o. -879
www.lsvbw.de
Red ak tion: Jo a chim Spä ge le 
(ver antw. Red ak teur / v.i.S.d.P.)
Te l. 0761/1359-52, Fax -54
jo a chim.spaegele@t-on li ne.de
Mar ke ting/An zei gen: Sport-Mar ke ting
Ba den-Würt tem berg, Uwe Scholz
Te l. 0711/28077-180, Fax -108
uscholz@wlsb.de

BSB-Teil 

Her aus ge ber:
Ba di scher Sport bund Nord e.V. (BSB)
Wolfgang Eitel (ver ant wort lich)
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-0, Fax -28
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Red ak tion:
Bern hard Hirsch, Te l. 0721/1808-15
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Ver trieb:
Trau gott Dar gatz, Te l. 0721/1808-16
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FUSS BALL in Ba den Amt li ches Or gan
des Ba di schen Fuß ball ver ban des e.V. (bfv)
Her aus ge ber:
Ba di scher Fuß ball ver band e.V.
Sieg fried Mül ler (ver ant wort lich)
Sepp-Her ber ger-Weg 2, 76201 Karls ru he
Te l. 0721/40904-0, Fax -23
www.badfv.de
Red ak tion:
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Re a li sa tion: Xdre am Wer be-Sup port
GmbH, Karls ru he, Te l. 0721/933811-0

Druck: Druck haus Karls ru he · Druck +
Ver lags ge sell schaft Süd west mbH

Auf la ge der Aus ga be BSB Nord: 8.400
Exem pla re. Er schei nungs wei se mo nat -
lich. Jähr li cher Be zu gs preis 12,25 Eu ro.
Für BSB-Ver ei ne ist der Be zu gs preis im
Mit glieds bei trag ent hal ten.
Für die Bei trä ge der Sport krei se und
Fach ver bän de sind in halt lich die je wei -
li gen Sport krei se bzw. Fach ver bän de
ver ant wort lich. Bei trä ge mit Au to ren -
na men ge ben die Mei nung des je wei li -
gen Ver fas sers wie der und ver tre ten
nicht in je dem Fall die An sicht der Her -
aus ge ber. Die mit Na men ge kenn zeich-
ne ten Bei trä ge so wie die Fo tos un ter -
lie gen dem Ur he ber recht. Nach druck
ist nur mit Ge neh mi gung des je wei li gen
Her aus ge bers ge stat tet. Co py right der
Sport  pik to gram me: ©1976 by ER CO 
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Diese Ausgabe enthält die Beilage
„Extra fit“ der AOK.

RED AK TIONS SCHLUSS
der näch sten bei den Aus ga ben:
Dienstag, 14. Dezember 2010 und 
25. Januar 2011, 12.00 Uhr

Zu frie de ne Ge sich ter nach der Ver trags un ter zeich nung (v.l.): Pe ter Pfaff (Prä si dent BTV), Jür gen Röhm
(Schatz mei ster BWTV), Ali ce Walchs hö fer (TE AM Chal len ge GmbH), Oli ver Schot te (Vi ze prä si dent BWTV),
Fe lix Walchs hö fer (Ge schäfts füh rer TE AM Chal len ge GmbH), Björn Stein metz (Chal len ge Kraich gau/
Prä si dent BWTV) und Ste fan Hell rie gel (Chal len ge Kraich gau).
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Mit Blick auf die FIFA-Frauen-Weltmeisterschaft
2011 im eigenen Land hat der Deutsche Fuß-
ball-Bund im Juli 2009 den TEAM 2011-Wett-
bewerb ins Leben gerufen. Damals nannte DFB-
Präsident Dr. Theo Zwanziger die Beweggrün -
de zur Teilnahme von Vereinen und Schulen:
“Wir versuchen, eine Weltmeisterschaft auf-
zubauen, die von Fairplay, Anerkennung und
Respekt geprägt ist. Es soll, wie schon das
Sommermärchen 2006, das Bild und das An-
sehen unseres Landes weiter verbessern. Des-
halb ist es uns wichtig, möglichst viele Men-
schen in die Vorbereitungen mit einzubezie-
hen, weshalb TEAM 2011 für Vereine und
Schulen bis zur WM laufen soll“. 

Der Wettbewerb, bei dem Kreativität und Ehrgeiz
ebenso gefragt ist wie Gemeinschaftssinn und
Spaß an der Herausforderung, besteht aus vier
Bausteinen, wo insgesamt zwölf Punkte erzielt
werden können. Für den Verein geht es um ein
Abnahmetag zum DFB&McDonald’s Fußballab-
zeichen (Baustein 1), um das Anbieten eines
Schnupperkurs für Mädchen oder die Gründung
einer Mädchenmannschaft (Baustein 2), die Teil-
nahme an Aus-, Fort- oder Weiterbildung ist er-
forderlich oder das Nutzen des Kurzschulungs-
angebotes (Baustein 3) und letztendlich soll ein

(zehn ADIDAS-Bälle sind ihnen bereits sicher) für
die Endprämierung am 30. Juni 2011. Zuvor wird
am 30. April 2011 bereits eine WM-Prämierung
vorgenommen. Jeweils sind wertvolle Preise zu
gewinnen. 
Von den 136 gemeldeten Schulen können eben -
so schon 51 Prozent durch die Erfüllung von zwei
Bausteinen an den DFB-Verlosungen teilnehmen.
Zimmermann: „Genial sind aber auch die 50 Ko-
operationsveranstaltungen, die zwischen Verei-
nen und Schulen bereits zustande kamen“. An
Schulen mit zwei Bausteinen können T-Shirt-Pa-
kete verteilt werden, wovon schon 200 verteilt
wurden, während bei der Gründung einer Ver-
einsmädchenmannschaft ein Trikotsatz vom DFB
gestiftet wird. Exakt 56 Vereine kamen seit Juli
2009 in diesen Genuss und es soll weitergehen.
Präsident Ronny Zimmermann, Geschäftsführer
Siegfried Müller und die Koordinatorin in der
Geschäftsstelle, Alexandra Grein haben sich des-
halb bei den neun Kreisteams für die sehr gute
Arbeit und das persönliche Engagement recht
herzlich bedankt. Die Zielsetzung dieser Kampa-
gne soll sein, dass Mädchen in Schulen und Ver-
einen Fußball spielen können „und dies sollten
wir auch nach der Frauen-Weltmeisterschaft nicht
aus den Augen verlieren“, so der Wortlaut in dem
Dankesschreiben.

Schulkooperationspartner zum Organisieren ei ner
gemeinsamen Veranstaltung gefunden werden.
Dieser Baustein 4 ist für Vereine und Schule glei-
chermaßen erforderlich. Die anderen drei Bau-
steine für eine Schule haben folgendes aussehen:
Baustein 1 organisieren einer Mini-WM für die ei-
gene oder eine benachbarte Schule, Baustein 2
Gründung einer Mädchenfußball-AG in der Schu -
le, wobei auch bereits das Anbieten eines Schnup-
perkurses ausreichend wäre, Baustein 3 Teilnah -
me einer Fortbildungsmaßnahme zum Beispiel
20.000plus oder eine Fortbildung beim Landes-
verband. 
In allen neun Fußballkreisen gibt es jeweils ein
Trio, das sich dem TEAM 2011-Wettbewerb an-
genommen hat bzw noch annimmt „und diese
Mitstreiter sind mit Leib und Seele bei der Sache“,
wie Präsident Ronny Zimmermann mit großer
Freude feststellt. Die Badener liegen nämlich im
Konzert der 21 Landesverbände an erster Stelle
der prozentualen Teilnahmen“. Bereits 301 Ver-
eine und damit fast 50 Prozent haben sich an-
gemeldet und die erforderlichen zwei Bausteine,
um in den Topf von Verlosungen zu kommen,
haben etwa 150 Vereine schon erfüllt, „was rund
23 Prozent aller unserer Vereine darstellt“ (Zim-
mermann). Schon 22 Vereine haben sogar alles
erfüllt und befinden sich damit im Gold-Cup

Die Mädchen der SG Dielheim freuen sich über einen neuen Satz
Trikots.

TEAM 2011-Wettbewerb:

Baden führt die Rangliste an – 
Sehr gute Arbeit der Kreisteams

Mit der Kooperationsfahne des Monats wurde der FC Trienz vom DFB bereits ausge-
zeichnet. Foto: Kooperationsevent
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und Der by star-Li ga
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Am 12. De zem ber star tet die Der by star-Fut sal-
Li ga mit 13 Mann schaf ten in ei ne wei te re Spiel -
run de, die nach neun Spiel ta gen am letz ten
Fe bru ar-Wo che nen de wie der zu En de ge hen
wird. Zu dem wur de in die sem Jahr auch erst -
mals ei ne ba di sche Fut sal-Aus wahl ge bil det,
die zwi schen zeit lich auf Süd deut scher Ebe ne
be reits ak tiv war. 

Dies wa ren die bei den Be weg grün de, um das all-
jähr li che Vor be rei tungs tur nier zu sätz lich als Sich -
tung für die ba di sche Aus wahl zu be nut zen. Mit
neun Mann schaf ten ging die Ver an stal tung in
der er sten No vem ber-Hälf te in der Sport hal le
Rheins heim über die Büh ne. Das Tur nier wur de in
über zeu gen der Ma nier vom FC Por tus Pforz heim
vor dem 1. MKFC Karls ru he ge won nen. Die Pforz -
hei mer sieg ten sechs Mal bei acht Be geg nun gen
und spiel ten zwei mal Un ent schie den, ka men so -
mit auf 20 Punk te, wäh rend die Karls ru her bei
16 Zäh lern land e ten. 
„Es war ein gu tes Tur nier mit an schau li chen Spie-
len“, ur teil te Ver bands sport leh rer Ro land Rei chel,
der zu sam men mit Chri sti an Klein die neue Aus -
wahl ge sich tet hat und auch be treut.

Auf dem drit ten Rang land e te
der VfR Kro nau (13), punkt -
gleich vor TSV Rei chen bach
und FC Türk spor Mann heim.
Der Karls ru her FV kam auf elf
Zäh ler, wäh rend sich das
Schlus strio mit Fut sal No va 08
Karls ru he, TV Sin gen Fut sal
und Fut sal-Club Phil ipps burg
mit 8, 6 bzw. 1 Punkt zu frie -
den ge ben mus sten.
End stand: 1. FC Por tus Pforz -
heim 15:1 To re/20 Punk te, 2.
1. MKFC Karls ru he 14:4/16,
3. VfR Kro nau 10:7/13, 4. FC
Türk spor Mann heim 13:11/13,
5. TSV Rei chen bach 10:8/13,
6. Karls ru her FV 5:6/11, 7. Fut -
sal No va 08 7:16/8, 8. TV Sin -
gen Fut sal 3:11/6, 9. Fut sal-
Club Phil ipps burg 1:14/1.
Für ei ne ba di sche Fut sal-Aus wahl wur den zu -
nächst ein mal 17 Spie ler in „Au gen schein“ ge -
nom men. Die se Ak teu re trai nier ten zwi schen zeit -
lich ge mein sam in der Sport schu le Schön eck, um

Frau en-Gra pe-ac tiv-Cup – 
Noch ein Vier tel fi na list fehlt
In den sie ben Ach tel fi nal par tien um den Frau en-Gra pe-
ac tiv-Cup fehl te das Fa vo ri ten ster ben gänz lich und zu -
dem gab es nur ei nen Heim er folg. Im ein zi gen Ver bands -

li ga duell be hielt der SSV Wag häu sel mit 3:1 ge gen FC Hei dels heim die Ober hand. An son sten
ge wan nen die Gä ste ge gen die durch weg nie der klas si gen Gast ge ber ih re Be geg nun gen, wo bei
ins ge samt 43 Tref fer fie len. Un ter den letz ten Acht be fin den sich die bei den Ober li gi sten Karls -
ru her SC und SC Klin ge Seckach so wie das Ver bands li ga quin tett TSV Necka rau, FCA Wall dorf,
TSG HD-Rohr bach, FC Wer theim-Ei chel und SSV Wag häu sel. Jetzt fehlt noch der Sie ger aus der
Be geg nung 1. SV Mörsch und ASV Hags feld, die erst am Sams tag, 4. Dezember um 14 Uhr aus -
ge tra gen wird.

Die Ach tel fi nal re sul ta te: SG Un ter gim pern – Karls ru her SC 0:9, TSV Schwab hau sen – SC Klin ge
Seckach 0:5, SG Wil helms feld/Al ten bach – TSV Necka rau 1:2, MFC 08 Lin den hof – FCA Wall dorf
2:8, SSV Wag häu sel – FC Hei dels heim 3:1, TSV Ami ci tia Viern heim – TSG HD-Rohr bach 0:8 und
VfB Wies loch – FC Wer theim-Ei chel 0:4.

Das Vorbereitungsturnier gewann der auch für die Derby-Star-Fut-
sal -Liga favorisierte FC Portus Pforzheim.

Die neugebildete badische Futsalauswahl mit Roland Reichel und Christian Klein (rechts).

Schwe res Los 
für 1899 Hof fen heim 

Im Vier tel fi na le um den A-Ju nio ren-Ver ein s -
po kal des Deut schen Fuß ball-Bun des er war -
tet 1899 Hof fen heim ei ne ho he Hür de trotz
Platz vor teil: Der Po kal ver tei di ger emp fängt
im Diet mar-Hopp-Sta dion den un ge schla ge -
nen Spit zen rei ter der Bun des li ga Nord/Nord -
ost, VfL Wolfs burg. Fa vo ri ten schreck 1. FC
Saar brücken als Re gio nal li gist er hält Be such
vom am tie ren den deut schen Mei ster FC Han -
sa Ro stock und der SC Frei burg spielt auf ei -
ge nem Ter rain ge gen Bo rus sia Mön chen glad-
bach. Letz tend lich steht mit FC Carl Zeiss Je na
ein wei te rer Re gio nal li ga ver tre ter un ter den
letz ten Acht und ver sucht nun mehr als Haus -
herr von SV Wer der Bre men sein Glück. Die
Vier tel fi nal be gegnun gen sol len am Wo chen -
en de 19./20. Fe bru ar aus ge tra gen wer den,
die Vor schluss run de steht am 2./3. April im
Ter min ka len der und das Fi na le fin det am
Sams tag, 21. Mai als Vor spiel der Her ren-
Par tie im Ber li ner Olym pi a sta dion statt.

Die Spie le: 1. FC Saar brücken – FC Han sa
Ro stock, 1899 Hof fen heim – VfL Wolfs burg,
SC Frei burg – Bo rus sia Mön cheng lad bach
und FC Carl Zeiss Je na – SV Wer der Bre men.

für hö he re Auf ga ben ge rü stet zu sein. No mi niert
wur den: Ri car do An dre Di as As sis (FC Por tus/
KSC), Igna zio Scoz za ri, Mi chael Cy con (bei de FC
Por tus/FC Nöt tin gen), Ben ja min Krau se (FC Por -
tus/TSV Grun bach), Fe rit Ay din (FC Por tus/GU-
Türk Pforz heim), Jo han nes Eber hard (Karls ru her
FV/SV KA-Bei er theim), Ri car do da Sil va (Karls ru -
her FV/FC West), Do-Thanh Khang (VfR Kro nau),
Ni co Bret zin ger, Ma ri us Mer kle, Ro bin Mül ler (al -
le TSV Rei chen bach), Chri sti an Ros su (FCS Phil -
ipps burg/SV Phil ipps burg), Vik tor Wei gel (MKFC
Karls ru he/FC Eg gen stein), Ale xan der Geier, An -
tho ny Le Fah ler, Mi chael Ko sic (al le MKFC Karls -
ru he/VfR It ters bach), An ton Wie gel (MKFC Karls -
ru he/KSC). 



25 Mi nu ten gin gen die Gast ge ber durch Öz türk
in Füh rung, die acht Mi nu ten spä ter Ari as mit ei -
nem 25-Me ter-Frei stoß ega li sie ren konn te. Die
er neu te Füh rung der Platz her ren glück te Le der -
mann (65.) und als zwei Mi nu ten spä ter SV-Ak -
teur Tucker ein Ei gen tor un ter lief, war die Ent -
schei dung prak tisch ge fal len. 

Al le Re sul ta te des Ach tel fi na les auf ei nen Blick:
TSV Grun bach – FC Hei dels heim 1:2, VfR Mann -
heim – SpVgg Necka relz 4:3, FC Türk spor Mann -
heim – FV Nuss loch 1:4, SpVgg Dur lach-Aue –
FCA Wall dorf 6:4 n.E., FC Nöt tin gen – ASV Dur -
lach 3:2, SV 98 Schwet zin gen – SV Sand hau sen
0:3, VfR Uis sig heim – SV Wald hof Mann heim
0:3, SpVgg 06 Ketsch – SV Kö nigs ho fen 3:1.

Zwi schen zeit lich konn ten drei Be geg nun gen des
Vier tel fi na les in Ab spra che mit den Ver ei nen ter -
mi niert wer den. Den Auf takt macht das Mann -
hei mer Stadt der by VfR Mann heim – SV Wald hof
Mann heim am Fast nacht sams tag, 5. März um
14.30 Uhr im Rhein-Neckar-Sta dion. Der SV Wald -
hof be sitzt in der Ober li ga ein spiel freies Wo chen -
en de und der VfR Mann heim setzt erst ei ne Wo -
che spä ter die zwei te Se rie in der Ver bands li ga
fort. Zwei wei te re Be geg nun gen sind mit FV
Nuss loch – SV Sand hau sen und SpVgg Dur lach-
Aue – SpVgg 06 Ketsch am Sams tag, 26. März
vor ge se hen. Die drit te Li ga pau siert län der spiel -
be dingt und das Punk te spiel der Lan des li ga Rhein-
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„Glücks fee“ Su san ne Hart el, die der zeit al ler -
dings ver letz te Tor jä ge rin von Frau en-Zweit-
Bun des li gist 1899 Hof fen heim hat te bei der
Aus lo sung der Vier tel fi nal be gegnun gen um
den Hoepf ner-Cup nach dem letz ten Ach tel fi -
nal spiel in Ketsch für wahr ein gu tes Händ chen. 

Das Mann hei mer Stadt der by VfR Mann heim –
SV Wald hof Mann heim dürf te hier bei die her aus -
ra gen de Par tie sein, die die U23-Na tio nal spie le rin
ge zo gen hat. Aber auch der FV Nuss loch freut
sich auf den Auf tritt des SV Sand hau sen, der schon
ei ni ge Jahr zehn te nicht mehr zu ei nem Pflicht -
spiel zum Nach barn rei sen mus ste. Ei ner der drei
Lan des li ga ver tre ter wird auf al le Fäl le in die Vor -
schluss run de ein zie hen, denn im Ober wald sta -
dion kommt es zum di rek ten Ver gleich der Li ga -
kon kur ren ten SpVgg Dur lach-Aue ge gen SpVgg
06 Ketsch. Letz tend lich fährt der Spit zen rei ter der
Ober li ga, FC Nöt tin gen zum Ver bands li ga-Auf -
stieg sa spi ran ten FC Hei dels heim. Auf grund der
Zu sam men set zung der Paa run gen kann in die sem
Jahr nichts mehr ab lau fen, so dass die Ter mi ne zu
Be ginn des neu en Jah res va ri a bel ge hal ten wer -
den müs sen, da auch die Win ter pau se in den
ein zel nen Klas sen un ter schied lich ist. 
Als letz te Mann schaft ist die SpVgg 06 Ketsch
un ter die letz ten Acht ein ge zo gen. Im Lan des li -
ga duell ge gen den SV Kö nigs ho fen gab es für den
Rhein-Neckar-Auf stei ger ein 3:1 (1:1) Er folg. Nach

Hoepf ner-Cup-Vier tel fi na le:

Drei Be geg nun gen im März ter mi niert

Neckar, FV Nuss loch – FV Brühl wur de auf Don -
ners tag, 7. April (19 Uhr) ver legt. Zu dem hat die
SpVgg 06 Ketsch um Punk te spiel frei und das
Pflicht spiel der SpVgg Dur lach-Aue in der Lan des-
li ga Mit tel ba den beim TSV Rei chen bach wur de
auf den dar auf fol gen den Mitt woch, 30. März um
19 Uhr im Wald bron ner Sta dion ver legt. Oh ne
Ter min ist jetzt le dig lich noch die Aus ein an der -
set zung FC Hei dels heim – FC Nöt tin gen, wo die
Ge sprä che mit den Ver ei nen noch lau fen. 

Die Ter mi ne: Sa., 5. März um 14.30 Uhr VfR
Mann heim – SV Wald hof Mann heim und Sa.,
26. März um 15 Uhr FV Nuss loch – SV Sand hau -
sen so wie SpVgg Dur lach-Aue – SpVgg 06 Ketsch.
Oh ne Ter min FC Hei dels heim – FC Nöt tin gen.

Ge winn spiel 
mit dem DFB-Mo bil

Eu ro pa park-Ü40-Fut sal-Cup
Der Eu ro pa park-Ü40-Fut sal-Cup wird auch in die ser Sai son ab sol viert,
wo bei im Ja nu ar und Fe bru ar zwei Qua li fi ka tions tur nie re an ste hen. Am
Sa., 15. Ja nu ar wird in der Brü der-Grimm-Sport hal le in Feu den heim ge-
spielt. An mel dun gen sind bis 15. De zem ber an Ste fan Zy pri an (zyprian
@t-on li ne.de) zu rich ten (Te le fon 0621/471887 oder Fax /4817345 zu
rich ten. Ein zwei ter Tur nier ter min gibt es am So., 6. Fe bru ar in der Pes -
ta loz zi-Hal le in Gra ben-Neu dorf, wo bis 15. Ja nu ar An mel dun gen ab -
ge ge ben wer den müs sen und zwar an Gün ter Hör ner (guenterhoerner
@freenet.de) Te le fon 07255/6786.
Spiel be rech tigt sind Frau en und Män ner ab dem Jahr gang 1971 und
äl ter. Ei ne Mann schaft kann bis zu zehn Spie ler/in nen um fas sen, wo bei
fünf Ak teu re/in nen gleich zei tig auf dem Hal len par kett sich be fin den
dür fen. Ge spielt wird nach den of fi ziel len FI FA-Fut sal re geln. Die Teil nah-
me ge bühr be läuft sich auf 25 Eu ro.

6. Bam bi ni-Hal len spiel fest 
Zum sech sten Mal fin det in Ko o pe ra tion mit dem Fuß ball kreis Mann -
heim und dem SC Olym pia Neu luß heim in der Hardt hal le in Neu luß -
heim ein Bam bi ni-Hal len spiel fest statt. Ter min ist Sonn tag, 20. Fe bru ar.
Das Spiel fest steht un ter dem Mot to „Spiel und Spaß im Zir kus“. Es
wird ein zwei stün di ges Spiel- und Rah men pro gramm ge bo ten, wo bei
der Be ginn sich nach der An zahl der An mel dun gen rich tet. Die Kin der
der Jahr gän ge 2004 bis 2007 ha ben die Mög lich keit für Ge schick lich -
keits-, Lauf- und Ent span nungs spie le. Es wird auch Fuß ball ge spielt und
zwar pro Ver eins mann schaft min de stens zwei Be geg nun gen (Vier-ge -
gen-Vier). Al ler dings er folgt kei ne Er geb nis wer tung und es gibt auch
von Au ßen kein „Co a ching“. Ge spielt wird mit Pla stik- oder Soft-Leicht -
bäl len auf Stan gen to re. 
An mel dun gen für das Bam bi ni spiel fest in Neu luß heim sind bis 12. De -
zem ber an ale xan dra.grein@badfv.de oder Fax 0721/40904-376 mög -
lich. In fos gibt es un ter www.badf.de oder bei Ale xan dra Grein un ter
Te le fon 0721/40904-28.

Zum zwei ten Mal gab es im Zu ge der Qua li fi zie rungs of fen si ve „DFB-Mo bil“
ein gro ßes Ge winn spiel un ter al len Kin dern, die an den Ver an stal tun gen vor
Ort teil ge nom men ha ben. Als „Glücks fee“ fun gier te die Ju nio rin nen-Na tio -
nal spie le rin Ja ni na Meiß ner von 1899 Hof fen heim (links zu sam men mit Ko -
or di na tor Chri sti an Rein ke und Mäd chen trai ne rin Sa bi ne Hart mann). Der
Haupt preis, zwei Ein tritts kar ten für ein Her ren-Län der spiel geht an die acht -
jäh ri ge Do me nic Schol len ber ger vom SC Sie gels bach. Ei nen ori gi nal Ja bul ani
WM-Ball be kommt Tom Bus mann (9 Jah re/Post SG Pforz heim), Tom Schäff -
ner (10/FC Rot) und Jan nik Het ten bach (10/TSV Ober witt stadt). Das ori gi nal
DFB-Ma skott chen „Pau le“ geht als drit ter Preis an Xa ver Wo elk (9/FV Lin -
ken heim), Ma nuel Zim mer mann (11/TSV Mi chel feld) so wie Ra ma dan Go lic
(11/SpVgg Hain stadt). Herz li chen Glück wunsch!



Seit vielen Jahren fördert der Deutsche
Fußball-Bund durch ein Bonussystem
gute Jugendarbeit in den Amateurverei -
nen. 

Der SV Waldhof Mannheim konnte hier-
von schon oft profitieren. Jetzt war er
mit dem U18-Nationalspieler Maurice
Hirsch (unser Bild), der seit 2008 bei
1899 Hoffenheim spielt, erneut beteiligt.
Von der E-Jugend bis zur U15 trug er das
Waldhof-Trikot und nunmehr konnte
Ver band jugendleiter Rüdiger Heiß (links)
dem SV-Jugendleiter Horst Kilian vor ei -
nem Oberliga-Heimspiel ein Scheck in
Höhe von 3.950 Euro zur Förderung des
Juniorenfußballs im Auftrag des DFB
überreichen. Horst Kilian bedankte sich
für die Zuwendung.

VERBANDSSPIEL-
AUSSCHUSS

Nachholspiele im Dezember 
Die Verbandsliga konnte die Vorrunde ohne Spiel-
ausfälle durchführen. In der LL Odenwald gibt
es acht Hängepartien, in der LL Rhein-Neckar ein
Spiel und in der LL Mittelbaden vier Begegnun-
gen. Von den insgesamt 13 Paarungen können
in diesem Jahr noch sieben Spiele am Samstag,
11. Dezember wie folgt absolviert werden: 
SG Auerbach – FC Grünsfeld, Eintracht Walldürn
– TSV Buchen, TSV Unterschüpf – SV Schefflenz,
SV Osterburken – TSV Höpfingen, FC Donebach
– SV Eintr. Nassig (alle LL Odenwald) und TSV
Grunbach – SV K-Beiertheim sowie FC Flehingen
– Post/Südstadt Karlsruhe (beide LL Mittelbaden).
Die restlichen sechs Begegnungen müssen ins
neue Jahr übernommen werden. 

ten Kreisklasse, kann das Aufstiegsrecht nur
von der oberen Mannschaft wahrgenom-
men werden.
Weitere Aufstiegsberechtigte können von den
Kreistagen festgelegt werden.

Ziffern 6 bis 7 unverändert.
Diese Änderung tritt am 1. Juli 2011 in Kraft. 

§ 9 JO – Spielklasseneinteilung, Spielbetrieb
Ziffern 1 bis 7 unverändert.
8 a) Ein Meister hat innerhalb von 10 Tagen

nach dem letzten Spieltag zu erklären, ob er
sein Aufstiegsrecht wahrnehmen will. Hier -
zu wird er zusätzlich vom Verband bzw.
Kreis unverzüglich nach dem letzten Spiel-
tag aufgefordert.
Verzichtet ein Meister auf den Aufstieg oder
erklärt er sich gemäß Abs. 1 nicht, geht das
Aufstiegsrecht auf den nächstplatzierten Verein
in der Tabelle über, höchstens jedoch auf den
Viertplazierten. Die nächstplatzierten Vereine
sind unverzüglich und gleichzeitig über den
Verzicht des Meisters zu informieren und
müssen sich innerhalb von 10 Tagen darü-
ber erklären, ob sie ihrerseits das Aufstiegs-
recht wahrnehmen wollen.
Sollte auch der Viertplatzierte auf den Aufstieg
verzichten, erfolgt in dieser Liga sofort ein ver-
mehrter Abstieg und in der darüber liegenden
Liga ein verminderter Abstieg.
Diese Bestimmung findet sinngemäß auf Ent-
scheidungsspiele Anwendung.

Ziffern 8 b) bis 11 unverändert.
Diese Änderung tritt am 1. Januar 2011 in Kraft. 

Ronny Zimmermann, Präsident

FUSSBALLTER MI NE
im Januar in der Sport schu le

03./07. C-Lizenz-Prüfungslehrgang
07./09. Teamleiterlehrgang Fußball
07./09. Trainingsaufenthalt SV 98 Schwetzingen

und TSV Handschuhsheim
10./12. C-Lizenz-Prüfungslehrgang
12./14. C-Lizenz-Fortbildung
14./15. Lehrgang DFB-Stützpunkttrainer
14./16. Teamleiterlehrgang Fußball
17./18. Lehrer-Fortbildung Futsal
21./23. Teamleiterlehrgang Fußball
21./23. Trainingsaufent.FC Unteröwisheim
28./30. SR-Fortbildungslehrgang
28./30. Teamleiter Bambini
28./30. Sichtung U13-Juniorinnen
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JAHRESWECHSEL

JUBILARE IM JANUAR  
05.01.56 Hans-Werner Reuter (Mannheim), 

Staffelleiter in Mannheim
07.01.76 Sabine Hartmann (Sandhausen), 

Mädchentrainerin 
14.01.76 Damir Dugandzic (Karlsruhe), 

DFB-Stützpunktkoordinator und 
Juniorensportlehrer

20.01.36 Anton Häffner (Ettlingen), 
Ehrenmitglied 

27.01.61 Uwe Kemm (Ubstadt-Weiher), 
Mitglied im SR-Lehrstab und 
Lehrwart in Bruchsal

Herz li chen Glück wunsch!

Geschäftsstelle/Sportschule
Ab 20. Dezember geschlossen
Die Geschäftsstelle und die Sportschule
Schöneck haben „zwischen den Jahren“
wiederum geschlossen und zwar von Mon-
tag, 20. Dezember bis einschließlich Sonn-
tag, 2. Januar. 
In dringenden Angelegenheiten steht Ge-
schäftsführer Siegfried Müller unter 0171-
7451382 zur Verfügung. 

VERBANDSVORSTAND
Ordnungsänderungen

Der Verbandsvorstand hat in seiner letzten Sitzung
nachg § 17 Ziffer 3 der Satzung die nachfolgen-
den Ordnungsänderungen (fett gedruckt) be-
schlossen: 

§ 11b SpO – Spielberechtigung …
Nach einem Einsatz in einem Pflichtspiel (Meis-
terschaft oder Pokal) unterhalb der Oberliga sind
Amateure oder Vertragsspieler des Vereins erst
nach einer Schutzfrist von vier Tagen wieder für
Pflichtspiele aller anderen Amateurmannschaf-
ten ihres Vereins, die als untere Mannschaft in
Konkurrenz in einer niedrigeren oder ebenso in
der niedrigsten Spielklasse spielen, teilnahmebe-
rechtigt. 
Ziffern 2 bis 4 unverändert.

§ 40 SpO – Zulassung zum Spielbetrieb
Ziffern 1 bis 3 und Ziffer 4a sowie 4b unverändert.
c) Jeder Verein darf nur eine Mannschaft als seine

erste und damit obere Mannschaft bezeich-
nen. Die weiteren in Konkurrenz spielenden
Mannschaften sind fortlaufend zu nummerie-
ren. Bei zwei und mehr Mannschaften er-
folgt die Bezeichnung als obere und untere
Mannschaft entsprechend der Nummerie-
rung. 

d) Für den Einsatz von Spielern der oberen Mann-
schaften in einer der weiteren Mannschaften
gelten die §§ 11, 11 a, 11 b, 12, 12 b, 13, 14,
14 a entsprechend.

Ziffern 5 bis 7 unverändert.
Die vorgenannten Änderungen treten am 1. Ja-
nuar 2011 in Kraft. 

§ 42 SpO – Spielklasseneinteilung
Ziffern 1 bis 4 und 5 a unverändert.
b) Die Staffelmeister der Kreisklasse A steigen in

die jeweilige Kreisliga, die Staffelmeister der
Kreisklasse B in die jeweilige Kreisklasse A, die
Staffelmeister der Kreisklasse C in die jeweilige
Kreisklasse B auf.
Spielen mehrere Mannschaften eines Vereins
oder einer Spielgemeinschaft in der niedrigs-

JUGENDARBEIT IN DEN AMATEURVEREINEN

DFB-Bonuszahlung 
für Maurice Hirsch

SCHIEDSRICHTER-
AUSSCHUSS

Hallenturnier in Graben-Neudorf
Das Schiedsrichterturnier für alle neun Vereini-
gungen findet am Samstag, 22. Januar ganztägig
in der Pestalozzihalle in Graben-Neudorf statt. 



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

„Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
800 Einstellungen im Jahr!“

Der Polizeiberuf: 

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

15. Mai 2011

800Ausbildungs-plätze pro Jahr

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.




